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Ostern 1920.
Xd» Pfarrer Fritz Phltippi.

Woher nehulen um diesmal ein bißchen deutsche
Osterhvisnung ? Wo heb: ein wenig Blühen und
Keimen , ein erstes, wen» auch spärliches Auserstehea
an ln unserem Volksleben? Der Fluhting iji dresmul
frühe eiitttezogen. Die jungen Bügeltet,len aueiien
über vom Lied neuerwachter Lebensfreude nach dem
Winter . Dis kahlen Reiser spüren die heimlich ireigende
Lebenskraft . Aber der Mensch. der Spitzenreiter der
Schopjung. dulkr er nicht meilenweit hinter dem Bor»
morsch des Lebens her > Unsere Kinder werden auch
Heuer keine bunten Ostereier suchen, und in der Welt
der Erwachsenen ist nach den Iabren wahnwitziger
Derr.ichtungsarbelt noch nrchi die Stunde des besonne¬
nen Ausbau » gekommen. wo der schöpferische Wille wal¬
tend spricht Es werde! — und es ward ! Wir wandeln
unter den Dlürenbaumen und jtehrn beschämt cor der
jungen Saat zu unseren Fußen . Aber unsere Stirnen
sind gefurcht und staubig. Wir fragen hossnungsmatl:
Wann kommt ein deutsches Ostern wie¬
der als lebendiger Bolissrühling?

Wir harten als Deutsche einen hohen Ausstieg ge¬
nommen und eine steile Treppe erstiegen. Wir sind
jählings abgestürzt und liegen betäubt aus den unter¬
sten Treppenstusen. W ' i singen un. in der Tiefe lang¬
sam uns wieder zu reg.' -i und im Selbsterhaltungstrieb
mühsam aufwärts zu klettern , ein . zwei Stufen . . .
Do kam der zweite Rückfall, di? Revolution von reckts,
die den dritten Rückschlag auslöste von links her. —
Es ist nur zu begreiflich, wenn da trübe Augen ratlos
umirren und vergeblich nach einem hoffenden Anbalt
suchen. Das schlimmste ist. wir haben noch
nichts gelernt aus unserem Zusammen¬
bruch.  Wir , das erste Lernvoll der Welt , haben noch
nicht das Nächstliegendste begriffen , obwobl die Führer
sich die Kehlen heiser schrien: Ordnung und
Arbeit!

Dennoch wollen wir es als gewisse Zuversicht mit
festem Willen ausspreck'en : Wir verzweifeln nicht an
einem künftigen deutschen Ostern , Uns ist nicht
bange um die Zukunft unseres Volkes.
Aber un » ist bang - um dos gegenwärtige
Hitb noch st kommende Gefchle  ch-t. Am Lebens¬
baum eines Volkes sind die Menschenalter Jahres¬
ringe . An zwei Mißjahren stirbt ein starker Baum
noch nicht Man muh nur aufliören , sein eigenes,
Heines Persönchen und sein Wohlergehen als maß¬
gebend anzusehen und sich mit den schweren Jahren,
die uns bevorstehen abfinden . dann ist kein Grund zur
Schwarzseherei. Dann treten wir in grolle Zusammen-
hänae ein und schauen zurück. Unser Volk schien schon
öfter den Todesstreich empfangen zu hoben und bat W
Wunde doch vernarbt . Unsere Lebenszeit als Volk ist
auch diesmal nicht vorüber . Es ist kein Ersatz für uns
da . Deutschlands Ende wäre auch Europas Ende.

Und an hoffnungsvollen Ansätzen sehlt 's schon heut«
nicht. Die Blockade hat , das ist die Kehrseite , die
Völker die Erfahrung niacken lassen, was eine Welk
ohne Deutschland bedeutet. Wirtschaftlich zunächst be¬
deutete der Ausfall Deutschlands den Verlust der
deutschen Arbeitsmetbode . der höchst¬
entwickelten Kulrukbegabung für Prä¬
zision »- und Qualitätsarbeit.  Dafür ist
die Leipziger Messe ein überwältigender Beweis , daß
wir wieder hoffen sollen. In der letzten Nummer der
„Leipziger Illustrierten " (die übrigens soeben den
neuesten Roman Pbilippis ..Weltflnckt Roman einer
Siedelung ". bringt . Die Schriktl ) schreibt Professor
N. Freund . Leipzig: „Du7ch diese Leistung der deutschen
Technik in schwerster Zeit werd-n auch die mitgerissen,
denen der Mut sank ins- lge unserer politischen Zer¬
splitterung und durch unsere Armut nach verlorenem
Krieoe. unser geguältes Volk wird bei dem An¬
blick so zahlreicher Leistungen des Geiste» und der Ar¬
beit wieder die Hoffnung getragen , die unsere Kräfte
stahlt zu neuem Schaffen. Die Technische Melle nift
allen zu: Hier habt ihr die Mittel zur Ar¬
beit . jetzt schafft ."

Nein, wir verzagen nicht Nickt das Ausland ist
unsere größte Sorge . Unsere schwerste Not
sind wir uns selber im Innern durch die
Verständnislosigkeit und Eigensüchte¬
lei oller gegen alle.  Darin haben wir die Lehre
des Schützengrabens in den Wind geschlagen, der alle
Stände unterschiedslos auf den primitiven Urzustand
zurückführte und ihnen auf der Klaviatur der Dauer-
Macht das Schicksalslied der deutschen Einheit vor-
hämmerte . Di- Klassengegensätze sind heute zum
vüraerkriea entbrannt . Was kann da helfen zu einem
neue» Oster«?. Wenn Bürgertum und Arbeiterfchaft

sich gegenseitig anprolcten und schlecht machen? Wenn
beide gegeneinander in Wut explodieren ? Di - beiden
feindlichen Brüder find einander leider nur zu ähnlich.
Was von oben vorgemacht wurde in materieller
Lebensauffassung, wird heute unten nachgemachr. nur
ungehobelter und brutaler . Aber das Bürgertum von
Sestern hat solange sich des Rechts zur Anklage brqebcn,is es fähig wird , Träger eines neuen Idea-
l i s m u s zu werden.

Das aber ist die entscheidende Frage an Ostern : Wo
meldet sich bei uns die neue trggfäbige Schicht für den
geistigen Aufbau unseres Volkes? Wo rst der gute
Mutterboden in den Herz-n für die junge Saat auf¬
keimender Selbstlosigkeit  guten , reinen Willens?
Wo sind die, denen es nichts ausmackt . ob Schreier und
Schieber solche Selbstlosigkeit als Blödsinn verplärren?
Blanke, stahlharte Jugend , Männlichkeit und Weibnch-
keit leidgeläuterter Währung , die Hilfe . Hrlfe ? als
den Sinn des Lebens erkannten  und in der
Hingabe an ihr Volk die Lebensbefriedigung finden.

Dann wird es als eine blöde Verirrung erscheinen,
wenn Glieder eines Volkes und Schicksals-?enoffen gegeneinander Machtpolitikreiben.  Die Zeit der Gewaltkämpfe innerhalb des
einzelnen Volks wird dann vorüber fein. Erst der
Dolksbund im Zeichen ichiediicher Verständigung , dann
vielleicht der Völkerbund . Erst wechselweise Wert¬
schätzung zwischen Arbeitaeber und Arbeitnehmer und
aegenseitio.e Einsicht in die Lebensnotwendigkciten des
Wirtschaftsbetriebs , aon d;m ite leben. Und viel Ge¬
duld und gute- Wille!

So geht's wieder treppauf : nicht in der alten Weife,
sondern im neuen Geist Wenn '« dazu kommt, werden
wir Nock einmal , eine Revolution erleben , nicht wie die
im Ruhrgebi - t oder in Berlin , sondern wie die des
Frühlings . Dann wird d- r der lelige Diktator
f- in einer beolückt-n Menschheit Sehen wir es doch,
die aeräuscklofen Revolution «", st-rd di- allerstärlsten.
Sie kommen nicht ans vnlkannchen T »ef-n, sondern aus
der oberen Unendlichkeit mit Sonnenkraft.

Neuen Zeiten gehen neue Überzeugungen voran.
Wann wird eine staubige Menschbeit wieder ibrcs
Gottes froh geworden fein und stch nickt ausgestoßen
fühlen von der Wiedergeburt der Erde.

Ist das Zukunftsmusik aus Wölkenkuckucksheim,
oder könnte es nicht gegenwärtige Wirklichkeit fein,
wenn wir aufhörten , «ns selbst mit dem eioenen
Schatten die Augen zu verdunkeln ? . . . Ich möchte in.
fünfzig Jahren noch einmal wiederkommen und deut¬
sche Ostern schauen.

Die Lage im RuhrgebkeL
Beginn des Kampfe» gegen die Banden.
Kr. Berlin . 3. April . (Gig Drahtbericht .) Die

Polizeiaktion gegen die plündernden Banden iin Ruhr¬
gebiet, di« der Reichskanzler gestern r!s wahrscheinlich
notwendig ankündigte , hat bereits begonnen, da die
bewaffneten Bunden den qrtrofkenen Vereinbarungen
und den Aufforderungen der Arbeiterführer keinerlei
Beachtung schenk-n Bis Mitternacht waren der
ReichskommissarS e v e r i n g und General Walter an
die Weisungen der Reich-regie -ung gebunden , daß die
Truppen , deren Aufmarsh bereits vor einigen Tagen
beendet war . nicht oorrücken dürfen Gestern nacht ist
von Berlin aus nach Münster telegraphiert worden,
daß Severing nunmehr freie Hand  hebe , da
die regellosen Banden,  in die die Rote Armee
im Ruhrgebict sich aufgelöst hat . sich an das Bielefelder
Abkommen nickst gekehrt bätiea und alle Parteien , auch
die sozialdemokratischee nfchließiich der Unabhängigen
die Rcichsregierung um schleunigstes Eingreifen gegen
die Banden gebeten hätten Von der Vollmacht der
gierung bat Severing unverzüglich Gebrauch gemach,

l'.v. Ellen. 3. April . lEig Drahtbenast .) Noch
Nichteinhaltung des Bielefelder Abkommens wurde der
Generalstreik aufs neue erklärt . In
Münster  sollen Rote Truppen , die unter Musik ein-
gezogen sind, von d-r Reichswehr erschollen worden
sein. Die Arbeiter wurden mir Handgranaten
aus den Fabriken artrteäen.

Die Gefechtslage bei Wesel.
Br . Münster . 3. April Eiq Drahtbericht .) Nach

einer Mitteilung de, lUebrkreiskofnmandos 6 hat die
Reichswehrgrupp« Wesel am Freitag die Linie Walsum.
Holtan -Schmachtendorr Phonirhard erreicht Sie hat
zahlreiche Beute gemacht. Dinslaken hat durch
Plünderungen,  die vom Roten Bollzugsrat plan¬
mäßig durchgeführt wurden , schwer gelitten . Auf Dins¬
laken lag am Freitagmittaa das Artilleriefeuer
der Roten Armee. Die Gruppe Lippe  ist Lbsr
Recklinghausen hinaus oorgestoßen und hat Hüls besetzt
und von Recklinghausen einen Panzerzug nach Wester¬
holz oorAetriedea. Plündernde Banden durchzogen

Dir Ansicht eines KommunisrenfüdrerS.
mr.. Amsterdam, 1. April. Der Berichterstatter der .Daikh

News" bei der Roten Armee im Rubrre^ier hatte in Essen
eine Unterredung mit dem KommunistenführcrPaul Levi.
der sagte, datz jeder Versuch, jetzt di- Sowjetrepublik mit
Waffenoewalt errichten zu wollen, Wahnsinn sei. Das augen¬
blickliche Ziel se: die Entwaffnung der reaktionären Truppen.
De, deutsche Arbeiter sei ebenso gut organisiert wie der
rvssislbe als er die Gewalt au sich ritz. Die deutsch«
Bourgeoisie  sei aber unvergleichlich stärker als ine
ruffisch«. E_

Ein neuer Streich des Kommunisten Holz.
vr Plauen, 3 April, (Eig. Drabtb-richt.) Heute früg

in der siebten Morgenstunde ist der Kommunistenführer Holz
mit etwa 10C Mann seiner Roten Garde hier eingetroffe»
und hat das R a t ba u s besetzt. Patrouillen der Roten Garde
durckziehen die Stadt . Durch Maueranschlaghat Hölz fol¬
genden Aufruf err̂ hen lallen: All? Fabrikanten und größerer
Geschäftsleute Plauen? sind verpflichtet, sich beute nachmittag
3 Uhr in den oberen Räumen des Kaffees Tröwmel einzu-
fii'dcn finde  Besprechung über Finanzierung dee
Roten Karde  des Vogtlandes. Wer nicht erscheint, hit
schnere Strafen zu erwarten. Der rote VollzugsauSschutz,
Sitz Schlctz Falkenstein: Max Hölz.

Amerika und der Friede mit Deut'chlaud.
W. T.-B. Bnavosis, 3. April. Gunkfpvuch.) Der Au».

schütz des Repnäs-entantenhawses für auswärtige Angelesen-
heitsn besckkotz mit 12 a-gen 6 Stimmen dem Haufe in zu-
st/mmendem Sinne über eine Entschließung,  betreffend
die Beendigung des Kriegszustandes mit
Deutschland,  zu berichten. ES werden Maßnahmen zu«
Wiederaufnahme des Handels und der wirtschafdlichsa B»
ziehmiHen zu Deutfchslanid ge troffen.

Die amerikan'fchen Desatzungstruppen.
8r . Pari «» 8. April. (Eig. Drahtbericht.j Der .PekA

Porisien" meldet nach einem Privattelegramm aus Was-Hing-
tou. daß Präsident Wilson sich in einem Br-ek an den Kongreh
dahin ansgcsprvchen hat, daß die amerikanischen
T r up pe n , die in Deutschland sieben urch eventuell zu einer
Aktien gegen Deutschland  verwendet würden, einz-g
und allein dem Befehl des Präsidenten der Bereinigte»
Staaten unterstehen.

rie nächste Friedenskonferenz.
Lr. Lugano, 3. April. (Eig. Drahtbericht.) Nach dem

»Coiiiere dclla Sera " findet die neue Zusammenkunft de«
ii.terc'lliieiten Regierungsleiter nunmehr endgültig <m
•fl. Apiil in San Remo  statt . Es sind nur wenige
Sitzungen  in Aussicht genommen.

Bildung eine» internationalen Pokkzeikorps?
Br. Basel, 3. April. (Eig. Drahtbericht.) Nach Meldungen

französisch« Blätter sollen Vorbesprechungen zwischen den
Regierungen nn Ganzze fern, um ein internationale»
Polizeikorps  zu schassen. daS zum Dienst in allen
Lankern bereit  ist . Dieses Korps soll den Nation«»
zur Durchführung ihrer BesMülle zur Verfügung stcheu.

Die Krise in Dänemark.
Der Ausnahmezustand in der Hauptstadt.

Lr . Basel, 3. April . (Eig . Drahtbericht .) Die
Preßinformation meldet aus Kopenhagen - Infolge der
unsicheren Lage hat die Überganqsreaierung Liebe den
Ausnahmezustand über Kopenhagen  ver¬
hängt . Auf Grund von Anschlägen in den Straßen
find öffentliche Versamnstungen und Demonstrativno»
verboten. Die sozialistischen Zeitungen enthalten
scharfe Angriffe gegen den König , Leffen
Rücktritt  sie offen fordern Weiter wird gemeldet,
daß die dänische Bauernschaft mit dem König snmpathi-
siere und daß sie stark monarchistisch ist, wodurch die
Gegensätze zwischen Stadt und Land
immer ausgeprägter werden . So spitze sich der Kon¬
flikt in Dänemark sehr zu.

Frankreich und der Datlka«.
W7. Paris , 3. April. (Drobtbericht.) Der B-richi-rstaircr

des „Petit ^ lurnal " in Rom meldet, daß die Verhsnldlungen
des Herrn Bmwet. des franzSsitzben GescbäststriaerS, bezüzp
Ich der Wieberhi-rstellung der diplomaiischen Beziehen »'
gen zum Vatikan  aünstia fortschreit-n. Mrn spricht die
Erwartung aus, daß buvch leiikei-keiiigen guten Willen in
fÄnrt!ia*en Fragen e n Einverständnis  erzielt wird. Eine
der wichtigsten Fragen, über id,e twriXP.Mt w:rd. isst die Mö»
lichkeit eines Besuchs des Prüsideuten der Republik öe»! Küuia
von Jtarrea.

Die Lag« ln der Rlrkek.
vn.  Pari «. 2. April. Der „TempS' -Korresvondent melde!

au» Konstunln-opel. die alliierten Regierungen hätten der
Pforte eine neue Kollcktivnote überreichen lassen, in der sie
lerlangten. daß das Ministerium offiziell die Nation « .
Irstrsche Bewegung verleugne  Infolgedessen ist
d,e Lage des Kabinetts koinsch geworden. Nach dem „Intrag.

isr daA Kabinett bereits zurüLkALtreten ..
^rmod Fevid-Pafcha soll damit beaustcaat sein, da» neue
Mrnrsterium zu bilden. Rach einer Privatmeldung aus Kon»
stavtlnopel iollen die n«rtionakistischen Streitkräste Adabazar
«efetzt uab ein« Front gegen die englische» fässit&äjtc us
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gtffe S. Sfomtfga, i.  AvrN tm Wiesbadener Tagbiatt.
Dezirk von ? ämii gebt (bet fxzben. N<ich der glichen Melb -tnq
(cü die Bewegung gegen Kemel - Pascha  im Bezirk
von Bidno einen größeren Umfanq annehmen . Die Anhänger
dieser Berregung Hutten Banderma besetzt mit » wollte » ein
Kabinett gegen Kemal -Puschu bilden.

Deutschland.

d'Annunzi» erklärt Fiume für rmadhLn- kg.
Br . Susans , 3. Lp rill. (Eiy . Dr » HÜ>oricht.t Hui  Triest wird

gemckdet , dich dA n n u n z i o aus den 31. den NakionoSrai
einbcrief und die Unabhängigkeit Fiumes  sowie
Lessen Kcnjtittrirrnng als freier und souveräner Staat er¬
klärt hat Dieser Basrhlutz wurde offiziell der itaLivnischen
RegiMMg autgeteiü.

Ru bland und Finnland.
W . T .-B. Amsterdam , 3. April . (DruhiberM .) Eine

Trmesmeldung <rus Abo zufolge fordert der russische Scttvjct-
konimisilrr für ausioärtige Anaeleyenheiten die finnische Re»
gievung auf , Vertreter tmch Peiersibuog zu entsenden . um
über di« zwischen Rußland und Finnland  bestehenden
Stveitsvagen zu verhanLÄn.

Eine Schlappe der BvlsSrwisten.
mz.  Riga , 2. April . Die Bolschewisten richteten einen

Angriff gegen das Nordufer - der Newa . Sie wurden zurück-
geschlagen unter Verlusten an Toten , Verwundeten urü> Ge-
fange ' leit ; außerdem wurden zahlreiche Maschinengewehre
erbeutet.

Aus dem fernen Osten.
irtz. Osaka , 1. April . Der Korrespondent einer japani¬

schen Blattes meldet , datz die Japaner  bei einem Z l-
samm -cnstoß mit den Bolschewisten bei Nikolajewsk am 18. und
19. März schwere Verluste  erlitten . . Das japanische
Konsulat wurde angesteckt . Man ist im ungewissen über das
Schicksal des japanischen Konsuls.

Deutsche oder fremde Sprache im
Auslandsgeschäft.

Der Reichsvrrband der putschen Industrie hat, wie wir der
„Tüsseltorser Zeitung " entnehmen, kürzlich eine Umfrage veran-
sialtet, um senzustellen, was die Industrie selbst zu der Klarstellung
dieser Frag « sür Ansichten Hab«. Als bisheriges Ergebnis der Um-
siage wird bekannt, der überwiegende Teil der Einsender lei der An¬
sicht, duf der augenblicklichc Hunger nach Wrren es der deutschen
Erruriinduftrie ermöglich«, in ihrer Korresvondenz in weitem Um-
sangc dre deutsche Sprache ,u benutzen. Ter zweite und der drille
Punkt , die weiterhin als Ergebnis tu. Umfrage bekannt weiden,
enrbalnm ziemlich salonn-niiche Weisheit : „Wo die Wiederbelebung
Mist res Anklai-bsverkebrs, namentlich durch Anknüpfung von Be-
Ziehungen zu kleineren Auslandsfirmen, eine Korrespondenz in fremder
SrraL « notig macht, wird diese nicht zu uingeden sein." Unb endlich:

-sm übrigen bleibt . ie Anwendung der deutschen oder fremden
Ss rache Lache der nationalen und geschäftlichen Taktes." Man ist
so klug wie zuvor, wenn nian das gelesen hat. Bei der Wicderaus-
rol,m « Von alten Ge' chäitsbeziehungen nach dem Auslände , dir nur
durch dcn Krieg gestört wurden , wird die Frage verhältnismäßig ein-
sack sein. Plan w:rd in ötr Sprache beginnen, in der mau früher
verkehrte und verhoudelte, sei es. daß man ganz deutsch oder ganz
in srcnider Sprache korrespondierte oder daß ,,ch jeder Teil lciner
eigenen Sprach » bediente und der andere Teil sich damit zurecht fand,
sei cs - und es gab ja auch solche Fälle intcr -rat .cnaler Hoflicheit
— laß man selbst m fremder Sprache schrieb und der sremdländische
Kontraheirl in deutscher Sprache antwortete . Ccheblich schwieriger
liegt die Frage allerdings de, der Versendung von Werbeprospekten
zur Lnkilüpsulig neuer Beziehungen im Ausland und bei llder-
scnduna von Briefen zur Lewinnung neuer Kunden. Und hier wird
«ine generelle Lösung nur schwer zu sinden sein Wenn nian dem
chnielischin Kaufmann z. B . einen, deutsch geschriebenen Brief schickt,
wird er ihn heule schwerlich lesen können, wahrend er ernen e,ig.
liläeu Brief , so wre er üblich war . ve>stehen wird Er wird aber
rasch herfti-sftnden , ob den englischen Bries ein Engländer oder ein
Deutscher geschrieben hat. und es war bisher wenigjlens für seine
kchäsuno der deutschen Ware nicht ausschlaggebeud. ob ste ln e»g-
kt' cher oder deutscher Sprache angeboten ward, «schreibt man auch
Sülamertka , io wird die spanische oder portugiesischeSprache als dre
Lante °sprache vielleicht angebracht sein, vielleichi aber wirb ein
dovv°liprc.chia°r Tez, in der deutschen und in der fremden Sprache
vrch Sw allerbesten sein, oder es wird »um deutschen Text, wenn
solcher rvraezoqen wird bemerkt werden löniren. daß auch eene
Koercspl-ilden; in der Landessprache vom Absender geführt werden
kann Sn allen Fälle » sollte nicht nur das Gefühl de» Adŝ iders,
fcndcrn der Rat im siemden Lande eriahrener Aus-
l a n d d e u t s 0 e r ausschlaggebend sem. Wir hoben ja ein«
kolch: Menge Auslanddeutscher im Inland , di« sich gern b»tätigen es
sind allererst« Kioitr unter ihnen, die seiern, weil dl« deutiche
Handels, und Jndusrrieivel « es nicht sü: notig hall, ilch ihres Kaie»

bedienen. Hier Und sprachlich geschult« und mu dei P s v cho -
l o a i e des frenidm Bolkcs und Landes, aus die ja soviel antommt,
Vectra ote Kräfte vorhanden , die in der heiklen,-Frage des Gebrauchs
der fremden »der der deutichcn Sprach« best« und zuoerlajirgste Kal-
gcber scin können.

Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Im Spiel des Lebens.
Roman von Hanau Heeget tWiesbadenl.

Heiße Empörung stieg in ihr aus! Wenn Norbert
sie je geliebt hatte , dann war dies sein Verhalten eines
Mannes unwürdig , dann durfte er sie, die Verlassene,
nicht zum Zeugen seines Glückes machen.

Sie mußte fort , sie mußte ! Wie aber Hedda dafür
gewinnen , ohne ihr zu sagen, was sie von dannen trieb?
Wie sie Hans Eutftein herbeisehnte, der. allein es ver¬
mochte. ste von all dem zu befreien ! Und doch es konn¬
ten noch Wochen hingehen , ehe er ihnen hterher nach¬
kam! ^

Mit Hedda hatte sie noch nicht über fern Kommen
gesprochen. Diese srug auch nie. welche Nachrichten rhr
Hans Gutstein gesandt habe — es schien ste n chl zu
interessieren —. aber ihrem kleinen Mädchen, das imiirer
etwas aus Mamas Kindheit hören wollte, erzählte sie
oft mit weicher Stimme von ihrer Jugendzeit , in der
der Freund eine große Rolle spreite. Dann iah sie ver¬
sonnen und in Erinnerung verloren vor sich hin und
verneinte Doris ' sich imnier wiederholende Frage:
„Spielte Wolf auch mit ?", mit demselben sonnigen und
abwesenden Lächeln." - —

®e habe ich ihn !" weckte des Amerikaner» Stimme
Sylvia aus ihren Sinnen , und er und der Leutnant
traten zu den übrigen heran.

„Wo hast du denn so lange gesteckt?" frug die Kratz¬
bürste unruhig.

Er schaute dem Spiel zu", antwortete an seiner
Stelle gleichmütig Mister Wittson . ..es war gerade hoch-
interesiant . Tin Engländer setzte an dem trente et
qasimnte -lisch dreimal hintereinander da» Maximum
mb  gewann jedesmal,"

Deutsch-russischer Gefangenenaustausch.
mz.  Sertin . 8, April. Die ReichS»entcalstrlle für Kriegs-

und Zwilgefangene teilt mit , datz die Verhandlungen mit den
Vertretern der Sowjetregierung über einen gegeitstittgen Ge-
faneenenausrauscb zu folgendem Ergebnis  führten : Die
Verhandlungen über das zu schließende Abkommen sind be¬
endet und die Ratifizierung steh! unmittelbar bevor . Eine
deutsche Kommisticn reist dieser Tage nach Reval , um an Ori
u »«d Stelle mit der estnischen Regierung ein « Vereinbarung
über die sofortige Zurückleitung der gegenseitigen Gesanaenen-
transporte he rbeizusich reit . Mitte April wird ein Schiff mit
Lebensmitteln und Kleiderstücken nach Reval zur Weiter¬
leitung nach Moskau abgehen . Ein zweiter Trairsport mit
deutschen Invalider ». Ftauen und Kindern steht in Moskau
zum Abmarsch bereit . Er wird sofort nach erfolgtem Abschluß
des Wafsrnstilljtundes zwischen Polen und Rußland über
polnisches Sllbrei geleitet , desgleichen ein Gegenzug mit russi¬
schen Invaliden.

VeestchrrungSgreuze 20 000 ®.
In der öffentlichen Sitzung des Reichsruts vom Mittwoch,

die vom Minister Dr . David geleitet wurde , wurde der Ent¬
wurf einer Verordnung über Heraussetzung des
Grundlohnes  und der Persichecungsgrenze in der
Krankenversicherung in der Fassung des sechsten Auöschusies
r>« r Nationalversammlung angenommen . Danach wird von
einer bestimmten Obergrenze bei der Festsetzung des Grun>
lohnis überhaupt abgesehen . Sämtliche Lohnerhöhungen sind
in Betracht zu zieben , so daß unter Umstöiwen sich sehr hohe
Grur .dlöbne ergeben können . Im Ausschuß des ReichSrateS
wurden die mannigfachen Bedenken eingehend erwogen , aber
schließlich den Beschlüssen des « ollswirtschaftsausschuises der
Nabovalversammlung zugestimmt . Ebenso erklärte sich der
Ausschuß damit eiiwersianden . datz entsprechend dem Beschluß
des Ausschusses die Versicherungsgrenze bis auf 20 000 M.
erhöht wird . Es wurde nicht verkannt , daß dies für die Ärzte
nikh, ihne Bedenken kei. Aber die politischen Gründe über-
il'vaen . Aus . polit,sck-er Klugheit ", wie der Berichb .-rstatter
kaatc . bat der Ausschuß sich mit den 20 000 M . einverstanden
erklärt . Auch das Plenum des ReickchSratS stimmte den Be-
schliisien des BolkswtttschastSausschufleS der Vstmdianalvcr-
sununlurg zu

Die Strafverfolgung der HochverrLter.
mz.  Berlin , 2. April . DaS Gericht der Auflösungsstelle

veS 6 . Riserpckvrps har gegen Haupimann Lcoonik  vom
Stab der Eisernen Dwision . der seit dem >7. März flüchtig
ist. am plctdten Tage die Strafverfolgung we-;en Hochverrats
e„ .-nteiiet . Der Beschuldigte war der tatsächliche Führer der
Urkcstu rzbewegung in S t a b e. Er hatte vom 14. bis 17. März
«inen erbeblicben Teil der militärischen Mackst an sich geriffen
und dieselbe cm « amen von Kapp -LütM >ih ausgeübt . Auch
auf seine Helfershelfer und Hintermänner wird da« Ber-
fahren ausgedehnt.

Haftentlassung des Prinzen Joachim Blbrecht . — « »rweifung
aus Groß -Berlin.

mz.  Berlin , 8. April . Vom Reichswehrtr-lppenkommando
wird mitgetnlt ' Durch Entscheidung des Reichsmilitär-
oerichts ist die Schutzhaft über den Prinzen Joachim Albrccht
von Preußen aufgehoben und dieser aus i>er Schutzhaft ent¬
lassen norden . Ter Oberbefehlshaber Generrl v Seeckt bat
daroi -shin dem Punzen mit Genehmigung des Regierungs-
kommijsorL verboten , sich innerhalb Groß -Berlins aufzuhalten.

Rrvistonsantra , des Fähnrichs v. Hirschfeld.
8K , Berlin , 3, April . sEig . Dvabtbericht .) Der wegen

des Attentats aus ^ ?rzberger vom Schwurgericht zu lVfe Jahren
Gefängnis verurteilte Fähnrich v. H i r s ch f e l d hat
Revision beim Reichsgericht eingelegt . Gleichzeitig wurdt - -in
Antrag auf Haftentlassung eingereickt und ein « Kaution von
30 000 M . angeboten . Dre Sirastammer hat diesen Antrag
jedoch wegen Fluchtverdacht abgelehnt.

Hafenarbeilerstreik in Königsberg
mz.  Berlin , 2. April. Der .B. L.-A." meldet aus Königs-

bera - Trotz der Erklärung des Toausporiucbeiterr -erbccnde».
reich' in den Streik einzutreten . setzte geftecn im Hafen eiice
lebhafte Werbearbeit für dcn Streik ein . die schließlich die
Hastnarbeiter zur Nicderleyung der Arbeit veranlaßte . Der
gesamte Hafenverkehr ruht oollständtg.

Kleine politische Nachrichten.
Der R e >ch» r a t hat wichtige AnsiiideuiigSbeskimmun.

gen zu den Verordnungen über die ÄußenhandAskoiucoUe vom
Ä Dezember aiuzriwminen . wodurch den Außeirhaiidelsitellen
eine iechtlick>e Grundlage gegeben wird . « ,cge»ou »i>en anjrte

Ursulas Auge» öifnden sich weit. «Und dann?'
trug sie atemlos. ^ . . .

„Dann ging er weg. Mit »ns! Der größte Fehler
der meisten Spieler ist immer der. dah sic das Spiel
nicht im rechten Moment abdrcchen". sagte Mister
Wittsvn. „Jeder , der gewinnt, will noch iuuner mehr.

.So ists" sagte Norv-rt . „nun laßt uns aller an dle
Heintkehr denken, das Diner in Eap Ltartin erwartet
uns." t

Cs war in den Vormittagsstunden des anderen
Tags, und die Spieltische im Kasino waren ebenso dicht
besetzt wie gestern. Norbert batte schon in der Borhaue
einen alten Bekannten, den Grasen Haller, begrüßt,
den er oft an Lianen» Empsailgsabsnden getrofsen
hatte und stand nun mit seinem Freund Wittson in der
Nähe des Saaleingungs . als Fc-au o. Witzenhausenm
Begleitung des Grasen und der des Sängers Borowsky
oorüberging. Unbefangen rrat dl« schöne, wieder be¬
sonders aussallend gekleidete Frau an Norbert heran,
begrüßte ihn um einige Grad kühler, wie tagszuvor
und ließ sich Mister W't'.ioa ,erstellen.

Welch gutes Deutsch S«? kprcchen". »agte ste zu
diesem, „man merkt Ik-nen den Amerikaner mcht an

^ch bin auch von G»bun Deutscher und in Deutsch-
land êrzogen". erklärt« Mister Wittlon. ..erst als meine
Eltern durch den Tod eines en' fernten Verwandten in
Amerika desien großen Besitz erbten, vertauschten sie
da» Vaterland mit der neuen Stell drüben."

Und wie gefällt cs ^hn.-n dort. Herr Wittson?"
srug die schöne Frau und schaute ihn. der sich lehr
zurückhaltend gab. interesiiert an.

Ich kehrte lreber nach Deutschland zurück", bekannte
Norberts Freund, „davon kann aber seit dem Tode
meines Vaters nicht mehr die Rede fein. Mein großer
Besitz braucht seinen Herrn, und da komme uh all«
2ahre einmal helUtdee—- ’~~t - -

Morgen-Ansgabe. Erste» Blakt. Nr. tSS.
feiT.ft erne Verordnung über itt  E >tzenw>rlsck« sl mi<t( den
Beschlüßen des VolkswirtschastSiussä-cusie« de, R«-.tioimlvev»
si mmlung. tie pc'ieiiS am 1, April in Krch t-elen soll.

AI« Ncick-solper de« erkrankten sächsischen Aiimnzinirnster«
Ritzübe schlug die Demokrulcsck»« Fraktion der Volkskammer
den Abgcortneten Dr . Reinbsld  den Berieg «- des
^Leirziger TogblattS". vor. Wie die Stuatskanzlei mtkte' lr.
will ter Wiuiiterpcäsident Dr. Gvadnauer den, Antrag ent»

sv rechen, ^ ^ ^ rständni» der sächsischen Rnperuny wurde der
Wirk!. Geh. Oberreglerungsrat v. Berger  zuw preußischen
Gcsordten in Dresden ernannt.

Ausland.
Belg len.

Sushebuns der Liauidatwiiea. Nach ekner Mekdcrmg der
Libre Belae" ist die Liquldul.on aller beschlagnahmt«,. fe" ld-

lick-en Werte durch Verfüguilg bei  Gecteralproturaloc« auf-
erÖ0S e Ä « FlvttenP- si» in Antwerpen, n.« Brüssel.
28. März. (Havas.s Del . Ewile Detge" mv>det daß d>« eng!i-
iche Ftcttonderji« in Anüvelpen «« « '
au fqehobe  n Tirb . Tel VersoryiMgs ^ ' exst . de'
8»n« gelettet wurde, g«chi vmc ‘oa ab aus dre evgsltsche»
SchifsSl'-ncen über.

England.
Die Sage ln Irland . 8r . R o t t e r d a m . 5. April. Mg.

Drahtberickt.) Da die vlltische Regieri„.i, einen iicuru Auf-
twnd in Irland bef-ircktet. ist ein engl.sihes Gcschivaderm
Gcrtcrway einaelaufen utib  liegt t»or Dun̂ or vor Anrev.

Der Staatssekretär für Irland tritt zurück. »Dackh
Chronicle" vernimmt von vertraucnswürdiger Seite, daß der

tssekretär sür Irland . MeFeten . beschlossen habe, sich
aus Ges"ndbeitsri'ckiichlen von seinem Amte zur,ickzllziehen.

Die Homerule-Bi». tm. 2 o■n »o n,
bostcW) Die zwe tc Lesting der Homer-.ile.Bill. di« nach An¬
sicht der offiziellem Kreise Jrbr .rds di« bene Repverun« ge»
andrem soll, begann gestern ui.ter allgemeine» Aufmrck,«m^
kert der Hauser. Beso, de.em Jmieresie begegnet d>e am
Di-enSt-ag ernwiete AnS-e nombnfcUu-na AsqmID und
Llond George. - Ang»sichts ier M vql i chk' ' « t i n f«
Attentats  oder einer stiistiprm strafbaren Handlung durch
die Ginmfemer sind -rn den Zugängen ziu» Weswnustsr Bot»
-ichtSmaßregeln  getrstsin

Italien.
Der Landarbelterstreik in Oberitalien. Der „Avanti"

b-rickste, über eii-.en schweren Zusammeiisioß zwischen Karn,
t-inicri und Landarbeitern bei Maliara. Di« L-nidaraeikei:
wollten ein Landaut angreisen, aus dem trotz des Dtcetks ge¬
arbeitet wurde Bei dcm Kamps Mit den Kaeadmirr, die
einen der Angreiser röteten und mehrere ^ nvec vecletztec.mußten sich die Karabiuier, zuruckziehen. da sich dre Arbeiter
in der 'Ibcrmach, beim.de,u S >e stürmten daraus da« Land-
aut und setzten es in Brand. . an
9 Ter Streik ber Staatsarbeitrr . Nach Meldungen aus
Rom beträgt di« Iabl der dort gegenwärtig streckenüeu
Strratsarbeiter 77 000 Mann.

Dallanstaate «.
Kamme, wählen in Bulg-rirn. Gewählt sind tt8 Agrarier»

48 Kommt,nisten. *4  Demokraten. ,b National--. 7 « ojiol.ste.t.
7 Fortschrittler. 0 Radikale. 3 Liberale und -3 Genadiewitten.
Die Agrarier gewinnen 27 Sitze, dt« Sozialisten verltcren oft.

Tllrkel.
<Hn vanislomittscher Kongreß. Der .Nieuwe Co-nranr"

meldet aus Konstontiuopel: Am 15. April wird in Konstan-
tii.i p«*! tir olltürkischel Kongreß abgeh ilten. an dem Per.
tieter aus Indien , Agpvkrn. der Türstü und Aserbcidschan
teil'irhmen werden. Der Kongreß soll sich mit der Frage dcL
ttirkischen FriedenSvec träges befassen. Pcaside'it wird
Mulamed Kenmt-Pascha. der Führer der türktjchen Narto-
natisten. sei». Amerika.

Hvover. In einem Tclcgramm. welches Hoober an die
lkpi blikaiiischr Partei von Kalisvtnien richtet-, erklärte er sich
zur Aiinubm« einer Kandidatur sür die kauuneude Pra»
^e'.tsichaftewobl bereit. Äle-chze.tlg erklärt«■ ei  W ) fm &en
Eintritt der Bereinigten Staaten in den Polkerbund unter
d.m Vorbehalt der AusrechtciHaltung der Jnlerestett Amerikas,
und keiner Traditionen

Schisssführerstrrik in « merik».
vr . Basel» 3. April. tE>g. Dr.»IB<lM .j Aus New York

wird gemeLdet: Di« 'irereirugurig der Kaz-iläne und P .todcw-
Qssî er«. dE 28000 M>tgliddi.-r zählt. Hai dcn Streck de-'dlloiKn.

TITiib"Stau WiUson.' ' lächUt« die schöne Frau
Die existierl noch»»ch.". oillworrele Mistet Wittson.

„Amerika erzcugl meist Hcrechne.'ide. von sich jclllst e»st.
genommene grauen , öte iüt mich jeden Nelzos,
Weiblichkeit entbehren, und die drc Ehe wie ern Geschult
behanoeln. Dos maa >ch nichr. urlb — . £

„Utid da gehen «si « jöbil 'ch nach Deutschland aus
die "Brautschau und suchen nach e'ueu« blonden Glei¬
chen", vollendete Liane spöttisch

lbas habe ich nickt qesagt". gab der Amerikaner
kühl zurück und begegnete dcn nun wi-der lockendest
Augen der vor ihm Stehenden mit gleichgültigem Blick.
Er konnte kokette Frauen nick! leiden.

Gras Haller aller — der Tnp des alten Lebemanns,
mit glattrasiertem, hagerem Geticlit. aesürblem Kopf¬
haar und dein unvermeidlichenE»if,las im Auge —
vot der eleganten Frau mit all,nodischer Grandezza
den gekrümmten Arm. und di«Herren solgien dcn beidt-st
nach ven Spielsälcn. Hier ivar-n icho» wieder alle
Tische besetzt, und der anerkinote . Berzng" der schönen
Frau Herr Borowsky. suchte-imsonst»»ach einem freiest
Platz für seine schone Freundin.

„Man kann auch im Stehen setzen, gewinnen und
verlieren", meinte Liane mit bezauberndem Lächeln zu
dem Amerikaner hin. „nicht wahr?"

°̂ ch spiele nicht", gab o«r von ihrem Entgegen¬
kommen ungerührt zurück Der Mann mit ferner Kalle
reizte sie!

..Das verstehe, wer kannsagte  sie mit ungläubigen
Augen und legte ihre beringte Hand leise auf seinen
Rockörmel. „soll icy einmal für Sie setzen, vielleicht
bringe ich Ihnen Glück‘

Mit gleichmütigem Gesickrsausdruck griff Misier
Wittson nach seiner Briestasch:. zog einen Tausend»
srankenschein daraus hernor und legte ihn in Lranes
«rusgestreckte Hand.

aBüte“, sagte er mit eisiger Höflichkeit, und als sich



ft*. m.  6 **«log, i fiprit im Wiesbadener Tagblatt,
Wiesbadener Nachrichten.

GrStzrre Zuversicht«
^trMchen Hr-ssturngm>d Sorge ". wi« wir  m unserer vor-

sLhrigr» Üslerdelrachlung  fugten , leben rt>»Tr_ «uch heule
»« $. d« Zuversicht aus besier« Zeiten jsdoch ist größer Mwor-
den. trotz militärischer Revolte und rrt« SWubrepn&cmie. Zwei¬
fellos ipctw  few letzten politische«« Ereignisie nicht dazu an-
oerum, m>< m Stadt luild Land, ,nsbeson.dere im desetzre» Ge-
d>« , frich;>oa»u1 zo stiiniliien. wie dies an solchen Festtagen 10»
aittrff[>»rr nun einmal eninuifdrt rische rnt #11* * wer echter
Sitiiimter >s». w«rß. toi ei von lern er Heimat zu halten ho«,
auch n den Tugen natuonaler and rnter nationaler Spannung,
zaurul hirrrrrt«. r-oin iriitschosllichen  Gejlchlspunkt aas
tzeseS<n, du« Schere,sie iobern'undon zu sein sckieinl

Vton nämlich ivissvii. daß augenblicklich in W'esdaveri
hie Zrdeitslosigkeit  den Stu-nd erreicht Hot wie nn
Friedeusiachrlvlch trotzdem nun alle ©efumjfnen ou< Fvank-
reich funiitfgrfctjrl sind, 6k von uns hier, freudig begrüßt. dach
nnmertzt» „,it etner geivisien Soig « uvn ihre Existenz envailel
wurden Ein werteres böinerlensiveiles Zeichen guter Hofs-
nun« : Kein Laden , kein Lagerraum  ist in Wies-
boden mehr zu h-chrSi. während eurn *u Ottern 1019 in
dielen Sn aßen nc»h so viele Gtsck»ifk»lokale als stckubare Noch-
wirkinioen des Krieg» mit gri'tze-n 1k rmktungspbitaten inE™neiiXei Stert«rngege-nstarrlen. Das sind örllch-ökonomi.Tatsachen. die eine teuUid* ©nretebe reden, auch für den,

den, Pokkswirtsck-u-ftlel und lokalkundiger Wiesbadener ist
mch di« auch dem Dierbank- und Weintisckipolitikek von
Wotu-to--TageS«zncrd>»! Anllch zuin Denken geben sollten,

Etz sin» — natürlich ohAeielren von den überall rrnver-
rneMichen Steurrzubußen — ttrtsächüch «m jeder Hinsicht
grüne  O ste r n. di« wi« «820 verleiben. Die Natur  ist in
diesem Jehre sogar einen ganzen DLoncst weiter vor als sonst,
und in und >,m unserer .<tnwrftfnM blüiht es an allen Ecken und
Enden. cU  wenn es mitten im Monat Mai sei und die früher
olljäihrl ch ilblicbe Festwoche schon jetzt ihren ganzen Glanz
«nhfalten wollte. Wenn der Wcttergoit uns seine Lanrren
nicht allzu lehr suhlen läßt, wie er die? allerdings gestern und
vorgestern tat. könnten die diesjährigrn Cfte.rtagf im April
für Wiesbaden zu angenehmen Maifeiertagen werdear. W. E.

Statur fd)uft.
Die .Deutsche ReichSjagdkorrespoitdenz" schreibt fohgentze

zv̂ tneniähe Zeilen: Ein Ha-iz-tersordernis beim Wiederauf¬
bau einer gestrichen Volkswirtschaft ist neben der Förderung
unserer Lanhwi-rtschast und Tierhaltung auch die Erhal¬
tung unserer wildlebenden Tier io eit in Feld
und Wold.  Der Slaturbeobackiter. der Forst, und Danidwiet.
Ratnrfreuind nnd Jäger. weiß, ivcrs für e »« Bevoutung in der
NovurscheLtiingund Entwicklung diesen Tieren zukommt.
Wenn auch oft Schäden Vorkommen, so ülbecsteigt dach der
Nutzem dies« himtdertfach.

Jedes Tier bat seine Bestimmrrng und ist drseiusberech-
t'gt. der Alb- und Zugang wird durch di« Nuturgesitze geregelt
Di« Erbcutung vun Nutzwild und jagdlckrädlichen Tieren,
Noeiü>e»a usw, steht dem aesewlich berechtigten Heger und
Jäger p  unter Einhalt Ui Jegd»;«setze, Ter durch die Jagd
»esih'ffene Unisatz durch J, .gdv,rhten. Jagdscheine, Pässe, den
Wild-, Fell- umb Pahtmarll. duicki Hundezucht, Waffen- uut
Munik ontzrahriken. Eielchäste. Stenern , die vielen Beaintein
und AngeisteLte. kommt der Allgemeinheit zu Nutzen.

Unser Wildgeslüoel  ist liir unsere Landwirt scherst
vom u/ischätzbarem Wert. Schnecken. Lariwn, Würmer. Käser
Märn« iiisw. bstlden di« H«r,intna>hr:iny. Der Nutzen unserer
2MV >iW'! ist jedem bekannt. TeAtzilb pflanzt Sträncber,
Hecken. Remisen v-nd so-gt für Schutz- und Nistgelegenbest-
sie d-rrke» etz euch he-vfe lustiee Decke» und prächtigen Ge-
ianq. Selbs! die Bewchrer stiller Daldgewässer nützen durch
die Pertil-tung slhädstcster Jnstklenbruten schützt Fische.
Kröten. Froick«. L ilamander. Echsen und Schlingen ; auch ist
es wi«k",g. ü'e «nutzlick*n' Waldin''«sten kennen zn lernen,
denn sie sind ivernwll. In Eiefangenschas- gehaltene T'ere
bediirfen e'ner verständniStwllen Bebaudlu.".«, und Pflege.
Hunde  ueid Kitzen tiid vor Pernstlkenung zu schützen; g:rt

'erzogsiu stud e» >—ue, nützlich« Hausgenossen und Gehilfen
«Wer ein«» guten Hvnd will hon» seb' ihn jii  seinen B"uder
<m." Die Nutztiere der Kleintierzucht  gehören in
die Hände von 2irrfrei trt* n, sonst ist der Äl »aden durch Be-.
!nir: und Kru»tbe:'«r>pröser als der Nutzen. Wer T'ere hält,
muß mit der LideirSne sc und sachgi mäßen Beksndlnng r-er-
iTiü  fein , dies gilt auch für 6* Aquarien- und Terrarien-
iiere liutins .e r»de, Förstcr. Landwirte, schütz! das Wild,
schützt6'' Fluren und Wälder und helfi sie neu bcleben.

B'ckckwtzt la* T:«r ovr Frevel und vor L-ucch,
Desa.i-puischast ledcutel Net und T»d.
Douu» laß die Ficstieit ihm sür alle mul.
Du scstiitzt ue>n Land vor fll-ig und giußer Not.

— chenii-end rat>»n«erte Letzeusm tret. Wenm auch die
rvn dem preußischen LandeSamt für Nährmittel zuqewKsenen
crstionierten Nährmittel bis aus beschränsteMengen, di« sür
Kuder » id Krarle benot gr werden, oerreillt und neue Zu-
Weisungen vorerst von dem pieußischen Lalidesaint nicht zu
erwarten sind, sc hat doch das diesizpe stiidt'sckie Leben- iniitel-
«nt . wie dirseS mnreilen laßt, als Ersatz d erfür Henügcnd
andere aus dem freien Handel bereits beschasste Nährmittel
»ach wie vor zu verteilen. Es geben in der Stadt Gerüchte
urn. als sei durch die Wirren in Deutsck>la>nd a>e Brotver¬
sorgung in Wiesbaden  gesährdet . Diese Auffassung
,st w»,richtig; in Wiesliaden ist für mehrere W»ch»'n Mehl für
die Bretveisorgnng aus Lager. B :s dahin werden neu« Zu»
netsuiigen seitens der RrichiLgetrerdestelle einirekken.

— Birboten eines Pre Srllckgongs? Wie vom Berliner
Häute- und Lederiiiarki die »Franlj . Ztg." berichtete, trat am
Fiontag dort bei ansovartigem Gcställe ein Abschlag von 25
Prozent ein. nwraus die AukNonsleituiig den Perkauf unter-
biach. Ä,n spätei oitr zu 6,esen Preisen fortsetzle. Auch der
las jetzt aüevdings migewöbiilich hrrhe Preis für Eier von 2.10
trjro. 2.20 M. ist gesuaile». Gestern muridend>« Eier schon zu
l .85 M, für doS Stück a>ug».st».':e>i. her größerer Abnahme noch
billiger. In Srlrmal- fll bckainntlich schon seit e-nsgen Tagen
ein erhel Ücker Preisrückgang gu  vvrzr'ichnen.

— Broutvaarr zu Ostern. Troydrm es in dieser teuren
Zeit nickst leicht ist. srch ein eigenes Hc-im zu grüirden. ist di«
Zrrbl der Praurpaare »u Ostern dieses Jahr eine aiißerordent-
l ch große. Gestern fanden sich vor dem Zivilsdandsbeamten
nicbi weniger aL» 42 Paare ein. um den Bund fürs Loden zu
schtietzen.

— Wiehernnfnohme beS Dienstbetrieb» bei der Bersvr-
gungSstelle Wiesbaden. Ans Grund der früher erwähnten
Dcchondlungenin Köln wegen Abbruch des Streiks der Ver¬
so igungsste Len im besetzten Gibiet haben sich die Angeitellten
der Versorgunigsjtcllen»sw. bereit erklärt, sofort den Streik
zu »nierbrechenund hi« Arbeit wieder oufzuaihmen . Dem-
gemäß beginnt der Dienst bei der Persoryungsslelle Wieshaben
am 6. April, vormittags 8 Uhr. in gewohnter Weise. Die
Streikleitung und die Angestellten der Bersorgungsstelle hoben
sich im Jnteresie t«r KriegR'cstkmdigten ohne weiteres Herr»
erkbirt. die durch den Streik entstandenen Verzögerungen in
der Beorleitung der Rentensochsn Lurch unentqeltl-che Über¬
stunden sosori ansziigleicherr.

— Gewerbliche Fortbildungsschule W-eSbaden. Tre Ein-
schiiliing der jetzt fortbilSnngKjkstutpslichtig werdenden gewerb-
tick« » Arleiter und Arbeiter'nuen finde! wie folgt statt: Mon-
ratz, den >S. April, vorm. 8 Uhr. alle gelernten inännlichen
Arlviter. Dienstag , den 20. April, vorm. 8 Uhr. olle ungelern.
den männliche» Arbeiter. Mitltooch. den 21. Avr l. vorm. 8 Uhr.
ti« Schneiderinnen PntzmackieriniKNund Friseusen. Di«
Avbeilavier »erden zur rechtzeitigen Aninelldung der Schüler
bei  der Direktion der Sckuile »ufgesortzertund die Schulpslich-
>gen balvn sich zur Einschuliiiib wi« angegeben im Sckulge-
bäribe. Wellritzstrahe 38. einzufinden. Der Achiiil bei trag be¬
trägt von, l April >020 an durch die Besckiliisie der jtädlischen
Kollegien vom 3t . Dezember MUß und 28. Januar 1020 jähr¬
lich 10 M. Mitglieder des Deka!-Gewerbenereins Wiesbaden
Zahlen fiir de» ersten Lehrling 6 M. umt>für den zweiten Lehr¬
ling 8 M. Fär alle weiteren Lehrlinge sind je 10 M. zu ont-
richten.

— El» atteS PvstLbel beseitigt. Ans Berlin geht uns
lölgende Nachricht zu- Ab 1 April g'lten für P .chsendunaen
n>ü« Bavern neben den beverischenP »stwertze'ck)en die Reichs-
picktiwertzeichen5 « Häherü-sten Postwertzeichen mit dem
ill»erdruck. Deutsches Reich" aelten ganzen Reich.

— g „m Pakctverkebr nach Holland. AnS Berlin wird ge¬
mordet: Infolge der BorröNjN im Westen werden Wert- und
-Pukeisendungen. so west sie stlbcr Emmerich  gehen , nach
Holland und dem übrigen Ausland nicht angenommen.

— Der JagdvacktzinS nrmmr bei Frstitellorng der vcckkS-
wirtschesUchen Beveutung der Jagd «inen großen Raum eim.
Porp achtel werden in der Hauptsache die Gcmeinbejagden.
Eiyensaichdezirke verhältnismäßig irenig. Für sttztc're sind
Ft-stsreUnngen ober Echäyunzzcm drS Paclstzinse« b Sder nicht
ovrgekc'minen. dagegen hot n>»rn in einigen BundeSstau len
für erster« eine Statistik ausgestellt. In .Preußen hat man
vor der» flr.!og ebenfalls einen Durchschnitt feste,estcllt. und
zwar aus t.ls M. für den Hektar; vorhanden stnS 3b Mill o-
nen Hektar Fläch«, vvn denen 2b Millionen für di« Jagd in
Betracht kvmmeru so daß sich für jedi-s Jchr e»n Jagdpachtzins
von etwas über 30 Millionen Mark ergibt. In Hesien hat
man für das Jahr 1012 als Pachtz.rS Hir die Gemeindejagden
eine Summe von gezzen 2 Millionen Mark berechnet. Pio-
sesiorv. iZbeberg hat für 1913 di« jätuliirf« Höhe beC Jugdpackit-
Aimfre im Deu!sck>eii Rech aus 10 Millionen Mark ge-schitzl.
vtzeihrerid des Kregs rr.d nach der Siaaroun»iinüz»n-g ist die
Steigerung noch viel erhedlicher getvesen als sriiber. es kommt
sehr oft vor. daß jetzI eine Gemeindejagd das

Morqen-?krrsgatze. Crkte« Matt. Eeike 8»
Zehnfach«  de « vor deiii Kr-«q gc-abltrn Betrag« brrugt.
Wenn mem auch nur en.e Steiqerun« »m das Fünifsacde zu-
grunide!<•»!, so ergibt sich ein jäbrl cher Pachtzins von minde¬
ste»« 200 Millionen Mark für die Äemeindejagden. D >esr
Rieseiisuinme fleetzl in dt» Kasten der Gemeinden und n>:r&
entwediersi’i die Zn ecke der 'Acstneriiwen oenvender oder an
di« Grundbesitzer»crieilt . In ke>hr v'-.-len Gemeinden bildet
der Jagdpackstzins ne>-en den bedeutend e-bohten Ergebnissen
der Holzversteigerungen den Hcrurtbestandteil der Einnahmen,
so daß m.rn dorten nicht wie jetzt in den Städten gezwuiugeL
ist. ein« 5., 3. oder gar 1.  S 'euerrote zu ergehen.

— Ein intrrestantrr Luftkampf in her Natur. Au» dem
Taunus  wird uns berichtet: Aus einem freistehenden
Wie feig'fahl am Bachufer blockt ein Mäusedusta-cd. Vor ihm
wühl! es rm Rasen- E.ne Wublmaus jtock>er! dort ncrch Nah¬
rung. Gespannt lauert der Mauser aus den Augenblick, in
k«m die Mau« aus der Oderfli'che ersck>eint. Dann wird er
den günstigen Auge,Mick zum Änariff wählen. Da fährt wie
ein Bl h mit lautem Kraöh eine Krähe aus der Höhe auf de«
Bustard, im Steilflug dicht an besten Kops vorbei, nieder.
Dann strebt sie im Bugen wieder emzwr. steigt etwa 10 Meter
Koch M, von reuen, mit krächzendem Ka-inpfrus aus ihren
Gegner zu hasten. Ihr Schrei ist von den Arrgeieisten ver¬
standen worden. Drei. rier. mehr als ein hallws DutzerD sind
im Augenblick zur Stelle und umwiübeln mi tollen Purzelflug
den Bussard. Dem wird schließlich der Lärm und da- Getobe
zu arg. Mit schönerem Schwingerischlagstreicht er «h. Doch
ti« Krähtm lassen nicht nach. S >e sausen abermals auf chn
niedr-r uard schlagen»ii! starken Schnabelstößen nach ihm. Er
weicht nach reck tS aus . er schwenkt mrch link» ab immer un-
ruhger wird sein Flug. Weit über ein Dutzend Krähen um¬
wirbeln ihn bereits Immer lauter wird ihr Gekrächze, ein
schwarzer Federball nach dem anderen stößt aus den fliehenden
Rauibvogel. Er kann sich seiner Gegner nickst erwehren. Um
ihnen zu entrinnen, strebt er in die Hole , iadem er dst Krähen
in gewaliigeii Sckirauibenlinienzu überfliegen versucht. Doch
diese sind flinker und gewinnen immer wieder die L>berhand.
Immer von neuem wird er onaeqrifsen und mu^ den schwe¬
ren Stößen auSwe chen. Hoch in di« Wokkiri hat sich der Bustard
em;>ocge.ickvoubt ohne Ru!!ie zu sinken Die einzige Rettung
ist nur noch scklennige Fli 'cist Aus kürzestem Wege strebt er
ans de» Himrr.e'Hh.'he-n auf trn dunklen 5>iefernn>ald zu. Wi«
von unsickstborer. Fiten gezogen, sickgen die Krähen Im Steil¬
flug gewinnt der Bustard er.dlich einen kleinen Vorsprung und
ia-lchr zniischen den Wipfeln des Kiefernwaldes unter, ehe
sein« Vcrsolger lerangekommcn sind. Nach kurzem Hin«
streichen unter dem Geäst hakt er bald in der dichten Krone
emes Nodilhaumes aus n-ähri nd über -der Waldung noch die
Krähen mit lautem Sie -gesgeschrci urrcherfl'egen, um dann
-hie» Nahrungsflag frrtzus-etzen. bis ein neuer Kampsvus sie
wieder zuan Lustkampf ruft.

— Die Diebstähle nehmen hier m geradezu erschreckender
Weck« zu. Innerhalb der beiden ersten Dienststundenallein
wurden bei der Kriminalpolizei gestern nicht weniger als
sieben Anzeigen erstattet. In letzter Zeit wurde besonders der
Mtl che und südöstliche StaSstteil von Dieben beimgesuchtz
welckie zumeist durch die Fenster der P,rrterren>ohnrmgeni-n
di« Häuser einsieigen und wertvolle Teppiche sowie andere
Gegens'ände stehlen. — In dc-r Nacht ziim l . April wurde irr
das Lager einer Große-nkaussgeseilsck'ast in der Moritzstraße
eingebrorlen. Dabei f'elcri den Einbrechernu. a 17 Kistcherr
Zigarren in die Hände. — Ai-s en em Stall am  Scknflberg
-mrrde ein Ken«S Sckerein. ferner 1 Haihn unid 10 Hühner ge¬
stohlen. — Aus einer Wohnung an der Humboldtstroße wurde
ein Perser-Tepp-ch etwa 260 : 120 Zentimeter groß, öm Wert
von 6000 M.. cv'iohlen.

— KünsziisührizlS Jubiläom Herr 8. Schalter.  Rbe 'n.
stroße 50 hier, bexing an, t. April stin SOjähriges Jubiläum alz
Geiu-rainertretcr der Kölnischen Leben-iversilvciu„g7gckellschasi„Crir-
cirdia". Dem Julilar . der schon.m jugendlichenÄlter in der Der.
lichetung-lranche tätig war, wurde am 1. April lelC die Lmerc,'»
Veiirening der „Crnrordia" jür Nossau und den rech'-Zihein schra
Teil de- Nhcii'prcvinc mii dem L-vbnntz>n Wiesbad»!, üb.-rtrâeir.
Ter Genkcalagcntur lügie der Genannte I80t die -Sorttfnt;>,, d«
Goihacr Feucrvcriulerunpsdank und ILI5 eine stört!'.he Lptt.rr.»
llii.nonmc,u In rcaer unermüdlicher Tätizkeit hoi der tzuoilar,
l>cr au» d.ul- nctz -n körperlicheru»l geistiger Frische seiacsr %t»
schajt vors etil hie« zu großer Blüte und Anl-Hcn aedrachr.

— Di« Lchalterdirnstftundrnder Poslageutür Waldsiraz, (Kreis
L°iesb«d«n> such an Werklugen vom l. April au« die Z.ü von4 bis
IL üyr oornuNags und i  bis 6 Uhr nachm Mag« feftac'etzt. Sonn,
toge hl.-idt die Postagentur sür den Bericht mit dem PMilum .rach
vre vor geschlossen.

— Kurhaus. Nach langer Pause findet am DonnerRaz kom-nen.
der Woche einer der delicbr.n Tanz-Tee» m> tl.iiien Saale starr. Tre
raiiz-Tce, svücn von diesem Tage ad wieder rezeluräz'z Montags
und Doiinerrragr sioniuiden.

—« uszriihaun». D>» rjandrswegem.-istern SenSke und Sunrium
in Die«baden. ^uinor-Huchenburg. Sirüder-Marienb rz und Hugiier
in Nodlcima. B. luarde dar Berdiensltirut sür Krieg-hUst oerliedeir.

das schone Asrib nun wandt:, uni den Schein mit gra¬
ziöser Hand aus rou^e Zu w-lse.r, trat er von ihr weg
an den nächsten Tisch. Hi«! trus er mit Norbert zu-
samiiien, der gerade einem Spieler zuschante, der mit
dem gleichgültigsten Erstcht von der Welt enorute
Summen verlor.

..Na. du hast ja bei der ..schönen Liane" einen riesi-
gen Stein im Brett", empfing Norbert den Freund,
„sie hat dich scheint's sehr ins r>erz geschlossen"

„Das versänqt der »ir nicht", gab Wittson zurück,
„Weiber mit rostfarbigen Haaren, dem vielgepriesenen
Mirsichteint und den Anlagen zu Sommersprossen, die
liebe ich nicht. Cie haben meist eine feuchte Haut und die
Neigung zum Fettwerdenj außerdem heî t es, wie du
weißt: Rote Haar und «sirleukecken- ‘

„Du hast recht", sagte Ncrbert.
„Im übrigen hat sie mich durch die Blume ange¬

pumpt - “
„Und", frug Norbert zurück, als er innchielt.
„Da habe ich ihr eine Tauscndfrankcnnote in die

Hand gedrückt und bin schteuiugsi verduftet. Nun ist
sie sicher vor mir." -

„Du bist ein sonderbarer Heiliger", sagte jetzt Nor¬
bert nachdenklich, „gestern hast du ein Kind — von ein
paar aufgeschnappten Redenoarren seinerseits gereizt
— zum Spielen verführt, und heute ekelt es dich, wenn
du siehst, was für Folgm das gaben kann."

„Nenne dos Kind nicht in einem Atem mit dieser
Frau " sagte Wittson -chcosk, ..rm übrigen habe ich mir
schon selbst Vorwürfe genug über meine gestrig- Tor.
heit gemacht und wollte, das olles wäre nicht geschehen!

Ja wenn man Tarbesten ungeschehen machen
könnte" grollte Norbert vor sich htn, „dann wäre es
besterl-'m uns törichte Mensckwn bestellt. Aber nun laß
uns hinaus an die |xif4)e Luft gehen, heute ist's hrer
^um ErÜickea." US« *!**-** siügru

3n der Werkstatt des Wettergottes.
Im . Zeitatter der ©uübcd tragen", als die Ddenschen zum

erftaimdl die Weilen unö die Wunder der Lzeane kennen
lcrnien. da war die Well voll von den merkiviild:ge» Erllb-
nihen der Seefahier aus dem „vMölir'en Meer" Heute ulx»
wir wieder in einem »Zeitalter der Entdeckungen", durch das
uns ein« neu« bisher unbc'k-nirue Sphäre der Well erschlossen
wird, näiiiillch de Lnfl. Ti « Fl »„ er wissen nicht geringere
Wunderdinge zu berichten, wenn sie aus den Rluscithöhen des
Äters herniedersteigen. wie die Schisfsleute des >6. Jahrhun¬
derts. Erheben sie sich dock) bis empor iv der „Werkstatt des
WetteryatteS". b s in jene Regionen Der Atmosphäre, in denen
elfuirfam Di« meteorologischen'liedingungen gtidvffrn werden,
unter denen wir Erdln-wohiier lebe». So können sie von Ein¬
drücken erzihlen. di« alle Vorstellungen üdertresfcn, die wir an
die Erde gehuiiDcwn Weken uns uiachen. Solche Bilder aus
den Höhen, „wo das Weiter gemacht wirtz", entnnrst der tech¬
nische Sekretär englischen Lustkvinitees Harrv Harper in
einem englischen Watt. „Die Flieger ", berichtet er. „die sich
in Höhe» bewegen, in denen die llunolflck'eii Veränderungen
totsächlch ihren Ausgangspunkt haben, bevbackiien bisweilen
eine erstaunlich« Frsige von Erscheinungen während eines
Flugs von nen 'g'n .N'n-utc» Es iil gar nirt-ti Ungewöhn-
iickes. daß ein Flugzeug nach dem Flughafen völlig vom Rogen
durchnäßt zurückkehrt, während auf dem Erdboden das Wetter
unveränderi schön und trecken geibliobem ist. Der Reyonstuem.
der den ükl'egerü em:ger Höbe umtoste und >n «in nasies Bad
bullte, ging lwrnber, bevor er noch Zeit fand, den festen Boden
zu erreichen. El-enso seltsam ist es für «ns. wenv auch nicht
das geling st« Lüjtckre» nu tu. von dem Flieger zu hören, daß er
wäheend se ncr Fahrt aus der ganzen Strecke von Paris nach
London mit den schwersten Stürmen zu kämpfen hatte, di«
'eine Biaschine so furchtbar eischütterteir. daß er die größte
Mühe hatte, sich ihnen gegen-über zu behaupten. Dieser Orkan
mar eßner von denen, dir in de-r oberen Luftströmungen
kurchibai wü'en. aber sich nicht in jene Regionen de, Lust
fcrtvsllrr.zen, in denen der Wind für  uns wahrnehmbarwird.
Kürzlich wütete an  einem Tage, an dem der Wind ans der
Erde bbdslenS die duick>chn,tll'che Stärke halt«, ein Orkan van
der gc&dl &̂xi  eUwe Sicto v» 3ÜQ fiiliMir* « ber Lttmd»

in eine » Hohe von d. ris L«>00 cksieier. Der Fl >«yer, der von
chm de'rossen wurde , kechrt« bis ins innerste Mark durch-
schüttöll zurück. u»«d wer seiner Erzädlung gelauscht, wird es
für ein großes Gluck hallen , dcß dieser Siuran nick« zur Erde
hronieberslieg . denn er würde groß « Häuser wie Strohhütten
'ortgesigl haben. Flieger der Luftpost , die einsam Tausend«:
von Fuß über der Eode ichweben.. deovachicn d>» veilrn Wol-
kcngebflde von geradezu unbcschreiibl ck̂ r Großartigkeit . So
l-°ldet sichz. B . plötzlich über ihnen ein riesiges Dach aus einer
gen'ötbten Wolke,ibaaik. Gerade unter dem Flugzeug erscheint,
wie ein fesier Dc.den. eine undurchsichtige Walkenschicht, wäh¬
rend zu beiden Seiten durch den Wind phantastisch geformte,
senkrechte Wolkcnstreisen ausragen , d!« wie irnaekeure. daL
Rieiendarb tragende Pfeiler ausseten . So baut sich vor dein
Flieger ei » kvlojjali's Lustschloß auf . des plötzlich dieser mär¬
chenhafte Wollenpalusl n>,e durch ein Zauberkunschuck in kchwan.
kcnde Bewegung gerät und , aufgelöst in dünne Lust, in nichts
csrriiml . Cf .eie frrfl 'ch find (S i.icht Die Schönheiten , sondern
de Gefahren der Wolken die dem Flieaer amsfullen. Denn
wenn er i>n ganz harmlos aaissehende „Wolkenschäfchen" hin-
eingeräi , finde ! er sich plötzlich in einer unnu-higen Luststrä-
muug die ihn Dutzende vcn Fuß hin - und hersckileilderl. E ns
der merrwündigjten Erlebnisse rst es sür den Flieger , wenn er
,-n den Mitl .lt 'Uicki eines kr« srttn -den „Lustlockis" kor.imt. Es
che:nl ihm dann , wie wenn sich dies Luftloch in gleichem
Tempo mit seinem Flugzeug sortbewege . und ihm ist. wi«
wenn di« Maschine . H« mit einer Schnelligkeit von 150 Kilo¬
meter in der Stunde oormärtsfl -egt . beständig im Mittelpunkt
d sses kreis runden Nann -s bleibe , von einem Ri ig dichter
'Wolken, die von ollen Seiten aeuan in demstlber: Absiand
lflei-l-en. u-n'geben Di « Erklärung Dieter Erscheinung ch ganz
eniiach. Das Wetter ch so neblig , daß d>r Fleger hÄsiens
euren halben Ärlometer noch jeder Richtung -ehe» kann. Da
er von alle » Lt 'ten von Wolken irmgel- m ist. so hat er den
Eiudrnck, als dofii .de er sich im M ttelpunkt eines riesigen
kreisförmigen Leches, und da dieselben Bedingunaen von
Minute zu Minute werte : mndauern und er bei der schnellem
Bsweguog se wer Maschine nichts um sich siebt, als die ihn
uinqebenlde Nebülmauer . k  glaubt er. daß das „Luftloch" mit
chm wandert . Sv gibt es gar viele Wunder irnd Söausp -ele.
d«« der Fli«« » » bet JBm &att,  dv- ZküfitftD» 4' exleü uob«Wletitr
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jung« Rurich«» in Kastei »<n einem vermutlich an« Wiesbaden
femmenden 8utr zwei Handkoffer mit Näfche gestohlen Ein Ar¬
beiter hat die Diebe wieder nnj .mt und ihren Raub der Polizei
übcrantn>ortkl Die Bestohlen,» sind unbekannt geblieben. Eigen»
tumsmsprüche können bei der Kriminalpolizei in Mainzütstcl geltend
gemacht werden

Berbertdtt « IX * ftanft , SortrSgc m » Bermanbtee.
* VvEgni lerhaUnn̂ adindt. Struwwelpeter beißt der luftige

Märchenad»«« snr die Jugend, der am Samstag. den lv. April,
adrnds SV4 llhi. >» gr>he» Kasinosaalem« zahlreichrn farbigen
Lichtbildern durch Baron Earl» v. d. Rapp ftaltsindet. Di: heiteruea
Märchen toxrl  der bekannte Bortragsweislei an diesem Abend zu
Erhör birngen. Ter Vorverkauf beginnt Osttrsonntag im Rheinischen
! bealer- und Konzcrtbureau. — Gustav Jacvby bereitet als vierten
Kammerabcnd die Dichtung„Die Li, desgesäucbte der lchöien Mage-
lenen und des Grase» Peter von Provence" von Ludwig Tieck mit
der Musik von Johanne« Brahms vor. Tie Romanzen von Brahms
singt der Baritonist Alexander Kipnis, die niuvkalische Leitung hat
Artur Rother übernommen, wahrend die Tieeksche Dichtung Gustav
Jarrdv pun Bar trag bringen wird. Das genau« Datum wird noch
bekannt gegedclt.

* » u,tzan». Dal Adendkanzen na  DiruMag «ach Ostern findet
«8 Operetten- und Dakzerabend statt.

Sttesbedeser Brrgnügongsbilhnrn und Lichtspiel «.
• Da» rhatiatheatet hat ftii die Olteriage ein besonderes Feier-

tagdprogiar,,», iuian.mengeitkllt In dem vreraktigen Sport»!,,m
»Tri Weltnretliir ist Bruno Kästner in d>r Hauptrolle. Dazu die
«rigurnüe Le«Iiot »« otie „Die liedertolle Detckre,' .

M » stt - und Vortragsabende.
•xr  Kau zeit. Der „Evangelische Kirchenqesangver-

»in" «ad am Karfreitag eine „Geistliche Musik infführung-" in der
Marktkirch« D« Leitung Hag ln Häuten des Herrn Karl Hos-
b « in,,  der m attdcfonnter Frisch: und Rüstigkeit seinen*Chor-
herein m£ Feuer führte. Die „Große Doxotozie von Bortniansky
vurd« film  Beginn recht kräftig und »oll' ling«ch anzeuimml.
Größere Lnspiüch« »n bi« Echlagierllgkeit des Chor» erbebt Bachs
Ehorsctz„Stilb entzwei, mein armes Herze" und der mit dem
kbrrvl . Lbrzstus, der ist mein Leben' verflochtene Chor „Ich w.iß,
dah men, Erlöser lebt' . Dre fleißige Vorbereitung in bezug aus
kihpthmil Dhuamtk und Intonation blieb auch hier ersich.lich. Ein
selten zuhortes „Adoramus" von Rosell: — aus der Paiastrinazeit
— fand dann noch besonder» sorgsam ausgeseilte Wiedergabe. In
her Solistin Frau E. Homonn - Wedau «Moanheim » lernten
wir eine Sängerin mit klangreichem Sopran kennen, die für
Mendelssohn» Sri ' „Höre Israel ' und das „Vater Unser' von
Krrd« rech« g-sühlvoilen Ausdruck sand. Angenehm berührten d»e
Verträge der Cellistin Frl. Hrdi Hertel:  ihr stzmpathischer Ton
nnd die gedgegenr Schulung macht.-n sich in Mozarts „Lacahctto'
ebenso wie ln einem „Gastlichen Litt»' von Fiyenhagen uub dem
„Gebet" von Olt» Dorn sehr vorteilhaft geltend. Herr F K n ö n e r
tesrrgte mtt kundiger Hand an der Orgel die Begleitungen und
s»«nde»i auch erniqe woblgelungen: Solonummern oon Reger,
Bisst «sw. Leid« war da« Konzen nur schwach besucht. n.

«tt » kern Serefnsleben.
• Der ^Zentralverband der Bäcker , Konditvren

«nd Berus » ,enossen , Wiesbaden'  veranstaltet am
Ostermontag. nachounags tz Uhi beginnend, im Gewerljchastshaus
er» Tanztranzcdeu mit huworislischen Vorträgen.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
»u« »er Erbrnheimer Gemeindevertretung.

H Erbeu-einr. t. April. In der gestrigen Gemei tdrvrrtrerer-
sttznng wutdr der Ltundrnlohn der Rotstondsardeittt unter Be.
iostung der seuherrgen Wochenbeibils» aut 3 M erhöht. Durch die
stetig steigenden Kohlenpteise siebt sich die Staat Wiesbiden genötigt,
den Preis für elektrisch« Energie zu erhöhen. Der Acmeindworstaud
wird ermächtigt, dirserbald in B rbandlungen einzntrote.n. Zwecks
Pensionierung !,s Bürgermeisters i. R. Merten  we,den sämtliche
diesbezügliche Akten und Beschlüsse dem Krrisausschuß cing.sandt.
Bor einiger Zeit hatte die Gemeindevertretung beschloss' », noch 3<K>
Aln-mmeter Hol, säll n zu lassen Diese Fällung ergab 3lL Raum,
wetrr Holz und L870 Wellen. Wahrend der Gemeinderal einen Teil
dieses Holzes zu versleigern wünlcht. beschließt die Gemeindevrr-
ttenino. sämtliche« Hol, zut sreren Persügung seilcns der Gemeinde
«nsabirn m lassen. Die seitherigen Sie » ersähe  gelangten auch
in diesem Jahre zur Erhebung Seil l. Oktoberv. I . wied durch
den Staat ein, Grundsteuer ton i i H. erhoben. Aus P >rschl. g
wird veschlossen, 5 v H. zu erheben und 1 v. H der Gcmeindekosse
zuzusübren. — Roch der P 'lanz oon, Dezember 1919 dslcogen die
Aktiven und Passiven d:s L a n d w i r l s cha i ! l. Konsumver¬
eins  35 548^8 M Der Verein zähl! 112 Mitglieder. — In einer
Itet staltgesundenen Persanimlung wurde zu den angeblichen
Schiebung ?» der hiesigen ftodlenhändler  Stellung ge-
t-ommen. Ernsmrmig wurde »ine Resolution an den G m-inderat
angenommen welche verlangt, daß die Gemeinde die Koblenver-
tdlmr« in eigene Regie übernimmt oder dem Konsumverein überweist.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
' ' AnSgedroche«.

r.  Mainz , r . April. Bier schwere Jungen sind am Sonntag¬
abend aus dem Provinzialarresthaus ausgcbcvchen. Es sind die Ge-
ssongenen Blumentrili. Gicscareg-n. Peith nnd Borg Der eine d r
Berbrrcher hatte in Franksutt die bek tunten Brill rntendichstähl«

rcciiH « Kar. er M« (inan gestohlene» Aut» an den Läden vorüber»
tut» , bi» Schaufenster einjchlug. die Brillante» heransnahm und mtt
dem Am» schnell davotcsuhr. Hier sollt« er sich weg:» oerüöter Dieb»
stähl« vevantworten.

Etwa 100 00» 3t . für Schul,-irteu.
nnk. Da»mstabt, 3. Avril. In der gestrigen Stadtverordneten-

fttzmt, wuide.i für Schulgärten 92 718 M , mr hiotstandsarb. iten
weitere 937 U0:< M. für dt« erhöhte KiaderteuelungszuUrg« der
Bu>« uhtlsrkrcjte Ib vuü M. bewilligt.

Ei« A. abmöldri sestzenommru.
rmb. Rldda, 3. Apnt. Fesig-nomucen wurde der Raubmörder

Willi Kuchenbäcker au» Kaichen, der den Photographen Botxen aus
der Landstrcß« zwischen Selt .r« und Ranft abt mit einer Pistol: et*
kchofsrn und beraubt ha' . Apparat und die Pistole, mit Sei die Tat
euspesübtt wurde, fand man vor. D:r Mörder ist gestä.ioig.

»
A6. Mzep S. Aprrl. Die ersten Trauben - Geschein«

zeigen sich schon an einem Rebstock im Garten des Gastwirts Steif,
in Alzey.

Sport.
* Turnverein Wiesbaden. Der Sängerchor des Turnvereins

uitterrstmnil an. zweiten Ostertelertag einen Morl,ensp>iji. rgt .lg
durch» Lambachtal, Goldsteintal nach Rambach. Abmarsch pünktlich
8 Utzl Eck« Geisdcrg» und Taunusstiaße.

* RaSiennen in Mainz. Du Meldungen zu den Ostermontag-
Rennen aus dem Mainzer Sportplatz sind, wie ans mtl.jetcilt raub
sehr zahlreich«tngelausen. De« Wanderprei- des Prl .iz:» W.ch im
von Hessen verteidigt Götz-Fronksurt. Er findet' in Lüoeritz, dem
Butlde»niristel für Deuljastand 1919. Kehring-Langen, der außerge.
wohnlich gm m Form ist und ersten Fahrern scharf: Koakucreaz.
Im Stundenmailliichajrssahren nach Art der Sechstage.Rennen
tiessen ' .ch di« beachtenswert.sten Fahret bei Umgebung von Mamz.
wie oie Gebrüdet Knappke-Froiiliun , Rtöfer-Frllschle-Frank'urt,
Sebring-Hohmanii-Franksur, Die Wî bademr Fahrer sind durch
Jean Mehl und Paul Schmidt verirrten Mehl vildet mit dem viel-
verspricbendcn Werner-Mainz und Schmidt mit H. schö-i-Wiesbaden
eine Mannschaft. Ermunterungssahren. zwei Läuse zu einem
Motorr-nnen und ein Erstsabren ergä-tzen das reichhaltige Pro¬
gramm

* Der Rad-Evoriklnb. E. B.. 1997, unternimmt am ersten
Lstertetertag eine Wanderfahrt nach Kreuznach und der Ebernbucg.
Alfabrt morgi ns 7 Uhr vom Pereinslolal .Westendhof' . Schwul»
Lacktet Straße «6.

Gerichtssaa!.
— Di« vuchergericht, gehen jetzt sehr scharf gegen di« Schleich-

Händler vor Wu aus Kassel  gemeldet wird, verurteilte das
tcrtlg« Wuchergerick» den Landwirt am Metzger Kuhnheim aus
wachsen borg wegen fortgesetzten Schleichhandels mit Fleisch, Buttel,
öirr usw nach Frankfurt zu einem Jahr Gefängnis  und
I 0 vüst  M G e l t st r a s e. In der Verhandlung wurde sestgegellt.
daß der Verurteilt« ein Lage, von Schleichhandetswaren uaterhlett
und auch stzstemettisch Schwarzschluchiungeu belrlco.

ttsnüststeU.
Die Reichsbank im Jahre 1919.

Io der am 30. März absrehaltenen Generalversammlung
der Anteilseigner der Keiclistiank gab dei Präsident
des Reicbsbat '.k-Direktorinms eine Übersicht  Ober den
Gang uer wirtschaftlichen Entwicklung und über die ge¬
schäftliche Tätigkeit t>er Reichsbank während des abge-
laufcnen Geschäftsjahres . Aus seinen Ausführungen ist
tolsendes bervorzuheben : Unter der Einwirkung der wirt¬
schaftlichen und nolitischen Verhältnisse wurden an d.e
Reichsbank im Jahre 1919 weil größere Kredit - und
Zahlumrsmittel -Ansprüche gestellt als in den vorang .-
cangenen Kn «,ssiaiiren Da die Aufnahme langfristiger «vier
dauernder Anleihen in der bisherigen Art zur Deckung
des großen Kreditbedarfs des Reiches sich nicht ermög¬
liche!' ließ , wu .- hs die schwebende Schuld un¬
gern  e i u. Wenn trotzdem im Berichtsjahre die Belastung
der Reichsbank nicht noch größer gewesen ist. als es tat-
säildrh der Fall war . so hängt das lamit zusammen , daß
die Mittel des deutschen Geldmarktes nur zum Teil im
Wirtschaftsleben nroduktive Verwendung fände i und daher
in weitem Umfange Anlage in Reichsschatzanweisungen
suchten . Obwohl die Reichsbankverwaltung bemüht war.
durch Verbesserungen im eigenen Geschäftsbetrieb und An¬
regungen an Behüt den und andere Stellen den bargeldlosen
Zahlungsverkehr zu fördern , nahm der Zablungs-
ni i 11e I u tu 1a u f weiter !» außerordentlichem Maße zu.
Als hauptsächliche Ursachen dieser Ausdehnung de» Geld¬
umlaufs kon men in Betracht : die ständig /.njehmendu
Teuerung , die Erhöhung der Gehälter und Löhne, der
wachsende Schleichhandel . Abflüsse ins Ausland zum Zwe-k
der Veimögensverschiebung und »ur Bezahlung legi im er
und illegitimer Einfuhren , starke Thesaurierungen sowie
die Leistungen auf Grund dos Waffenstillstands - und
Fi iedeusvertrages . Das seit den letzten Monaten des

Jahres 1918 io nicht uuerhebiiclieo Sumtn.su voa Kom¬
munen usw. ausgegebene Notgeld konnte in den ersten
Monaten des Jahres , abgesehen »on kleine t Abschnitten,
fast völlig wieder eingezogen werden.

Was die Ziffern des Geschäftsverkehrs der Reichsbank
im eii' zolnei anbetriffL so ist der Gesamt  u m s a t z ganz
ungemein gestiegen . Er betrug 5877 Milliarden Mark
(gegen 3343 Milliarden Mark im Vorjahr ) uud erreicht damit
etwa den vierzehnfacheu Betrag de» Umsätze» Lu Jahre
11113,422 Milliarden Mark) Von dem Gesamtumsatz ent¬
fallen 4745.2 Milliarden Mark auf den Giroverkehr Der
Notenumlauf  der Reichsbank bezifferte sich zu Anfang
des Berichtsjahres auf 22 187.8 MiU. M.. dagegen Ende 1919
auf 35 698.4 MIU. M. Er zeigt mithin eine Steigerung um
nicht weniger als 13 510.6 Mill. M. gegen 10 720.1 Mill. M.
irr Jahre 1918. Daneben waren am 31. Dezember 1919 noch
13 781.2 Mill. M. an Darlehnskassenschaineu im Verkehr.
Die umlaufenden Noten der Reichsbank waren durch den
Barvorrat (Gold und Scheidemünzen , Reichs- und Dar¬
lehnskassenscheine ) im Durchschnitt der einzelnen Wochen
des Berichtsjahres wieder /.u 34 Proz. gedeckt während dl»
Golddeckung der Noten eire erhebliche Verschlechterung
aufwies , nämlich von 10.2 Proz. Ende 1918 auf 3.1 Proz . an*
31. Dezembei 1919. Die Ziffer der von der Reichsbank aus-
gewieseuen fremden Gelder (..sonstige täglich fällige Ver¬
bindlichkeiten ") wuchs während Je* Berichtsjahre » von
13280 .4 Mill M. (am 31. Dezember 1918) tuf 17 071.9 Mill.
Mark (am 31. Dezember 1919). d. h. um 3791.5 Mijl M. an.
Der erzielte Gesamtgewinn  übersteigt mit 4263.2
Mill. M. den bisher höchsten Gewinn de» Jahres 1918 um
t ahezu 3*/4 Milliarden Mark. Seine Hohe erklärt sich in der
Hauptsache aus der Goldabgabe zu Zwecken de* Lebens-
n itteiankaufs und aus den starken Diskontierungen von
SchatzanWeisungen seitens des Reichs. Aus dem Gesamt¬
gewinn ist zunächst ein Verlust von 1521 > Mill. M. auf im
Ausland aufgenommene Kredite zu decken . Ferner sind
93 2 Mill . M (1918 47.7 Mill M) für Verwaltungskosten.
26 ? Mill M. für Banknotenanfertigune in Abzug zu bringen.
Wird entsprechend dem Gesetzentwurf über die Besteue¬
rung der Reichsbank die Abgabe an ias Reich  für
entgangene Notensteuer auf 355 Mill. M. >1913 300 Mill MT
festgestellL so verbleibt ein Reingewinn  von 115.5 M.1L
Mark (1918 110.8 Mill M). der nach den Vorschlägen de,
vorerwähnten Gesetzentwurfs in ler Art zu verteilen sein
würde , daß an das Reich als außetordentliche Kriegsahgab*
H .6 Mill. M und als ordentlicher Gewinnanteil 33.3 Mill.
Mark abzuführen wären , wogegen auf den Reseiweronds
4.8 Mill M und auf die Anteilseigner 153 Mill. M (1918
tr .ß Mill. M ) entfielen Unter der Voraussetzung , daß der
mehrerwähnte Gesetzentwurf unverändert zur Verab¬
schiedung gelangt , beziffert sich die Dividende auf 8.79 Proz,
(1918 8.68 Proz .).

Industrie und Handel.
= Die Ein-, Ans- and Durchfuhr ia D»nt»chösterreicls

ist. wie der Deutsch-Gsterr .-Ungar . Wirtschaftsvorbaad in
Berlin mitteilt neuerdings neu geregelt w'orde .i. In der
Verordnung der deutschösterreienischen Regierung wird
eine Gcsamlaufstellung der Waren gegeben . Jeron Ausfuhr
t.ur auf Grund einer Ausfuhrbewilligung zugelassen wird.
Cie Bestimmungen über die Einfuhr von Waren nach
Deutschösterreich sind unverändert geblieben , so daß nach
wie vor für die Einfuhr sämtlicher Waren eine Einfuhr-
tewilligung notwendig ist. Neu ist nur , Jafl die deutsch¬
österreichische Regierung unter nestfrnniten Voraus¬
setzungen das Recht der Beschlagnahme an den Waren hat
di“ ohne Einfuhrbewilligung beim Grenzzollamt ansrehalten
weiden Die Durchfuhr von Waren ohne Zwischenlasrerung»
innerhalb Deutschösterreichs ist an keine besondere Re-
willi «vng gebunden , sofern es sich nicht jm Gegenstände
handelt für deren Durchfuhr bereits in der Vorkriegszeit
Bewilligungen notwendig waren . Werden die Waren
iedoeh innerhalb des deutschösterreichisrhen Gebietes ein-
m lagert ode - werden sie von dort aus neu aufgegeben , so
ist die Erteilung einer Durchfuhrbewilligung notwendig.
Interessenten erfahren Näheres bei der Geschäftsstelle dea
Deutsch - österr . - Ungar Wirtschnftsverbandes . Abteilung
Deutsrhösterreich . Rerlir W. 35. fl m Karlsbad 16.

* fl «imharg -Amerika -Linie. Die Gesellschaft stellt mit
behördlicher Genehmigung auch für 1919 noch keine Bilanz
auf -, es ist das das 6. Jahr , für das der Gesellschaft Rech¬
nungslegung erlassen wird.

'Beil
• ’- Hof« -lfg *<
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Plc Morgen -Ättsgabe amfoAt 14 S Den
ftuic die « erl-gsbeil»^ „Illustrierte Ki-der-dirhu»«" Rr. 4.

Hauvllchrifltetter : tz. stekilch.

«eranlworlN» f«r den polmlidea Teil: F. » »niberf  k»r den Um«»
butiuiig. ielt: B. o. »Ia „ e>>»«ef: fit de» totale,, un» or»»lnzt«llen leil,
fowt» » erndwlaal und vandel: W. E >ur », « Än,eigen an» steltamea,

tz. Do , »aal ,Lml,lt , m >lv,-»0as«a.
»ruck». Vertag derS. Schellenverg 'lchen Holbuchk,rucke« , tn Wte»»»v«n.

Torrchttund, »er Schrstlleüun, l» dt» » tttzr.

für  die heranwachsende Jugend
•mpfehlaa wir unsere

Kinder - u.

Oho« jed» Einschnürung . In der
Taille . Völlig freie Atmung und
Bewegung . Durch seinen eigen¬
artigen Schnitt zugeich natürlicher

Geradehalter.

= Kalaslrls m
Spezialg e schäl!

Wiesbaden . Wühcfmalra » » c 4.  TslCM.

Damen- u. Herren-Rader
mit Gummi und Torpedo-Freilonf , Fahrrad -Decken und
Schläuche, sowie sämtliche Ersatzteile stets aus Lager.
FllhM'HMdllllls Traugott Klautz

vleichstreste 1L tetcubou 4806.

Schnittmuster
1 I 9IIPA *lt . Ploinar # UnmiMviMd

nach
Maß

A. LaurBTt - Flelnert Hemurart « »̂ . u.

Dienstag , 6 . April , kommen zum Verkauf
durch Wasser leicht beschädigte

Hemdentudie
beste Kretonne -, Madapolame - u. Makoqualitäten,
ca. 82—85 cm breit , für Leib- und Bettwäsche
geeignet . . per Meter 26 .75 , 24 . 75 und

Woidi - Kr epe
ca. tO cm breit , erstes Fabrikat , Streifen und
andere hübsche Muster , für Blusen , Kleider und
Matinäes . per Meter nur

Empfehlenswerte Kaufgelegenheii ! kisi

JewphVolfKirdtgatte

S
rennholz (Buchen , Eiehen,

Birken, Kiefern)
in Scheitern,

Rollen u. Knüppeln , sowie Stockholz L
Industrie - und Hausbrandzw . in beliebig
großen Mengen jeder Zeit lieferbar.

Kiehaei Kleinmann
Koblenz

Telegr.-Adr. Ilotzvertrieb.
Fernruf LAU.

Ceittlures
Ttodjmod . Hüfletifyatter

in eignem Atelier her gestellt , Anfertigung
nach Haß , große Answahl bester Stoffe tu

Zutaten.  340

Carl Golds fein, u>ei>*rg.ts.
Wegen Aufgabe meines Ladens verkaufe mein

ganzes Warenlager , bestehend in

Uhren, Ketten,Ringen, Knöpfen etc.
zu billigem Preise. Der Laden muß bis zum 15. Mai
geräumt sein. 416

J. NlossingsPf Uhrmacher
__ Webergatss 25. _

Gemeinnützige Jfassanisehe
jfiöbsbertriebs-Qesellschaft

WIESBADENm. b. H. Milli girr«7.
Lieferung gediegener

Kuchen - ,
Schlaf- und Wohnz.-Einrichtungen

für Kriegsteilnehmer und Minderbemittelte.

Teilzahlung
Preiserhöhung gestattet.
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Bekanntmachung.
Hier und auswärte wohnende Personen , welche

bereit sind, kleine Linder , namentlich solche im ersten
und jweite « Lebensjahre , kür Rechnung des Fürsorge¬
amts oder der General » und Bernfsvormundichakt in
Pflege zu nehmen, werden ersucht, sich baldigst im städt.
DerwaltungsgebSude . Marktstrutze «. Zimmer Str. 17.
vormittags zwischen 9— 12 Uhr zu melden.

Die Meldungen können auch aus schriftlichem Wege
erfolgen . Bemerkt wird, daß sür Kinder im ersten
Lebensjahre ein Pflegegeld bis zu 75 Mt . monatlich
gezahlt wird. F 382

Wiesbaden , den 31. März 1920.
_ Der Gemeindewaisenrat.

Fortsetzung
der Bersteigerung vom 30- März I >20 in meinem Ber»
steigern,igslotai Moritzstr. 28 . . Mittwoch , 7. April er.,
vormittags S Uhr a„fangend, kommen folgende Gegen¬
stände zum Aufgebot:

I sehr ichönes Eßservice, I Kaffee » u. I Teeiervice,
1 ton p . Gläserfe v ce lseines Sit stall) für 12 Pees .,
I Partie feine hochstielige Krista lwe ngläser , Bier ».
Likör- u. Wasser̂ lä er, Kriftollk-irofsen u. -Kannen,
Kristall-Basen u. »Schüsseln, lehr schön« Konfekt» u.
Lbst'örbe, Kuchenplotten mit Nickeleinsaflung sehr
hübsche Ripp, und Au'stellsechen, I Nickel-Äassee-
Maschine, I große Anzahl Teller . Schüsseln. Platten.
Sojsieren , Krisialllä eglockenu Zuckerdosen. I japan.
Teeservice , japan. Basen und Teller , Wandteller u.
Sprüche, sehr gute große Emailtöpfe , Bratpfannen
u. Wasserkessel,. Kohlensuller u. Kasten, I G amm»
Phon mil Platten . I Spieluhr , verschied. Bilder l».
! eine Sv egel, Linoleumvorlasev , sehr gute Fuß¬
matten , Petroleumlampen , I Partie sehr schöne
Waschgarnituren, Besen, Bürsten , Staubwedel , Bügel,
eisen, I «roste Partie Rez . und Einmachgläser und
Flaichen sowie sonstige« Hausgerät.

Adam Denver.
Geschäftslokal Moritzstratz, 28. — Telephon 1817.

Me -ltMlMs -ZmM -WlWl !iiiz
Wegen « eschäftSaufgabe lützl Herr Fritz Lchantz am

Donnerstag, den8. Hri!a.t vormiltags 10 Uhr
beginnend, in seiner Behausung

am Elsässer Platz
zu Wiesbaden:

3 sehr gute schwere Arbeitspferde
(8 u. iü jährig, geeignet kür Schwerfuhr,
werk u. Landwirtschaft), 4 ein» u. zwei.
stSnn. leichte und schwere Federrotten.
2 Doppelspänn.»Kastcnwagen. 2 Echnepp-
karren. I Toxpelsp..Weintransportwagen
(bis « Halbftück Ladefühigkeit), 2/1 und
2/2  Stück-Weintransporl -Fässer, 1 P lug,
div. Kummeteu. sonst. Pferdegeschirr ufw.

freiwillig mristbnteud gegen Barzahlung versteigern.
Besichtigung am Versteigerung tage.

Mein öeütiüi,
Teleph . 2941. Schmal dacher Stratze 23 . Telepi . 2941.

MIN NW.
Am Donnerstag , 8. « prit 1920, vormittags 11 llhr.

versteigert der

Winzer-Verein Alsheim
in Mainz im Saale der .Liedertafel ", Große Bleiche 69,

62/1, 10/2 und 1/4 Stück 1919er
Alsheimer Naturweine

darunter eruklaistg« Siieslinggeioächje au« besten und
alleibften Lagen.

Probetage in Mainz im Saale der «Liedertafel " am
7. April und am Bersteigerungstage vor der Versteigerung.

Winzer-Verein Alsheim
Adam Jost , Borfiyendek. Sind. Hirsch, Gejchajtssührer.

Telephon AlSheim Rr . 30. F 35

Ausstellung
des Tuberkulose-Wandermuseums
des Zentralkomitees zur Bekämpfung der Tuberkulose

in cker Turnhalle des Lyzeoms I,
am Schlossplatz , Eingang Muhlgasse 2,

vom 6.- 19. A ( ril 192«.
Besuchszeit « Täglich (auch Sonntags ),

vormittags von 10— 1 Uhr , gegen Eintritts-
gnld von I Mk.,

nachmittags von 3—7 Uhr unentgeltlich.
Aerztliche Führunfl dwch die Ausstellung tätlich

11 Uhr vormittags und um 6 Uhr nachmittags.
Zu zahlreichem Besuche ladet ein F 384
Der Vorstand des Vereins zur Bekämpfung

der Tuberkulose.
Der Vorsitzende : Der Schriftführer:

vr . Mumm, Dr. oied . Schneider,
Regierungspräsident . Reg .- u. Geh . Med.-Rat.

Der Schatzmeister : H. Montandon.

Haul », Blasen*
Frauen leiden

(ohne (Quecksilber,
ohne Einspritzung ).

Blut - ,
Urin • Untersuchungen

Syphilis
Behandlung naeb den
neuest . Wissenschaft !.

Methoden
_ _ _ ohne Berufsstörung
Aufklar . Broschüre No . 3  a diskret versohl.

MK - 2 .50 (Nachnahme ). F 126

Spezialarzt Vr. med. Hollaender
Frankfurt a. M„ BethmannstraBe 56, gegen¬

über Frankfurter Hof. Tel . H. 6953 . _
Täglich 11- 1. 5-7 Uhr. Sonntags 11-1 Uhr.

Bekanntmachung.
W>r bringen hiermit zur gesl. Kenntnis , daß die Firmen Erstes

Wiesbadener ElsgefchSft $>*Wenz Nachf. und EisHandkung Heinrich
Rotzbach Wiesbaden durch Ankauf in unseren Betrieb übergegangen sind.

Gleichzeitig geben wir bekannt, daß der bisherige Name unserer
Firma statt : Wiesbadener Natureiswerke Hench & Aoefebiee vom
1. April ab in

Wiesbadener Eiswerke Hench & Kaessbier
umgewandelt worden ist.

Hochachtungsvoll

- -_ MsWener eimerke Lech&KrresMr.

T ’Nurdi) die andauernde Steigerung aller Leder» und Bedarfsartikel , sowie Arbeit«»
^ löhne sieht sich Unterzeichnete Jnnnung gezwungen , der verehrt. Einwohnerschaft
von Wiesbaden zur gesl. Kenntnis zu bringen , daß Schuhreparaturen und Neu¬
anfertigungen nicht mehr unter folgenden Preisen ausgeführt werden können:

Wen« der Schuhmacher Vas Leder stellt : F384
. _ Ml. Mk. Mk.
Herren-Sohlen u. Fleck 75.00—85 .00 , nur Sohlen 57 50- 68 00 , nurFleck 18.00—23.00
Damen»
Knaben. „
Mädchen- „

63.00- 65 .00,
„38/39 65.00—77 .00,
„ 36/37 51.00 —61 .00,
„34/35 48 00—58 .00,
„32/ :i3 45.00—54 .00,
„30/31 42.00—50 .00,
„28/29 38.00—45 .00,
„26/27 35.00 —42 00,
„24/25 32.00—38 .00.
„22/23 29.00—354 0.

Herren-Sohlen u. Fleck
Damen - „ . ..
Knaben» „
Mädchen» „

„ 38/39 24.00—33 .00,
„36/37 18.50—27 .00,
„34/35 >9.56—26 .00,
„32/33 17.50—25 .00 ,
„30/31 16 00—23 00 ,
„ 28/29 15 00—22 .00 .
„26/27 14.00—21 .00
„24/25 13.00— 19 00 ,
„22/23 12.00— 18.00

Sohlenstüike je nach Größe . 4— 12 Mk.
Nister „ „ „ . 2— 5 „
Ledernes Fersenfutter . . . 5—12 „

41 .00 - 50 00 . „ „ 12.00— 15.00
6100 —60 00 , „ „ 15.00— 18.00
3900 —48 00 , „ „ 1200 —15.00
37 .03— 16.00 , „ „ 12.00— 15.00
34 .00—41 .00 , „ „ 12.00 —15.00
31 .00—37 .00 , „ „ 11.00— *4 .00
27 00—33 .00 . „ „ 11.00— 14.00
25 .00—30.00 , „ 10.00 - !3.00
23.00 —27 .00 , „ „ 9.00 - 12.00
21 .00—25.00 , „ „ 8.00—11.00

Wenn der Kunde daS Leder stellt:
Mk. Mk. Mi

26 .50—34 .00 , nur Sohlen 19.50- 25 .00 , nurFleck?.00— 10.00
21.00—29 .00 , „ „ 16.00 —22 00 , „ „ 6 .50—8.00

17 50—24 00,
14.00—20 00,
13.50 - 19.00,
12.50—18 00,
11.00— 17.00,
10.00 — 16.00,

9.50—15 00,
9 .00 —14.00,
8 .00— 12.00,

Rene Leder-Absätze

Walhalla -Reflauranl
Ab Samstag , den 3 . April 1920:

Grosse Blütendekoration
Der Frühling Ist da.

Wochentags ab 3 Uhr , Sonntags ab 3 Uhr:Große Klinstlerkonzerle.

Kaffee Waldeck (an djarstr.)
Ostermontag ) ab 3 Uhr:

= Tanzkränzchen . ~
Leüung Herr Tanzlehrer W. Klapper.

Walhaila -ReOaurani
An beiden OsterZeierlagen von 11 —1 Uhr:

JrQhsehoppenkonzerfe
mit verstärktem Orchester.

Wagners Vergnügungs-Park
(Alle Adolfshöhe ).

Osler-Montag;Großer Tanz.
Cafö Orient.

Oster - flßontatj , den 5. April 1920.
ab 3 Uhr naehnvs

ss Ball . =
2. Feiertag

§lS« z ImMW&i
tg : Ausflug nach Clarenthal , 2Llusfing nach Clarenthal , JLgerhass

Anfang 8 Uhr.

Haken und Lje » per Stück
Borderksppen je nach Ausf.

6.00—9.00
5.50 - 8.00
5 .00—7.00
5.00—7.00
5.00 —7.00
6 00 —7.00
4.50—6 50
4.50—6 50
4 00—6.00

30— 60 Mk.
10 Pkg.

6- 30 Mk
Neuanfertigungen von L00—1200 Mk. und höher je nach Ausführung u. Qualität.

WhinaA -WW -ZnillM  MbaSe ».

" Volksunterhaltungs-Bbende
«r

Leitung : Gustav Jacoby.

Ostermontag ; Kasino , 8 Uhrs

Lustiger Wilhelm Susch-Abend
mit 200 Lichtbildern von Baron Carlo v . d . Rapp (Dresden ).

U. a. „Die fromme Helene *'. 447

In Dresden 8 ausverkaufte Häuser , ln Leipzig , Magdeburg,Halle , Chemnitz
u. zatitr. and . Städten mit seusat . fcrfolge bei Pullik . u. [‘resse autgenuuuueo.

Eintrittskarten zu Mk. S —, Mk. 2 —, Mk. 1 — heute und morgen,
II— 1,  Alleinverkauf im Rhein . Theater - u. Konzertburo (Tel . 2376 ),
Kaiser -Friedr .-Platz 2.

Zum Besten des Vereins für KinderhorteE. V. Wiesbaden.
(Agathe Meritens -Gründung ) .

Mittwoch , den 7 . April , 4 1/, Uhr , Im PaullnenschlöBchen:Beim Osterhasen!
Ein Friihlinffssplel von Marianne Fischer -Sy ck.

In Scene gesetzt von der Verfasserin und
Frl . L . Maudrlch vom Landestheater.

Mit wirkende : Frau Mermagen - Bornlrager , Frl. Kanny Knigge,
Schüler n. Schülerinnen des Konservatorium * Spanreaherg , von
Frh Maudrick , Frl. Hacker , Frl. Kassier und zahlreiche Kinder.

Kartenverkauf bei Born u. Schotterifeis , Kaiser -Friedrch -Plat », Musika ien-
handlung >cliellenberg . Kirchgasse 33 und Stadlverband für Jugendfürsorge,
Querstraße 4, P. — Preise der 1‘iatze:  Mk . IO , 7 , S . Galerie Mk. 3 . F210

***VolksnnterhaltnngS'Abende^
Leitung : Gustav Jacoby»

Samstag , den I®. April 1320 , abends 6 1/, Uhr , im Kaelnosaali <>

und
Struwelpeter uc

fHIhliche Kindergeschichten mit zahlreichen
farbigen Lichtbildern

von Baron Carlo von d . Ropp , Dresden.
Eintrittskarten zu Mk. 3 . —, Mk. 2 . —, Mk. S»— heute and mergen
II— I llhr im Rhein . Theater - U. Konzertbüro u . ab Dienstag auch in den
MusikalienhandL Fr. Schedenberg . Kirchgasse u. A. Stoppler , Rbeiustr.

4T4 , >

Deutscher §öf7
Osterm onta g von 3 llhr ab:

Tanz.
ES ladet freundlichst ein_Joh . Eg . Ruf ?«

Schwulbacher Höf , Srnfer Sir.44
Dster-Montag , ab 3 Uhr nachmittags:

Großer Weißer Ball
des Tanzlehrer Fritz Esper . Feenhafte Dekoration (aus.
qe ührt von Earl Gerner . Gute Musik l Gute Mche.
la Weine , sowie ff . Biere k Spez .-Ansschank 1919er
LangenionSheinrer Riet . (5reSz. R . Kolb.

SsHW«zklMILStzM. « 8MH,
Mainzer Stratze 116 , 10 Minuten vom Hauvtbahyhof,

Haltestelle der Elektr., Linie 8. Telephon 3168.
2. Vfterfeiertag , de« 5. April 1929, von 3 Uhr ab;

Tanz. iSfeg
ff. Tanzfläche. — Berstäntes Orchester. — Touibola.

_ Tanzleitung : Herr Seel.

Saalbau „Nassauer KoJ“ , Sonnanberg,
Am 2 . Ostertag von 3 Uhr an:

Großes Tanzvergnügen Z
Moderne Musik . Verstärkte Hauskapeile.
Spiegelglatte Tanzfläche . Vorziigl. Getränke.
Es ladet freundl . ein Bes. Wilh . Boss»

Ä Großer Bals
Saalba » „ Wakdlust " Rambach.

Anfang 3 Uhr. . ff. Tanzfläche.
Balle .tung : Tanzlehrer Wilh . Krombach.

SqqIOqq„Icuhhs"  XwSch
Ostermontag:

Großes Tanzvergnügen
Berftürkte Rapelle

wozu freudl ich st einladet _ Gastwirt Stahl,i Ituun mjH » mutitt _ iwumviu
Am ersten und zweiten Feiertag auf nactz

Bierstadt
in den Saalbau „ zum Adier " .

WenhM 6QQlbau„Adler"
2. Feiertag:

Großes Tanzvergnügen.
Cs ladet freundlichst ein_Ang . Boscheck.

Wilhelmshöhe , Dotzheim.
Am 2. Oflertage 1929, von nachm. 3 llhr ans

::: Große Tanzmusik. :::
Getanzt werden alle moderne, - Tänze.

Tanzleiter Herr Joh . Giesen je . Verstärktes Orchester.
Schluß 12 Uhr.

Es ladet frbl . ein_ Alex ApfelstLdt.

sßüitQii 9V 9ldmet u L/vyM...
«w 2. Lkterfeiertag . von nachmittag » 3 Uhr ab:

Große Tanzmusik.
CS ladet freunotlchst ein g . Haberstock.

Saalbaa Taunus,
Separates Cafe m s herrlichem Ausblick.
Div. Torten u. Kuchen . Pa. Apfelwein. 1
Tee Kaffee r. Schokolade . 1

Es ladeUrauodliGhst ei» Gastwirt Stahi»



Rheinische Leinen-Compagnie
Dasnemaon & Sohn

FrteWrfehstraßa 40 , Eckhaus der Klrehgz
(zwischen Nietschmannu. MübelaussUttungshaus Herz).———ch-

HL Dannemann , früher langjährigerDisponent im Hanse
8ia#»auischa Lcincn - tndiifttrir J« HL BAU ß®.- #-

Reine Spezialität
Leinen , Weißwaren und Wieehe«

Braut -Aussteuern.

Dl« Verlobung unserer Tochter
LiSel mit Herrn vr. med. LudWilJ
Ferrari , Leutnant der Reserve, be¬
ehren Wir uns ergebenst anzuzeigen,

Christian Klauer
u. frau,

Johanna, geh. mtt
Wiesbaden,

WitUr Siruss 0-

Melne Verlobung mit Fräulein caad.
med. Lisei Mauer , Tochter des
Herrn Christian Mauer u. seiner

Frau Qemahlln̂Johanna , ged. Matt,
beehre Ich mich ergebenst anzuzeigen.

vr. med.

Ludwig Ferrari,
Leutnant der Reserve.

Frankfurt am Main, minzeru *dstr. ss.
Heppenheima. d, B.

Ostern 1920.

lOi
form ick Ihnen Zwischen-
verkam vorbebntten. etn«i-
Wosien

MM
in aL. L« l». u^ SttlaNen.
jh.  2- u. 3tut. Smollelsckr...

Speise- und
Herrenzimmer
vornehin« «narre JKobdL.

Idjffltlnriiijtung
in twtfcn. ’fhtMttin* btlL.
offene rea
®ojentr«Ki, Vlücherplatz3.

<| /z«/billig.
/preisen

£«3 / Küchen,
/ Schlaf*

Eleonore Heinze
Emsf Schmidf

Verlobte.

Frida Klubberg
Hermann Ohlbach

Verlobte*
Ostern 1920.

Sophie Martin
Gottfried Goldbeck

Juwelier
Verlobte.
Ostem 1920.

Simmem , Hunsrück . Wiesbaden.

Fanny Zlfjelsbcrgcr
Heinrich » Gucke»

Verlobte.
Rauenthaler Sfr. 2 Doßhelmer Sfr. 103,

Wiesbaden , 4. April 1020.

Aenne Keller
Hermann Hölzel

Verlobte.

Tfotshefm
Wiesbadener Str . 80 Hahn i . Ts.

Ostern 1920.

Kalhinka Uhlmann
Karl Schuh

Verlobte.
Lulsenptaö O Doßheimer Straße 101

Wiesbaden , Ostern 1020.

Lina Kunz
Johann Maurer

Verlobte.
Wiesbaden, Frankenstraße 28

Ostern 1920.

Qretel Färber
£Roberi Üiilinger

Bankbeamter
Oerlobte.

Wiesbaden Kottweil a. St
Wörthsirufie 10

Ostern 1920.
■- - - -- — --t

Elisabeth Bauer
Richard Grünewald

Verlobte.
Sedansfraße O Seerobensfraße 20

Ostern 1020.

5latt !Kor1en.

Wiesbaden
Rheingauer Str. 13

Karlsbad 3

Ostern 1Q2.Q.

Statt Karten.

Friede! Kcrehheimer
Sr, Ferdinand BtumentAal

Verlobte.
SchsnJkendorfstr. 8 Sehwalbacher Str . 88

Ostern 1920.

Maria Martin
Karl Wirth

Verlobte.
Wiesbaden, Ostern 1920.

Martha Rhode
Hans Pfeiffer

Verlobte.

Wiesbaden, Ostern 1920.

Fouio IHoraczek
Qeorg IMammerschmidt

Slfoüle am.
Oerlobte.
Oster* 1920.

Wiesbaden

zlmmer,
Speisezimmer,

Flurgarderoben,
Korbmöbel etc.

Große# Lager in
□nzel-Mcbsl.!
§. Wolf,

Wiesbaden,
l Fräedrlchstraßej
\4l,l . Tel. 158./

^r \ »irt WtMtk
%SSr\  kestsnl»» ,

^Wert »«./ &

y%\7#
gramoophone

für Wiedsrrerkäufer,
iciiensM

billig abzugeben.
Chfalenzer Ingenieur-Büro
Cobienz, Bahnhotstraße 33.
Telephon 239. F2W)d

Telegramm -Adresse:
Autohessilorf.

.LxeMW Bell“
HkilWe.

Viele Dankschreiben. Ztnn
GelbilfärL . lerche Lnivha.
Dari . 6 u . 10 Ml

Hf. v. ©tiacrleith.
Müncken. ßatlöDlab 13.

In Wiesbaden bei
L. Lttia . L lei Lilrede T.

Ihre Verlobung beehren eich anzuzeigen

Auguste Kühl Berta IJohloch
Willy Kern Georg Kern

WIESBADEN, Ostern 1920.

Ihre Verlobung beehren steh an zuzeigen

Mimi Ilattemer
geb. Bomkamp

Martin Röder

Ostern 1920.

WIESBADEN,
Morüestrasss 4L

KLEINE AN OHEIM
(Bagern ).

Sophie Frey-
Georg Erhard

Verlobte.
Wiesbaden , Ostern 1020.

6mma Stoll
3(arl R̂ossel

Üerloble.

Qnelsenerasfr. 35 SdKernfBrdesIr, A
Wiesbaden, Ostern 1920,

Statt Karten!

Elli Klein
Julius Oetder

Verlobte.

M

Wiesbaden
Taunusstraße 42

Jtaeknung
b. ätnuyari

Ostern 1920.

ßuisa Sfeloina Zuker
Hermann lOilhelm 33reker

Oerlobte,
WiesbadenSrnpfangstag:

Ostermontag. Ostern 1920.

Emma Held
Heinrich Becker

Verlobte.
Ostern 1920.

Gundheim. Wiesbaden.

ustMofen

Maria Maurer
Karl Maurer

Verlobte.

yp ^ tMtaa  t . Rh. Wiesbaden,

Statt Karten!

Erna Reiss
Lucian Selig

Verlobte.

April 1920.

Wiesbaden

Statt Karten!

Emma Merfeld, Wwe.
Lakai Larby

Verlobte.
Ostern, Wiesbaden, 4. April 1920.

Hanni Thiel
Karl Thoma

Verlobte.

• Ostern 1020.
Wiesbaden . Sonnenberg.

SJHoritz£Reinmann
Auguste £Reinmann

ffdiilles. geb. ‘Usinger
Oermählie.

Msdsrwalluk a. Rh. Ostern 1920.

Statt Karten!

Georg Eberhardt
Maya Eberhard*

geb. Mattes
Vermählte.
Ostern 1020.



Wr. fSl genwfag, 4 Hprfl fSffll

ßudroig Sngelhardi
SJlariechen Sngelhardt

geb . Dockmann

Üermählle.
tDWsbade ». Ostern 1920.

Stuti Karten!

Richard Spier
Liede Spier , geb. Frank

VermähltA,
Ostern 1920.

Sofie Gieß
get >. Frees

Verm &hlfe.
Albredifsfr . 10i Klorenfholer Sfr . L

Statt Karten!

Willy Reinhardt
Aenne Reinhardt

geh. Itter
Vermählte.

Wiesbaden, 3. April 1920.

dfeie 0«<mählun« b«Obren sich anxurcloea

Ferdinand STIönd
Frieda SJTlünd, g«b. <3n,b«r.

IDlesbodea , THellmgndstr. 56 . Ostern 1920.

Egon Tioijgf
Eise Jioggf

geb. ilutut
Vermählte.

Wiesbaden Offenbach a. Main
Bümardarvtg 7 Lieber erelf aß* 44

Ostern 1920.

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18 kar . Gold 780
14 kar . Gold 585 _

8 bi. Seid 333  gestempelti. SB- in

Bok
Enorme Auswahl stets aui Lager.

70 Kirchgasse 70
gegen Kl». JUaiirltlnupl. Wiesbaden.

Tel . 6138 . 3a2

Gasgefüllte Lampen «
ri 9rt | . jetu : Luisenstr . 23 , gegenüber
■ lawllp Kein Realgymnasium . Telephon 747.

ftiiein«efnhrte hiesig# IKunslhandlung
übernimmt dlshrei den

Oerkauf oon Qemälden
und anderen PCunstgegenstdnden . Angebote
unter 0 . 702 an den 3agbl .-0 «rlog . 468

Hustandszucker
weiß, krist ., großer Posten ein getroffen.

f . ID . IDaoner , o « ,S ? .siS ?r?b , e.

Ohne Noten
lernen Erwachsan « in jed. Alter in 2—L Monaten
flotl Klavier spielen

Orlgii »I-System von Dir. P. A. F»y. Uebungs-
7,immer vorhanden . Für gut . Erfolg garantiert.

R . Slttlnger , Pottheim . 3tr SS. 2. J

Mssdavener Tagblatt . _ _ Monfrn-Nuszave. Crf?« Wett Seite7,

llelieiilollern -Talcildnd '.Adler
Vg( t>und *l: VmUherungsrAktien GcsetlftChariea

imtmn**cvli9» tl Pti»w>se*\ Flor*

Vertreter zu Hunera
OUnJItgen Bedlngunuen
an alten Pläijen geauvhl
Hauptagentur Wiesbadeni

1. Sctiwcrzel.
hehwaUtmher Sir . « A.

Vereinigung jud « Frauen
Wiesbaden.

Feiertage halber findet die Sprechstunde und der
Diskussions - Nachmittag eine Woche später,

Dienstag }, den 13. April,
statL Sprechstunde 4 Lhr , Diskussion ü Uhr aachsa.

Referentin * Frau Capeil.

Hodasdmlhurse.
Montag , 12., u. D enstas , 13. 4. . v. 6—8 Uhr:

Prof . o. Mas Born v. physikal . Instit . d. Univ . Frkf.
über die Einstoinscbc Ilelntivtiät -tbeorie (mit Exp ).
Mittwoch , 14., v. 6—8 Uhr : Prof . e. M. IMdegvcr
vou d. Univ. Freiburg über Os**. Spengler » Werk:

Der Untergang des Abendlandes.
Donnerstag , IS., I reitag , 16.. Samstag , 17 ,v 8—8 Uhr
Prof . o. Dr. 1L Oneketi • Heidelberg über Reformen
und Revolutionen In neltgesrbivbtlieher Betrachtung.

Karten zu 10 A für alle Vorlesungen b. d . Herren
Staadt , Uahnhofstr . 6,Moritz u. MünxeLWilhelmstr . 58
Verenigung für Wiesbadener Hochschul-Vorlesungen:
Brelkiiiiinn, Pfarrer ; Dr. A. Dyckrrliofl , Biebrich a. ftli ;
Prof. Dr. \V. freseuius ; (iuUmann , Juetizrat ; Krekel,
L. ndesbauptiiiMnn u Ueh Reg.-Rat ; Dr. R. Laguer.
Sau. Rat ; Mcineeke, Pfarrer ; Neirert , Landgerichts-

Direktor ; Dr 0 . Xeubcr ; Anna Reeben ; 1
Prof. Sehliu . Direktor d. Stadt . Lyicuins I.

lor
in Hals bei Pasvan (Bayern ).

Vor». Verpflegung. Anwendung «Iler Kurmittel.
Pensionspiels durchsrhmUi . L— Mk. täglich.

Gartenhäuser
Spaliere :: Laubengänge
Holz- u. Drahtgeländer

jeder Art sonne
alle Reparaturen.

Tannenstangen und Pfähle
empfehlt

« . Debus. Biücherstr. SS.

Dmmess-
Sxpedilion

D.Jrenz
G. sn. ». fl,

Gründung 1808.

Wiesbaden
Kaiser*

Friedrich-Platz 3
Fernruf 6077.

hlaihz
Mannheim

Neustadt a. H.
Inseraten . A«nähme
für alle Zeitungen
des In- «.Auslandes
zu Originaltreuen.

Hauptagentur
der

TRO

Band - and Tlsdibotirmasdilnen
Fabrik elektrischer Ra JIjnfnmi Berlin ff. KL,

Maschinen u. Apparate ui . Fiflil UuUQ Müllerstr . 30.
Vertr .: Ingen . Adolt Bodenhüfcr , Frankfurt a. M.

Badhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegelgasse 8°

Thermal-Bäder direkt aus der Quelle.
Trinkkur Im Hause.

Grabdenkmal u.
Säluischea Zsitasj. Zrieöhofs-Kunst

Gartenkies
liefert 406

SjreSlQoasgeseWlift
«dolfstratze 1. Tel. 872.

j wiesbaöenz
Ständig « Ru«f)*fiuag r NleotnostraA» 3 p.

^MagerkeitM  Statt besonderer Anzeige.

F1SL

Llunststopf. u. Teppichknüpferei
Teppich-Reparainren «Der Art.

Elcrp. Jägergiuße 8 und Montzsiioße 8.

schone , volle Norpinorin.
o. unsere onenial . Kruft-
villrii . a. «u« 'JtvhmiMkdi.
u. Lckwoche, prii ««cfränt
«old. Medaillen u. Ehren-
vivl . ir. k—8 Wochen üi .1
;0 Phd. Sun ., aotfliil . ui»

schab!. SKir.tl. eiiitr . Ltr
reell ! f iele Danlsdir . Pi.
Dole !« ) Ll 6 SW. Post
cti.ncif . ob ?ioch ». ftobnl
D. Ä, «n* eirl «»ft o. ff».,
CO.in h t  Prriin  W .70 7d

Ncrvosiiilt
vorzeitig«

Sclnvitclio
u. Ermüdung deiümpsl laich
u-'d dauernd „ Firmusin ".
Ärztlich empsohlen u. der,ul»
achtet. Preis da« Palet , ent»
l allend 6V Tabletten IS MI..
Zu Hab. in den Avotheken.
Riederlaae : Echützenhos-
Slpothek «, Wiesbaden,
h'anguaifr II . Fl Ŝ

Heute Mittag I Uhr entschlief sanft im
Mer von 88 Jahren unser inniazeiiebter
Vater, Echiviegervater. Droßvater, Schwager
und Onlel. Herr

Zn tiefer Trauer:
SNsthkld« Tauber , aeb. Dk« k,t̂ oh.Ehristlnn Tauber,»dann Nrenz,

einz Raytzer , Eniei, ^
Hans Nrenz , EnieL

Mesdaden , Bonn , Mainz,
den L. April IS. 0.

Di» Veiseyrrnz findet am D'ensfmr, den
6. April , vorm . 9'/ , Uhr, von der Keicheu»
holle des ulten Friedhofes and auf dem
Nordsrieddos statL

von Beileidsbesuchen bitten wir Abstand
nehmen zu wo len.

■—Schlafzimmer*—
Mahagoni, Eichen n. lackiert

Speise-u.Herrenzimmer
KQchen-Einrlchtungen:: Einzelmöbel

Wiesbaden 4 Barctmrasse 4.

in Gro (.stadi de- besetzten Gebiete », «00 gm Arbeits¬
fläche DaiiU'flroft . sucht zur Aus¬
nutzung de, voihaiidenen Anlagen

MzüsdelMZ neuer,möglW!Mlh.WMlon
eventuell als

Zwelgfabrtt bestehenden Unternehmens
unter Mitlieleiligimg . Vorschläge unter 47t8 an
Haasrnslein A Vogler , Wiesbaden erdeten.

Torfmull
sfOncüidh einireiiend!

S - J . Meyer . — Tel. 467 u. 4Hl.

Heute entschlief sanft unser lieber Onkel, Troßoukel
und Detter

Winnimar Lensmg
im 87. Lebensjahre.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Wlesksden . .Coln. Emmerich. HvlzHelm.

den 2. AprÜ 1920.

Die Tranerfeier findet Dienstag , den «. AprN, vormittag«
I0V, Uhr, in der Halle des alten FkredhofrS Patt, im Au >ch!ub daran di«
Beisetzung aus dem Nordfriedhose.

«7«

Am » arfreiiag hat es Gott dem Allmächtigen gelallen meine
liebe Gaitin . uniere herzensgute Mutter , Schwester , Schwiegertochter,
Schwägerm und Tante

vr.» Anna Kettenbach
zu sich in dir Ewigleit adzuruse«.

Zni Namen der trauer nden Hinterbliebenen:
, Familie Heinrich Kettenbach

Ponjchaffner.
«ietzbaden , Nanenlhaler Str . 5 . den z. April 1920.
Die Beisetzung finde , am Dienstag , den 6. d. M., nrchmitteas

2l l,  Uhr, aus dem Südfriedhos statt.

Allen Verwandte!, . Freunden und Bekannten die trauriae Mit»
tellung, daß mein lieber, guter Bräutigam

Michael Graikowski
nach schwerem gaben , das er sich (m Felde nach «»/ . iähr. Dienüteü
zugezogen hat, g.ster» « rtschl.ilen ist. "

2» tiefer Trauer : EnriNe Diesenbach,
Karl Diefenbach,

Wkesdaben , den 3. April 1920. Diefenbach.
Beeidigung : Moniag . II '/« Ustr. auf dem Südfn - dhof.
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eöe Dame
41« «io Interesse hat für

magenfreie Korsetts
sollte , bevor sie ein Korsett anschalft,

das magenfreie Korsett

„Itobita”
anprobieren ohne Kaufzwang.
Robita ist nur zu haben im

Korsetthaus Langgasse 25.

Feinste geschlämmte u . gemahlene
belg . Champagnerkreide

in Jutesäoken 466

Terpenfinölersatz [englisch]
weiße Emaille -Lacke

tfl -Lacke aller Arl
prima Frledensquallt .it

ta großen Mengen eingeiroflen.

Farbenwerk Wiesbaden, g. m. b. H.

Güter zur Beförderung

*;•
%

Das Neuesfe in
Kostüme

Mänlel
Blusen

Unsere Preise:
Kosttime

250—2000 M.
Mäntel

175— 1200 M.
Blusen

45 —650 M.

Auswahl
unter
menreren
tausend
Piecen

K165

ahn ■Proxli
K. HeylmannO.Wolf

Schvaibacber Sir. 10 MleibLÜen Schwalbacher Sb. 10
Künstliche Zähne

mit und ohne Gaumenplatte.
Sfinzfihne , Kronen und Brüdtenarbeifen,
\ Plomben in Gold , Silber , Porzellan , Emaille etc.

Sprechstunden 8— 12 u. 2—6 Uhr.
Sonntags 10— 12 Uhr.

olland
und

Übersee
•szanehnMML Wagenladungen wolle man

a nai liraa Hut-MB, ttf,
tsif,MaiUüiü

Renten Versicherung.
DK von mir vertretenen , unter StaotSaussichi stehenden erstklassigen Gesellschaften

mM. » für je M !. 1000.— Einlage beim ©inuittealte * von beispielsweise:
60 1/, SS' /, 601/, 65V, 70' / , 76V, Jahren

ltiäHNt. Personen : 75.20 85 .58 100.62 122.8t 151.48 202 .36 Mt.
«eldt . Personen : 119.20 78. U S3.63 118.00 184.23 100.25 Mt.
als lebenslängliche Jahresrente . Beim Eintritt -aller in den Zwischenjahren sind vor»
stehende Rentensätze abgestust. Federzeitiger E, »tritt . Die sofort beginnen »«

— Erhöhung des Einkommens ■—
dl bei bei andauernden Leueruug und Sleuerbeiasmng iur nicht mehr im Erwerb
lohende ältere Personen

Mentner . Ehepaare. Pensionäre , alleinstehende Damen)
dringend einpsehienswert . Bolllommen sichere »apttaianlage.

Rentenzahlung >n die Wohnung ohne Lebensattest. Strengste Berschtviegenheit. 78
Ach. Port , Generalagent, Wiesbaden. Luisenstr. 2& (9— 12̂ .)

abrichte u. F64

G. m. b . H.

Stainz , BElil2C1iiriislF.il
fEMl:41, 4141, 4234, 4233.

Großer Posten
Gummi-Absätze, rani)u. Form.

k, allen Gräben emg , troffen.

Traugott Ztlautz, Lieilhjtl.15. Al. 4888.
«ünsnged tlngebut für «liederverläufer 1

Nie wieder kehren de
Gelegenheit!

Besonderer Umstande halber rauB ein
großer Posten , ca . 75 Stück selten schöner,

echter Perser Teppiche
darunter große Zimmerteppiche , Verbindungs¬
stücke uud herrliche Seiden leppiche , sofort
gegen Kasse — im ganzen od . geleilt — Verkauft
werden . Interessenten wollen sich nur schrift¬
lich melden an Emil Stricker

Hotel Nassauer Hof.

Pitschpine - KUcheii
la Arbeit . Vorrätig:

Karl Blnmer fi Sohn , Dotzheimer Straße 61

Fiinitdiiiisili Uirtslilii
Photogr., physik., elektromediz. Apparate
Kl. Langgas «* 4 K . Jung Fernruf 4163.

la deuts he und französische

Fahrradbereifung
eingetroffen . Ein Posten Bosch - Magnete,
200 Paar Pedale , 300 Freilauf¬
bremsnaben , mehrere fOOO Gros

Fahrradstablfeugeln gibt ab

|akob Gottfried , Grabenstrasse 26.

„Treuhand Ahtiengesellsehajt Rheinland“
1 liohenloheplatz. WIESBADEN,  Ilohenluheplats L.

Aktienkapital Mk. 1000000— .

„Treuhandgeschäfte"
Revision — Organisation — kaufmännische and
lurist . Gutachten — Bearbeitung von Steuersachen.

Der Gesellschaft stehen nur erste Kräfte , juristische , kauf¬
männische u. steil «'riech n. Sach verständige zur Verfügung.

!!

11

lelepbon 4180 . — Luisenstr . 22, Ecke Bahnhotstr.

Ermittlungen — Beobachtungen,
Privat -Auskünfte überallhin«

Grotte Erfolge . On parle Irangals . Engtlsh spokeo.
Diskret ! la Referenzen ! Grösste Praxis! Ccyr . 1909 .

Erhöhung des Einkommens
ISIlBI IlilM-MlllM -ldurch Versicherung

von Leibrente bei der
Sofort beginnende gleichbleibende Heute für Männer

beim Eiutrittsaller (Jahre)

II
60 55 60 65 70 75

jährlich •/„ der Einlage 7,2 «, 8 „ «, 9 »«n U, «„ W »im 18 ,20
bei längerem Aufschub der Rentenzahlung wesentlich höhere Sätze.

Für Frauen gelten besondere Tarife . F17l
Vermögenswerte Ende 1918 : 124 Millionen Mark.

Tarife und nähere Auskunft durch
Oir . I.inibarth in Wiesbaden , Kranzplatz 2.

Vafllflningl An die Einwohnerschaft
ln Wiesbaden! üufllfinmg1

Die Angestellten im Friseurgewerbe haben zwecks ihrer gerechten Forderungen,
Lohnerhöhung und Sonntagsruhe , beschlossen, am 1. April 1820 di « Arbeit
nlederzulegen . Die Forderungen wurden von der hiesigen Friseur -Pslichtinnung
rundweg aige lehnt.

Bezahlt wurde seither wöchentlich für einen Herrenfriseur 30—60 Mark.
Damensriieut 60— 80 Marl , Friseuse 40—50 Ma -L

Um dem Publikum gerecht zu werden . Huben wir folgende
$tfT «flUaenbe Ütafierftnben" *9|

eingerichtet:
Restaurant „ Zu den 3 Königen ", Marftstraße 28,

, Burg Nassau , Schwul acher Straße , Ecke Schulberg,
„ Münchner Hof , Hochstättenstroße !2,
„ Luxemburger Hof , Heroerstraße 13,

chewerkschaftshaus , WeUritzstraße 48.
Büro : Telephon 18SC. — Für da« geehrte Publikum kommen auf Wunsch Friseure

und Friseusen in« Haus . — lelepbon >026.
Arbeiter und Angestellte übt Solidarität!

gegr . 1828 Bankgeschäft pp - 1828
commanditiert von der Deutschen
Veremsbank. Frankfurt a. M., seit 1873

Fernspr . 26 u. 6518 . tVUhelmstratte 38

Aufbewahrung und Verwaltung
von Wertpapieren.

Provisionsfreie Girokonten.
Verzinsliche Geldeinlagen.
Kredite in laufender Rechnung.
Schrankfächer

unter Mitverschluß der Mieter (in
großem , ueuerbautem Stahlkammer-
Gewölbe ). F319

Jeder

Hausbesitzer muh
Mitglied des Haus- und Grundbesitzer-Dereins

sein. F 382
Anmeldung durch Postkarte an die Direktion,

Luisenstraße 19. _

Kohl*Hahn-Atelier
Velephon 2577 IDiesbaden Telephon 2577

Schroalbacher 5tr. 52, Gehe lOellritzstraä «.
Sprechstunde;

eon 0—6 ‘Uhr, Sonntags oon 0—41 Uhr.
On den meisten Gälten

coranfiert schmerzloses Zahnziehen.
feinste <Zold- nnd 3Caulsdtukurbei *en.

Schonendsle Behandlung . - SJTtäß. Preise.

Erste beul che

SkNlWs'Mk
Geschw. Schweizer

Mannheim i. Baden.
Auskunft und Annahmestell»

Mesbad. Frvuenverein
Reugasse 13.

Zerrissene Strümpfe
D. R. G. M. No. 668057. werden am vorteilhaftesten

Eingetragene Schutzmarke neu £j u6 ‘ in J* '
s. Erneuerung verbrauchter

Strümpfe . Aus Wunsch wird da»
_ Material dazu geliefert . F 205

/ *■ -M. V 'WB .

(III
EHM-SM

40 */, Fettgehalt , genau wie Friedensware,

SC
in jedem Quantum prompt a . Lager greifbar.

MW taM:: Mita
Luxemburgstr . 7. Telephon 712.

Grammophon-Platten
neueste Tanz - n. Lperettenschlager , wieder eingetroffe ».

Traugott Klauh, MsilhMiung.
Alte abgesp. n. zerbrach. Platten werden gut bezahlt.

Auto-Reifen
erstklass . ausländ . Fabrikate

sofort greifbar
sowie alle anderen Artikel der Branche.

Opel-Automobil-Vertrieb
ktmU-CotnSi Wiesbaden

Bahnhofstr . 20 . Tel . 6160 —6162.

«rdeWmeMldM des Weur- ll. HMgmerdes.

Tapeten!
e grosse Vorräte in allen Preist * )

348

Habe grosse Vorräte in allen Preislagen.
Hermann Stenxel * Schul o aeae  6»

Sagespäne
bat lautenb abii 'qüxx
enaxoi  und en detail.

Uran*  ßup.
Säge -, u. Hobelwerf,

Frischer Transport
prima Hannoveraner

Ferkel und Läufer
eingetroffen bei

Craß , Schiersteina. Rh.
Teleph . 225 . « ttteistrutze IS . Leieptz . 225.



ülr. 159. kmlsz. i. V W. Ötebäfofltff QfägMalL 3m»m
sU M -UOckff
^ Weibliche Persane .:

^KaufmLnnischesPersonal^

für eine hiesige Fabrik
aesuckt. Offert , u. D . 710
an den Tciabl.-Verlag.

Gesucht:
1 Kontoristin,
1 angeh. Kontoristin»
1 Lchrfränlcin.

Rheinische

UneMMgiiie
Dannemann LSohn,

Friedrichstr. 40.

Empfangs-
Fräulein

auch für Büroarbeiten , per
sofort gesucht.

Galerie Banger»
Lnisenstratze 9.

Zum sofortigen Em¬
ir tt suche ich.Mir!»«ttr

?MW Nim
zum Ablegen der Korre¬
spondenz u . Erledigung
der Post, ferner

MW 8te
IlllW Ich

für Korrespondenz, er»
jorderl ist slo tes Steno-
graphieien noch Tikiat
u. Bedienung d. Schreib-
machme . 414
W. Gail Wwe.

Biebrich a. Rh.

Für eine hiesige Gcoss-
bandluna wird dauernd eFräulein
gesucht, w. oute Sondickr.
hat und fttf er rechnet. Be-
werbunaSickrcib. m. Zeua-
n. S-Abschrift. u. Gehi tt --
augnben un 'er M. 707 an
den Taail .-Ver laa._

Persctte

in allen Büroarb . durch¬
aus erfahren , per sofort
aesuckt. Orf. mit Gehults-
anivriicken an

P Sckmalil . Mainz.
Grosso Bleickr 18.

u
für Ai .wa .tsbüro gesucht.
Off . mit GehaltSansör . n.
T. 70fon den Tacckl.-Vl.

Xürf't. Ztcnottivifti » .
flotte Mafch. - Schreib . rin,
ja Grossaeschäfc zu baldig.
Eintr . aef. Kenntn . der
franz Do rache erw. . jed.
n Bed . Ort. T . 707  T .-B.

Miüleim
bei hohem Gehalt sür
sofort gesucht.

Segall
Damen -Konfettion

Langza se.

Flotte

Verkäuferin
zum 1. Mai 1920 gesucht.

Parfümerie Etat
Kranz Schröder.

~c

Lehru ä -chen
aeaen V-raütulig gesucht
SüdkauthauS . Ecke Mor .tz-
u.nd G ricktsstrasse.

Lehrmädchen
aus aut . Familie aesuckt.

S Reinstcin.
Svezialhaus für elegante

Herren -Mode-Artiiel.
Lanaaasse 7.

[  EewerdlicherPersonal )
T . Ziarbeiterinnrn

u. Lehrmädt êi' .für ferne
.L.ira.euichl« i erci gcfuchr.
2 . Roth. Langgafse 11.

Kür feines Salonaesckäft
wird erste und zweite

Taillendirektrice
welche im Anvrobieren
verfe .t sind u. ein aröss.
Atelier zu leiten verstehen,
der bald oder sväter aes.
Osf . erb. mir Angabe der
stsberia . Tätialeit sowie
Gehaltsansvr . u. W. 9816
an An « -Erved . D . Krwiz.
0! m. b. fi>.. Ma inz F52

W . MsWWll
für Brantll . •• and . aes.
Nah , im Tagbl .-Verl . i )r

Tücktiae Klickfrau
oder Mädchen für dauernd
aesucht. Weber . Kricdrick-

Modes!
Vornehmes Salongesch

suckt
1. Arbeiterin

u Zuarbeiterin
Dir sofort . Höchstes Geh.
Osf . u. W. 70« Taabl --V.

Büglerin
und Lehrmädchen aesuckt
S -twr nb orststrasse  7

Vüalciin gesucht
Sedrnstr asse 10. Wälcherei

Bngclichrnii -dch. g. Berg,
aes. Damm - Wosckanstalt
CT, Sckmi ^t N öd erste 24.

Funacs Mädchen
z Zcicknen d. Wäsche gef.
Schn.idt. Rc 'eisir. 24

Gcsucht F215

Mädchen
für Wäscherei

mit elektrischem Betrieb.
Krankenhaus

vom „Roten Kreuz"
Schöne Aussicht 41.

Bei MNlhril
v. Schokoladenfabrik für
leichte Arbeiren u. z. Cin¬
packe» von.Schololode bei
gut . Lohn u. evtl , freier
Bervsl per sos . gesucht.
Borzust . vorm . iu — II.
Näh . Tagb1.f8erl . viv

Zunge lMsdAn)
für . leichte Arbeit ,u Aus-
äänae aesucht Orainen.
fsvoti ^ e. TaunnSktr 57.

Junge felchtz
Damen

sch. aek. Marttstr . 22 . 1.

WMMuichsr
eot. erfahr . Kindermädck.
gesucht. Off . ir. B . 11980
an Ann «Erved . D . Krenz.
& m . b. H . Mainz. F54

Gesucht
zuverläss. Kinderfräul.
od. Kindergärtnerin zu

Kinder» im Alter von
I u 5 Jahr , bei gutem
Gehalt . — Borzu elien
zwilchen Va*2 bis I Uhr
Rikolasstratze 7, 2 Et.

Kindcrfräulein.
zuverlässiges besseres, so¬
fort gesucht. Orf . unter
G. 712 Dw .bl -Verla « .

EM . Merpflegerin
zu 2yi \. Knaben auf Herr-
fchaitt. Landaut lWürttb . i
gesucht. Familienanschluss,
gute Vervileauna . Vor¬
stellung vormitiaas Haus
Kruke. Vaulinenstrasse 4.
Krau Ann es Erb _

Herr sucht zur Fübrnna
des Haus mltd ält . erfahr.

Frau
mit 1 Zimmer - u. Kücken-
Einrichtung . Off . mit an.
Anaab . der Verbältn . unt.
3 10 an b. Tagbl .-Verl,

Gescbt zum lü . April.

Ig psrfefte Win
bei hohem Gebalt . guter
Bervib guna.
Riga ckrank. Le berberg .8^

Jüngere Köchin
aes .. w- Lausarb . übe m.
Meld . 9 - 11 u 4—6 Ufer

nu &n&t 37

Einfache Wtze
die locken kann und die
Hausarbeit versiebt . zu
alte re ui Ebevaar gesucht.
Vorzustellen

Kranz -A'-fssrahe 12. 1. _

Einfache Sllltze
cke kocht u. leichte Haus¬
arbeit übernimmt , soior.
aesuckt kevt. Kam .-Anschl.1

Krau Major Bade.
FriL -Kalleitrake 10.

Alleinmädlkien.
Hausmädcken.
Köchinnen.

(für Privat ).
Beiköchinnen.
Herdmädcken.
Köchenmädcken.
Saus - n. ZimmermSdck.

(für Hotels)
sucht F386Wl. weüsm!

Zimmer 2.

WlehlslLM
für sofort aesucht.

Pension Weber.
Mainzer Strabe 8.

Aeiter . befs. Mädche«
oder Frau, die cm selbst,
sauberes Arbeiten gew.
ist und gut kochen kann,
bei sehr hohem Lohn u.
guter Berpf eg. per sof.
oder IS. April sür ganz
oder tagsüber gesucht.
Keine Wäsche. Nur solche,
die aus Tau ruell . resl.,
wollen ichriit!. Offerten
u. Z.  701 an den Tag-
bl.-Verlag einfenden.

Hausmädchen
fü '' sof. od. lö April ge-
suckt Ublandstrafie 16, V.

ttin ßeiMSS AWM
für Kücken- u. Hausarb.
bei au'em Lohn und Ver-
pfleauna in herrschaftlich
Villenhausb . aesuch:. Off.
» . N. «98 an d. Taabl .-V.

MAMmÄhsn
das aut büraerlick kocken
kann, für foiort aesuch:
Rhlinstrabe 33 2.

Braves zuverlässiges
Meinmädchen
in aiiaenebme Stellung
bei hohem Lohn gesucht

Kleine Lanoaasse I
Ich sacke für den 15.

d. M oder sväter

BeiMjji>A>i
w. selbständig kocken k.
Guter Lohn u. Vcrpflea
Grobe Wäsche aust. d. H.

Krauter -Dörr.
Gro^e Büro 'treibe 13. 1.

öoiMitödp
sofort oder s. 15. Avril
gesucht. Sober L. Saus-
.leider , sckw. Blusen w.
gestellt . Vorstell . 4—7 mit
Zeugnissen de Ridder.
Kavt-llenürabe 58.

Mehxere Zimmer- unD
Ausmödlhen

Monüts- ir. KtzirNeil
bei guter Bezahlung sof.
aesuckt.

Evanael . B -' einsbauS.
Platter Strabe 2.

JüngeresHaus¬
mädchen

gegen ohen Lohn gesucht.
Borkenntnisse nicht un¬

bedingt ersorderlch.
Frau Kommerzienrat

§ ch rmann,
Kapc.lenstraße 60.

Geiedtes sauberesMädchen
w. sell'ständia kocken k. u.
sämtliche Hausarb . ve st.
bei gu om Lohn sof. aes.
Beetbovenstraüe 17

Mm  jung, « lhen
für kl. Hausbalt bei au er
Vervfleaung aesuckt. Vor-
zuitellen van 1—3 Uhr
Wellritzstrasie 55 . 1 rechts.

Zuverlässiges Mädchen
welches tacken kann, zum
l . Mai aesuckt.

Krau Dr . Abrens.
Adolfsallee 45 . 1 St.

Absolut zuverl. selbst.

bewandert in allen Haus-
aibeuen , bei hohem
Lohn und guter Kost
zum 15. April gesucht.

Wolter
Ellenbogengasse 12, 2.

Braves Mädcken
orf . Backerei Tienitdack
Schwalbacker Stroste 7t.

ordentl . u . sauber , welches
nähen , biiae 'rt v. servier,
laun . zum 15. Avril aes.

Äiebl.
Kaiser -Kriedr .-Rina 19. 2.

Junaes sauberes
Hausmädcken

oder unahhängiae Frau
sockrt aes . Mbeaastrasse 3.

Hausmädchen
das servieren kann. aes.
Vorst . Sonnend . Str . 25

Brav s eh- lickes

Mädchen
welches kocken kann, für
aleick oder später aesuckt.

Kr Vollmer.
Rathaiisstrasse 3.

Hausmädchen
aewandt im Nähen und
versönl . Bedien ., f. Dame
ohne Haushalt gekuckt.
Meldunaen nur nackmitt.
Sonnenberaer Ktr . 11.

üliieiniüidjen
wird gejucht. Wä'ch? aus
dem Haufe. Aarscräße 38.

Suche zu Mitte April
ein besseres

AlleiMNAn
das selbständig kocken k.
Zentralheizung / Vorhand.
Krau 6>eh. Rat Wesener.

Riidesh . Strasse 11. 1 r.
Gestickt erfahrenes

Allein Mädchen
oder einfache Stütze.

Piarkstrasse 40.

MimäSltzeil
oder einfache Stütze in 2-
Pcrsonen -Haüsh . aesuchi
K.-Kriedrick-Rina 71 . 2.
Tücktiaes Zimmermädchen
aesuckt Primapcra . Frank¬
furter Strasse 8.

Tücktiaes , be 'st katbol.
Hausmädchen
w. kinderlieb ist rKinÜer
8 u. 10 F .) auf kl. Gut b.
Wiesbaden gef . Etw . Näh.
erw . Gehalt 75—80 Mk.
Offerten unter M . 700 an
den ^ cwölatt -Ve . laci.

« .MeiWöch.
daZ schon in bess. Hausb.
in Stellung war . für kl.
Haushalt aesuckt.
Domäne -Rentnistr . Haas.

Schloss Kohannisbera
sRH/'in'gau ).

Stat . Geisenheim a. Rh.
Gesucht ein

Allem Mädchen
das tocken kann, nach
Worms zu Ehepaar mit
bfährinem Kind . Selbst¬
ständige Stellung bei sehr
guter Behandlung u. Be¬
zahlung . Vorzustell . hier.
Adolfsallee 13. Part.
Saub . Mädchen od. Frau

einige Stunden gesucht
Mo ritz st rosse 9. 1.

Tücktiaes Mädcken
morgens von 9 —12 aes.
Vorstell . Kirckaasse 19. 2.
Kr E Mener.

Saubere Kra«
cd. Mädcken v. 8—4 ge¬
sucht Adelhcidstnass 85 P

Stundenfrau
sofort gesucht von

Kranke.
Kapellenstrasse 28.

Monatsfrau
w. etwas kocken kann, für
halbe Taae aesuckt

Tambackwl 47 . Part.
Mruatsfran 1 Skd. gef.

Bleickstrasse 37 . Part
Monatsirau.
Bntzsrau

täglich von 7—9 vormitt,
für dauernd aesuckt

, Albrccktstrasse 16. 2.
Mrnatsniädcken acsucht.

Sck .cstcS, Riidesh . >str . 42
ioiisfr . od. MaHen
für uackmittaas 1 Stunde
-'evt . länger ) aesuckt. Näh.
Gneiienanstr 15. 1 r.

Krauenloser Haushalt
iL P ^rs ) suckt zuv .r.äss a

Hausmädchen
lZweirmäsch .) s. od. 15. 4.
Dr . Zweck. Taunusstr . 73.
L Stock. Telephon 2811.

«iumic enr micPutzfrau
zum iäalicken Rein aen
b t Geschäftsräume aef.
M . Schneider

_Stirdmoffc _ 35 - 37J_
t aubere Frauadeur» den gesucht

von 9— >ck12. 5? W. Erle :.
Taunusstrobe IL

3M« sjiM8lN
zinn Ladenvuöen mora.
1̂ 8 Uhr pesi ckr. Lohn
30 M . Buckü. Rdcinstr . 59

[ Männliche Personen̂
f Ltcuifmümrlfches Personal

Bilan ŝ -cherer

Buchhalter
für eint- e Tage in der
Wocke acsuä-t. Oifert. u.

B^708 an d. Taabl.-Lerl.
zum Aus -nessen und Aus¬
stellen von Reckn. aesuckt.
O,s . u. D . 699 Tagbl .-P,

16 —IZjähr.
Bursche

der nck sür den Verkauf
ezanet. sofort verlangt.

Balmborsbuckhandluna.
Hcnrvibabnbos.

Lehrling
gegen sofortige Veraütuna
für Büro . Sckubwaren u.
Leder en aros gesucht.
Selbstaeschrieb . Ofiert . u.
K. 711 an den Ta abb-V.
CGr«erbliches Personals

Durchaus tüchtiger

Zahnlech mker
cieiuckt.
Zaünvraris K. Heinrich.

Bismarctrina 2.'!

Maschinen reeller
lSckreiner , sucht Ubrich,
Garienic ditraüe 25

Gattersäger
Sä §enschärfer

aes. Franz Kovv. Säae-
und Hobrlwerk. neben
Qfiiter ba bnlwk 'Ntest.

Wagen-
Lackierer

finden St llung
Kruck-Werke»
Lchirrfteiner T>raste 21.

Tapezierer
rzstzchi um  Rokbaarmatr.
rm Hoc.,!« zu ar eiten
Oir . w H. 711 Lacchb-Vl.

,amensckneider
aus Werkst u. auber d.
Hause ver sof. aesuckt.

E. llümann.
_Wikoelmstrane 54.

luiSTlpilr
aesuckt.

Web-r Tfriebrirfiftrgfie 53,
SRIMeAMl

aus guter Familie aesuckt.
Näh . Adelbeiditraste 65 , 1.
von 2- 4 Ubr.

MUMWU"
zu Ostern ae'uchr. Näh.
Biickbind . Hellmunditr . 43

MMImAllchliiug
gegen sof. Vergüt , gesucht.

Malermeister Göbcl.
Nheinitraste 12!.

lltlflli
vom Meister einer ersten
biss . Weinarokbandl . a . s.
Ana , u. Z. 709 Ta abl .-V.

Herrschaftlich.
Kutscher

ge such: aus Bciitzuug Nähe
Wiesbadens . 0. r c,u»b
Gartenarbeit übernimmt.
Offerten n.it Ze-uauiSaH-
sckriiten unter A. »67 an
den Taabl .-Verlaa.

Zuverläst . unverbeicat.
Diener.

der auch Hausarb . übern .,
zur Pileae eines kran en
Herrn aesuckt. Vorzustell.
vorm , von 11— 1 u. nack
6 Ubr Nerot al 65.

Junger Mann
-gm KegLlaufsctzen gef.
Z'llmundstra ste 54.

für Enarosaesckäft aes. :
bevorzugt wird. w. näckst.
Jahr in die kaufmänn.
Lebre acht. Zu erfrage»
im Tagbl .-Verlag , vv

[ « »WA I
C Weiblich« Personen )

( NaufmünnischesPersonal )

Ulhtigö£o;Uori|Un
lcrnmäbr. Pcaris . suckt
Stellung Offerten umer
S . 700 an d. Tuabl .-Vert.

Gewissenhaft arbeirende
tüchtige

Buchhaiterin
mit allen Büroarbeit , ber-
'raut . suckt passende St.
Gefl . Angebote u. L. 701
-'n den Taabl .-Verlaa.

Issns Baio leiye
connaissant In k angais et
1’allemand cherche eriipL
dansbureau ou corrurierce,
OJTr. s . Z  707 Tagbl .-Verl.

WsmZ NnWen
in Bi 'cksühr. u. leickten
Büroarbeiten , sowie im
Nähen u. Putzmachen er¬
fahren . suckt mgsü "wr.
event . stundenweise , vass.
Beschäftigung . Oifert . u
I . 700 an d. Tagbl .-Verl.
""Gewerbliches Perfsnal )̂

Junges hübsches besseres
Mädel

sucht passende Stelle und
Wirkungskreis in F200d
Wemhaus,Bar

oder dergl.
Ia Ref . Angeb . u. R . 810
Anu^Exp. Rosi efskh , Bon « .

Langjährige

SllOWeN
der engl . Sprache macht.,
sucht bei leid . Persönlichk.
oder sonst nässende Be¬
schäftigung von nackm. 3
bis 7 Ubr abends . Offert.
u. 'K. 709 an d. Taabl .-V.

I . Dam : auS gut . Hause,
n.it literar . . Kenntn .. w.
in d. Nachmittavsstunden
vorzirlesen . Offerten mit.
S . 706 an den Taabl .-Vl.

Kindergärtnerin
staatlich aevrüft . suckt g.
Stelle zu I od. 2 Kindern.
Oft u. G. 'l 1,7 Taabl .-V.

Gebildete Frau,
sthr musttal .. möchte irg.
w. Beschäftig , annchmen.
Ofs. u. W 707 Tagbl -Vl.

Sacke vass. Wirkünaskr.
als Hausdame in nur aut.
fauch frauenl . Haushalt ),
verselt in der Führung d.
feinen Hauswcs .. sow. im
Kock u. in d. Krankcnvfl.
Off . u. R . 11956 A.-Erv.

Bess. Krau , mittl . 71..
sucht Stell " als Haus¬
hälterin in bürg , frauen¬
losen Haushalt oder bei
cllt. Ebevaar . Ofiert . unt.
W 699 an den Taabl .-V.

Aunaes Mädckea
der unaar . Sprache und
Sckrift mächtig , suckt ge¬
eignete Stellung . Off . u.
98. 708 an den Tagbl .-B.

Fleiß . Müdch. s. Stellung
in kl. Hotel cks Zimaier-
Mädchen bis l . Mm 1920.
Ori >1. L 707 Tagbl .-Vl.

Freni 'dl. Mädcken
sacht tugsübcr Hausarbeu
bei kl. ironz . Familie.
Off . u <9. 703 Tagol .-V '.

Mä rnüiche Personen^

^".gaufniiinnisch-2 Personal )

Monsieur
pari, et 5crivant ie fran-
gais et Tanglais cherche
emploi quelquonq . Offr.
sous U. 7ü5 Tagbi .-Veri.

jeune HiSemasid
33 an , propre ethonnete,
parlant bien le frangais
ciierche place comme veri-
deur ou voyageur . OHr.
sous W. 7ii9 Tagbl .-Verl.

Jetzt entl . Offiz . 25 I ..

jllyt 6M!iilig
oder Beschäftigung . Off.
u. T . 704 an d. Toabl .-V.

lliifoii
flotter Arbeiter , franz . u.
engl in Wort u. Schrift,
suckt Betätigung . Off . u.
T. 705 an den Taabl .-V.

EXpedienI
bewand , in allen Fächern
der Bahn - u. Sckifssckf .,
suckt per sof. Stellung.
Ofierten unter D . 707 an
den Taabl .-Vcrlag. _

Kontorist suckt
Buchführung

u sonstige Büroarbeiten
für Detailoekchüft oder
Gewerbetreibende in den
Abendstlinden aen. mäßiae
Veraütuna zu erledigen.
Angebote unter Z. 706 an
den Tagbl .-Verlaa.
CGewerbliches PersonalJ

TüchtigeriMiMlle
sucht für foiort Stellung.
Angebote an
Otto Terlinden . Mainz.

Allibüstrasse3 4.
Ehauffeur , loigj . Fahr ..

Führerschein2 u. 3o, gute
Euipf.. cd.  Mecl'̂an., vcrb,
kn derb, wünscht sich ö"
verändern, geht auch nach
au kn örts Oirrrien unt.

7110 Taassl.-Veilag.

Chauffeur
ledia . mit Führerschein 3
u. 3b. mit all . Reparatur¬
arbeiten vertraut , sucht
Stellung , am liebsten in
Wiesbaden . Zu erfrag , b.
Chauffeur Amacker, hier,
Biebricker SG . 23. Gib.

Junger Mann , 19 I.
alt , intelligent u d gesund,
mit besten Zeugn -sfen über
b ssserg ? Tätigkeit, sucht

Lehrstelle
in größerer Konditorei.
Anfrage an M . Mütter,

Coblenz -Lützel,
Neuendorfer Straße 61.

für sofort aefncht. Stellennachweis sür kaufm. Angestellte
im Ttädt . Arbeitsamt , Z. 10. F386

OroLe chem . Fabrik sucht zum baldigen
Eintritt

Stenotypistin
mit wirklich guten Kenntnissen . Bewerbe¬
rinnen wollen ausführliche Angebote mit Ge-
haltsanspriichen u. Photographie einreichen
unter A. 657 an den Tagbl .-Verlag. 413

von größerem Werk zu baldmöglichstem Eintritt
gesucht. Angebote mit Zeugnisabschriftenund
Lichib ld erbeten unter D . 704 an den Tagbl.«
Verlag. F397

Bürobetrieb am Platze
sucht zum sofortigen Eintritt kanfm. gebildete

Dame
welche perfekt im Maschinenschreiben und
Stenographie ist, franz . Korrefpond. bevor¬
zugt. O serlen mit Zeugnisabschriften und
Gehaltsansprüchen unt. H. 704 an Togb!.-Verl.

>
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Tüchtige und geschäftrerfahreneStenotypistin
möglichst aus der Deinbranche . nvlcke auch nötigen¬
falls den Leiter der Zivei>;nicderlals»ng vertreten
kann. zum sofortigen Eintritt gesucht. Persönliche
Verstellung am Dienstag oder Mittwoch nach den
Feiertagen erdet n.

Julius Dumcke. £Ä ‘“Ä

Xöuiidjw Geatmet
3 erwachst P - ' faiien. kuckt
aui bald 2—N-Kin.»Wolm.
Offerten unter B. 707 an

TQciiL Rack-,Taille.]-u.Zuariuüerinnan
sofort gesucht.

L. Sausrlaid, Klrshgasse 44, 2.
Gesellschafterin

zu nerröicr Siekonvalesz ntin kür einige Stunden
täglich gesucht. Nur erfci.ien energstch«' Dame, n cht
u tcr 25 Jahren , kommt in Betracht. Liierten unter
B . 709 a» den Tachl .-Bed'.

SttiSNirlMN WIkiSOM
sucht zum sofortige» Eintritt

Me»SüklMWk
in doppelter Buchführung, bilauzi cher, des

einem grössere» Perivual vorzustehen,

einen Smeimdeiilen
flott im Diktat, der eine unisaegreiche Korreipondenz
erledigen kann u. auch in Rellanre u. Organisation

bewandert ist.

ei«jimeres Me !«
iedienuug d. Fernsprechern , d. Schreibmrsä

RMne Biteafriiieins.
Auss. Angebote mit Gehaltsansprüchen u. Zengnis-
abichristeu unter 6 . 711 an den Tagblatt -Berlag.

. Gröberes Werk sucht für die Reglstratur-
abteiluug zum baldigen Eintritt

l
Erfahrungen im Registraturwesen sind

erwünscht. Angebote erbeten unter Z. 703 an
den Tagbl .-Berlag . _ _ F397

mit guter Schulbildung und
Erziehung für Büro u. Lager
bei tnrismätziger Vergütung

zu sofort gesucht.

WA «.PolzeMlihASW.Mitz?«?'«"'
mxxxxxxxxxxxxxxxxxxm

Tllcht. Degorgeur
findet gute und dauernde Stellung

als
B ■

St Martin-Se'ffeüüäiG. m. i H.
Trlsr, Martinerfeld 19. F54

wxxxxxxxxxxxxxxxxxxm

künstl. bcjähigt , 28 Jahre , leb fl, sucht geeignete
Position (auch Privatarbeit , da Atelier vor¬
handen ). Lss. unt . K. L97 an Tagbl -Verl , erb

s ZmielNW j (
Lüden it. lhekchäktsränuie
Das Miläbänochrn Ecke
E-ckwalb. u. Wclliihi .tr >9
zu ve: m. N. b Meinecle

Möblierte Wobnnnaen

5oimGeiasfeai8aU ü!
Kleine möblierte Billa
z» verm. „Kried-Eck".
Scklanaenbad.

nhi Kim Maut »>w
Pltilivvsbernstr . 4!). 2 L
cl. nt. Ball -Z. a. b. H s

Leere Zim^ Viani,  utw
Aumöbl. gr. Mmiarden.
Zimmer gegen vaurnrb.
abzu«. Arogeb. u. O. 711
an den Taa-b-.-Berlao

Keller. Remis.. Siall »'w
Lcharuturitr . 34 StaLmio.

SouecaiiereL
flunn . Wiesbad. Ebevaar

sucht t - oder 2-Z.-Woha..
cot. sdrontsv.. übern, auf
Wunsch Lausvorw . in aut.
Sause.

Kleinmann.
Sckwalbacl>er Sir . 45. 2.

duiioe3 .Ebevaar fueniteil, kl i s®olinufifl
für fof. ooer Mai . Hane
drenr . Hellmi.ndktr 8. 3

Beiaiick. Sraatsbamter
verbo ir., wünsch! möbl.
2'ZiMMSl-MhMMg

mit oder ebne Pension.
Oik n N. 697 Ta aost-B

Beamter lucht schöne
2-ZlMM8!-Wühi!iMg

evt. mit Manst. für sofort
oder koäter. Öfterst unt
« . 707 an den Taobl .-P

um -non
sta Pl 'ar . tinbrrl .. such:2 Zimmer

und Küche' foiorl. Off. u.
> 703 an d Taabl .-Berl.

Fransöfifchcr Offizier
'Uct)t möbl. ob. unmöblierteWötznnngv.2- 33tsn.
m Lüche. Angebote an den
Zablmeist. d. 3« Tiea Ileues,
Lecteue Dostal 180.
MsAUsÄmMW

Ebevaar sucht 2 oder 3
möbl. Zimmer mit Küche
oder Kückrubenub. Angeb.
mit Pre sanaa 'e an

K. A. Leutbaus.
E^dicht-ritraste 14.

Statt
Zwangsein - u rtterung

Gebild Brauwaar inckt
2—3 möbl. oder unmöbl.
.3immer mit St irfie ober
KocklHeleaeiib. Ge fl. Off
u. 7k 707 an d. Taabl .-B

GegenBGNZseinMltiernng!
ftunaer deulicker Arzt

kuckt 2- 5-Kim.-Webnuno
oder ebensoviel leere 30 ».
für sofort oder kvrter.
Offerten uirer W 708 an
dm Daahf.-Bcrlaa.

HMjlhl!!ti.Mo!>!>.
««eiuchi. inindestenS 3 Z.
u. K icke. Offerten unter

703 an d Tnabl .-Be l.

Z-bisl-üvi-
IMniig

mit Kiibebör aeiucht von
kinderl. Ebeo . Dr . ina ..
auch in B .lla. Anaeb. u.
D 712 an den Taabl .-B.

Welî rr Billenbesider iit
aeneiat au deutsch«: ord-
nuilalk ebeiidr it-amilie . 3
erw"ch'e««e Personen , eine4- ö.WiNA.Wohnung
nebit Kubebör ver t . Okt.
oder irüber abzuaeben?
Offerten »uter U. 797 an
d n Daa '̂ l -Ber 'anAe'teres Ehepaar
ohne Kinder kucki möbl.Wohnung
3—4 Zimmer und Küche
2lnaeb. mit Preis u. Be»
schreibuna unter T. 683
an den Danbl.-Berlaa.

I>M>A Zaistiiiö
iuchl möblierte Wcbuuna
4 Zimmer und Küche, zu
mieten oder ein 2-iram .-
L»aus zu kaufen. Offerten
find sofort zu richten a»
Herrn Kerben. Hoben-
-o"ernwea ^ narlonis.
Wer gib! jungenj Uzt
1—5 Zimmer

in guter Laae für Praris
u. Wobnnna ad ? Ana«b
u. S . 699 Taabl .-Berl , a.

eine berri ^ aitlici^

Wohnung
von !«—4 Rim., Kucke.
Badezim. u. Komfort, ev
als Astetmietet tn eine«
’viüo in Wiesbaden od «
Bit bl ia. 0Vi*fJ. Oii . unter
91 60S nr den Taabl .-BI.

l-511[.liininM
Wobnzimmer und Kückc
in Wiesbaden oder näb
Umaebuna fofoct ackuckt
Offerten an

Sott «.
Hotel Goldene Kette.

Gol >aa >>e t.
Ein frir- v Ebevaar

;i' fht ’dtonfWohn.(5Zimmer)
Oii n. B 712 Daabl .-B.5-Wmnl'MhMg

in bftiercr Laae
von deulkitieiii Ebevaar
oer bald zu inie.eu ae-
fuckl. Of ' uiüer 71. 70»
an dxn Danbl .-Barlnir8-8.MMU
ver sokort für rubiae
Mieter in oder bei WieS-

den Da>t'' l..B, -rlaa.
Ein iunees sranz . Ebe-

den Dan'-l .Bcr 'aa ^ _Dame, granäoltn.
kuckt freund ' möbl. Kim.,
im Kentrum der Stadt.
Offerten unter K. 71
den Taobl.-Bertaa

2 feanz Herren fueben
schön möblierte i
Wohn. (6 Zimmer) "
O4i. u. K. 711 Daabl.-P.

«chtzm .
alleim'tekiend s z. t . Mai n
in out. Hause sckSa möbl. r
Kint. mit Pension, eleltr ^
Lickt. Anaeb. u. G. 704
an den Taabl .-Verü-a

KP« möSI. ZIM.
von Herrn ver foiort ,zn
mieten  aeiudit . Nähe §
Bahn Kok. Offerten unter
* 704 an den Daabst-B a

Gut möbl. Zimmer
von besf. Herrn . N. Kirch- I,
aaike. ver 1. 5. aest Oii . k
u. S . 707 an d. Ti-abl.-V. .(

Iunaes Ebev.. Ameri- st
kancr. kuckt nnständiaeS d

möbl. Wm
auf einiae Monate zu I
mieten, am liebiien mit o
Kockaelc enbei' o. Kücken- 1
benubnna Cft . m Preis |
" . ? 702 an d. Taabl .-B. I

Möbl. Zimmer
ntöal. volle Peniioii . sofoci I
roi . bell. Herrn gef. Cr.  I
u. N. 742 Taibl .-Verlaa . I

Dam - mit Täcklercken !
»nd einstclne Dame -beide I
Dentf «<>e> flicken foiort in I
anlein Hanke, dem dadurch I
Zwanastinie' er eriv. bleib.. I

vde*'

g«Imöbl. Zimmer
mit ober obne Pension.
Pr -üsaiiaeb . unt . E. 712 i
an den Ta -bl.-Berlaa . 4

Hell . dis!. llhepM -

sW sos. möbi . Zimmer , j
Anaebote uner U 710 an
den Taabl .-Berl a.

Dame mi» Tast-ter sucht

gilt möbl. 3« ;
mit ober ohne PenNo».
Off u K 705 Taabl .-B. 0

Möbl .üko!jN-ll. 6GTm . !
von Innenienr a-r x-ss 1
n D 706 an d. Taabl .-B.

Möbl. Zimmer
für sofort ae' 'ickst. Anaeb . !
erbittet E. Sckriibler. Kur - I
bans -Kns-e. I

In berrschaitl Hause 1
1 oder2 Zimmer>

möbl. oder unmöbl ert . z» j
vorüberaeb . bäui . Au'ent-
halt daucriid von ausw.
wohnend höher. Be-rm en
a. D. aesuckt. l.Knrvieri .1
Offerten mit Breisan ". t
n. P . 705 an d. Taabl .-B. ,

Für 16jährigen
Gymnasiasten «
wird sofort Auf ent-  1
halt in yut . Familie
gesucht.

Eigenes Zimmer u.
gute Verpflegung Be¬
dingung . Angeb . m.
Preisang . u. O. 70G 1
an d. TagbL - Verlag.

Best. £>err . w. wöckent-
lick einiae Taae hier iit. .
,' uckt niöglickit im Zentr.möbl.Zimmer
für länaere Reil. Cffert.
mit Br . an Sckliestfack 92
Wiesbaden erb.

Möbl. Zimer
von iranz Herrn , evt m.
Pension . Nabe Neroral.
Geisbera . Sonncnbern . io-
iort aesuckt Offenen an

Mardrlrv.
Hotel Goldene Kette.

Goldaaüc l.

Möbl. Zimmer
für ulleimlebende» Herrn
>n beiieaem Hauie ver so¬
fort arsuckt. Oiiert . unter
(f. 798 an b. Taabl .-Berl.

' Schön möbl.
Zimmer

von beff. Herrn
(in der Nähe v. Bahn-
ho!) gesucht. Oss. unter
V. 5228 an D. Frenz,
Wiesbaden.
Lame m. 3iäbr . Dockt,

st.ckit »rödl. tzimlner. evi!.
mit Pension . Offerten u.
w. 790 Taabl .-B. rlaa.

(luuner Herr
kuckt aut mobl. Zimmer
für sriorr . Ockerlen unter
H. 708 an den Taabl .-Bl.

Möbl. Zimmer,
evtl, mit MutarS .iich, ge-
s..ckt. Ors. mit Preis u.L. 705 Lagbt .-BerUiv.

Morgrn -Ausgade . Zweites Blatt . Nr . 184.

Beruf ->lät !itrs ^ raul.

vrriswcrtr Pension

>07 an den Taabst-P.AÄ
sllüjt2—3 Zimmer

Bäckerei

Statt Zwangs-
einquatierung!
Welcher alleiniteb.' Herr

oder Dame aibt von fein.
Wobnuna mictw. I bis 2

unmöbl . Zimmer
mit Kückenbenud. an aed.
Dame ab. wenn sie für
ifut locht? Cif u. K. 110
-n den Taabl ..-Verla a._

Beil Dame iuckt an ' -s
leeres Zimmer
auf sofort, möal. scvarat.
^fs . u O. 705 Taahl .-P,

Mm evll. mit Wh ig.
aleick oder >. 7. aeiucht.
O i, iiT g. 709 ~ "

für Sckreinerei aesuckt.
ev. Sauskaui . Oki. unter
N. 087 an d Taabl .-Berl

Suche
für sofort in Wiesbaden oder näh. Umgebung

möbl . wohn.
bestehend an« : I Schlafzimmer. I Salon
I Cpeiiezinii.wr. 1 Küche. I Mädchenzimmer.

Ofserten u. P . 692 an den Tagbl.-Berl.

Statt Zwangsverm.
Witwe bester Kr sucht l—2 möbl. Zimmer t. f.
wo auf paif. Petsönlichkeit gesehen w.. ev. ohne
-*■- Biel a. Reisen. Ref . u. Au.' k. wird gern ge-

Offerten unter  L . 701 an den Ta bl.-Ber ag.

ßtütt ZWWMWltilMg
Besserer Herr (hiesiger Kan 'mann ) sucht als

1-r sehr tut möblierte Zimmer
mit elektrischem Licht und möglichst mit
Zentralheizung von Inhaber eines hiesigen
En rosgeschsfts gesucht . Ged . Offerten
uni er M . 706 an Tagbl .-Verlag erbeten.

Offerten unter

F54

Wohnungen
zu vertauschen

Wohnungs¬
tausch!

Bertw ' rrSx meine 4- bis

WIMW )
(" ttapitalien -Angebote )

ffier Kapitalien
111.11 ucuuiiuii luw IV.Die b 354

_ (ian de» - an», n.
(llrnndbestitier.Pereins.

E. B. Wiesbaden.
Luikenflrasir tS.

VIegen

Kapital-Anlagen
für I. und II
Hypotheken

i’irma
J.  Chr. Glücklich
WilhelmslraÜe 60.

Tel. «650.

.1

Wild. Schwarz.
Bismarckrina 14. t.

25 lltll, Mark

Sieîtalien -Lesuche

30000 Mk.
\ 'A%  Restiaufbtw . <«ünf
stlabre sein zu verk. Oii.
u 9 . 709 Taabst-Berlaa

60000 ® r
evt. mehr, auf l . Hvvodel
von Selbitaeber auSzu-
leibe» arkuckt. Oiferien u.
E. 7,0 an d. Ta abl.-Berl.

in der Drliweiz liraend.
aui beist B lla am Riiiifb.
See «Schweizl aeaen hier
versiiabaie Mart zu ver¬
kaufen. Oiiert . u. B. 71,
an den ?> n'' i -Brr 'an.

3mmoMien
f Jmmobitten -Berkäufe )

Verkauf
von Billen. Wobn- und
Gekckäktshäiikern. Grund-
stüitr». Lanoaiitrrn . klein,
landwirikikiaktk. Betrieben,
llnduktrirbetrieben und
Landbänkern mit arostrn
Gärten in Wirobadrn u.
writrrrr Ilmaeb. lRdrin»
aan. Taunus bis Frank¬
furt a M.1 vermit elt

schnell n. strena reell

AllOilUS-MM
G. m. b. B.. Wiesbaden.

Sckwalbacker Ctrane 4.
Tel 5384.

Kleines rentatde»

Wohnhaus
mit La'—n. Barderbaus «.
Seitenbau . Raken iläcke.
zu verkaufen. Näberes bei

Kmaud. 'Wrilitrabe 2.

Wodn -Aackw Bür,Lion&Cie.
i Balm twiste 8 T 7l«
Grnste Auswabi von!
Miel- u Kauiobiekle«

ieder Art

Zwei Dillen
12 n. 15 Kimmer. zu ver¬
kaufen. Öfiert . u. S . 701
r>n den Daabl .-Der laa

CünsL Ceicgsniieitäi
fll

Kaut und Ml3ts
VO1

herrschaftiicim Vlllä.i
und Etajn
weist naii

J. Chr. Glückllui
lelepiioii Mail.

1\ illieinistriißB »t.

Rabe Kurhausmsbl. Billa
in autein Kuitan '» . auch
für Pension aeeianet . l6
Kimmer. 4 Maust . Bade¬
zimmer . elekir. L.. 8en-
tralbeiz . u. Gart .. 1. i
vezirbdar. zu verlaus .n.
Oiiert . nur von Selbit-
käuiern unter D. 711 an
den Taahl -Berlaa.

Hotel-Billa
25 Zimmer, gr. Speise-
iaal etc., mit Mobiliar,
Silberzeug, Porzeü . eie..
Sta lungen >ür 6 Ps . rde
u. 0 Kü «. ca. 3 Morgen
Wirtschafts-, Obst- u. Ge¬
müse arten »in bek. L»it-
kurvrt bei Tarmstndl , so¬
fort billig zw verkaufe».
Für Ho et, Sanatorium
oder Privatbef . lehr ge¬
eignet. Gr fl. Aiifr- von
Selbste s .erb. mit. L. 710
an den Tagbtatl-Berlag.

Billa
u. a. Elaaenb sofort zu
»rrkauien . Oist. rt . un er
9.  709 an d. Tanbl .-Ver!

Billa
in Nabe Wiesbadens mit
frciwerdeiidrr 5-K.-Wolin.
oer I. Mai Haus , in der
Nabe des .Ninas , mit frei-
werdender 5-Z.-Wobn na.
ver Juli . Hans in B cb-
rich. rculabel . mit frei w.
4-Zimmrr »Wobn. in zwei
Monaten , koioe« zu

verkaufen.
Offerten unter L. 704 au
den Daabl .-Berlaa.

Herrjlhaf!!. Ktagenorila
ie 7 aroste Zim.. in fc net
Laae. als Kaoitalaiib ae
zu verk. Ofiert . u. O. 7o3

an den ^ r^ .Perlag. —
sofort bezi.hb.. zu verkauf.
O,i u. II. 705 Taa .' l.-P.

hmfAlU-Aiitzimg
mit arokem Garten io ort
beziehbar, zu verkaufen.
Oiierlen unter K. 696 au

mit 7-Z.-Wohn.. an auter
Laae. zu verk. Rdreik ron
Nrilektaiiten u. W. 697 an
V " Taa ''!.,Vcrlnn  _

Kleine», rentables
Wohnhaus

Borderh. u. Hinterhaus,
mit Borgar 'en, zu verk.
Lsi. u. L. 703 an Tabl.-B.

Modernes Haus
mit frei werd. 3- und 4-
Zim.-Wobiiuna foiort zu
verkaufen. Oifert . unter
<'>. 765 an den Daabk.-B.

An einem größeren
Orte der Bahnlinie
Wiesbaden-Höchst ein

nedst 6d]ßune und
Stallungen

soivie Lagerräume «stier
Werkstütle zu verkaufen.
Rüh. im Tagbl.-Berl . Do

Sckon. Hau» tBahiibof ).
Hau? «Rings IL5 Mille ru
rerk. Oiieiten n H. 710
Ml den Lavvl.-Pcrlaa.



»

a» ix-icd  an . - - v -
Uhr. Kffentl. vr.rsberg-rt.
äLMLJ £si  -ietffitt . 13. 3

Eta -»eobau«.
JBatrUenftf. 5-.st.-W. *irat ^uli frei.*m verkaufe«ffert . nur von Selbstk.
u. Ä. 711 au d. T»"bl -B
^Möd7Et -ra-n-Haüs7^
riw-st 4 äini .. K.. B. der
Ctaias. in Kin. Strafte b.
Kaiser-Fr .-Rin« m  verk.
Off . " . G. 706 Tagktl.-W.
"H«ws 'J vreiSw. su verk.
8-Arin.M ^ n. frei . Ort.
ii.  3 . T(a fHw .ffe~rl«c
». eine »reis=
te-crt SU bl « ff. u, T. 710
cm ’-er» Taabl .-Verla«.

S’ttrj mit Staff linq.
B. SSlerfftatl Brrf5>rert m
feer! f -ff. «, S . 709 a«
ben Taai ^-V>'r!--«.

5-8immer -?>nub,
Sä6 « Rinq tv  rerl . Oft
n <« ~ftb -SWiM«ffle' !<w.
EckbanS. StaM ' entru 'ti.

mit «roftew Süden, fflr
ikflarenlmns-EnaroS od»r
Sonfttit geeignet. ?.u wert
Offert , nur van Gekftstk.
» E. 71t an b. Tanf-l >B.

Wagenballen . o f. Aut»
aaraae . aroft. Hof u Ein
fabrt . Laaerkrller . Garten
bintcr dasr Kaufe , alles
aut imstande, »u verk. bei

Auauft Len*.
gfSmerbera 32.

Geschäftshaus
mit nroften Laaerräumcn
Stalluna . Läden zu verk.
Qff % n 711 raabl -g.

nindstücke „
t-, brrfffi. Lauen u „f'Utijt
Bedinaunaen su »crf . Ort.

Q, 700 TaXX -Berte«!-

Weinberg
800 St . erbieilunalfi . fof.
*u verk. Näb. beim Besitz
Wiesbaden . Luifenvlatz 8.
s rrckts . vv« 8 - 11 Ubr.
Nu klein. Städtchen am

Main pelcven ist ein
Garten

bor.  gtt «i bavr . Taxwert
« ; verk. ? ür BavÄatz
«eeifx.et. Jeder Vermittler
ckr Händler bimsen-
verbeten Off . u. A. 666
an den Tlmb-' .-Bcrlaa.

»der Billa mit autem
Gart ., wo bei Kauf Wod-
uuna frei wi d. su kauten
aefuckt. Offerten unter
D. 695 an d Taabll-Brrl.

MW
r ~yrfoa ?^äeSSflft

Sofort beziehbare schöne Villa,
fn schö em, ruh. Städtchen der Bergstraße, eleftr. Licht,
Gas, Bad, Klosett, Scheune u. Sta i., sv. mit fein, hoch-
rentabl . SpedflionS . CeMft , sür M. 116000 - zu verk.
Komplettes Inventar : Z Equipagen. 1 Holbrerd., drei
Schlitten, 9 Wogen Geschirre etc. fflr M. -' 0 000.— zu»,
oder e!nz. Ferner dazu : 80'/« Morg . «rrond . vorz.
PachlScker (teil# mit We zen bebaut) u. 6 Morg . beste
Wiese« auf 4 Fahre »« verpachte«.

Groß -, tritt», bezieh». Billa , ruh. Lage bei Darm-
podt, 16 Zimme-, Küche, Aas , Slüd.. Klos., Veranden,
Pavillons , Hai est. Elekte., eveni. mit Inventar , auch z.
Erhol .-Heim, Pens., Hotel geeignet mit 6 Morgen
Harten n. Wald günstig zu v. Offerten an Wolfs,
MooS & C» ., G. m. b. H.,Sensl «im (« der Besitzer:
Postschließfoch IS, Bad Homburg v. d.  1128

Gute Kapitalanlage!
Ktrus in guter Wohnlage zu Mk. 172 000.—

M vürlauken. MietemgSnge über 10000 Mk.
Wiltz. Schwarz.

BisinarL-Nins >4, I,

Bauplatz
in mrmW« Ki :i;( » « m

Merotal . neben SekurinS), groß 31 ar 86 q >" . frei«
händi » ju verkaufen durch Fnstizrat l >r. Fleischer,
Adetheldstraße »4. 1. Wiesbaden . 363

^Jmmobilien -Kaufgesuche)
Billa

eh, fein. GtamnihEs . Kur.
sc . RrniMarnd . wo im
Lauste h. tzcLrw Dohuuma
rrri wird, zu raufen , Ns.

L̂ ff, u ll̂ 7W Tarch!.-Vl.
»der Neues

Landhaus
irr Wiesbaden oder Um-
gebuno. beziehbar fväteü.
j , Juli , zu laufen aefucht.§»u*«h'una ca. 80000 M.
Offerten unter !l . 706 an
kj ). - r ^ :4c >ig.£
iiu  lauten sdu 1

in Wiedbrdeir. Maju » od-
Lmpebuna Oif. u. A. M>
au kn Laahl .-Verlag.

"Villa
»d. f. Etaaeubaus sofort
su kaufen aefudii Offert.

® JMLmJ ^ g»6LaS*

mm
Schöne Aussicht ob. Näde.
»ekucht. Offert, u.  B . 706
»n den T -iabl--Vecla«
Ein »n aut Kost, befinbf

gaus cd.vU-Nc
iirekt *u kaufen ael. On.

699 au i>. Taabl .-V.

5  Pension
Möbel «. verk. Oft. unt.
? . 701 an den Tagbi -Berl,

Gute Er stenzt
Kleines best.

Parfüm-
Geschäft

Tostette-Art. usw.
<Nätze Kurhaus u.
Langgasts) « gen
Heirat o.Znhaherin

psei-tvert
z-l NSLksm'LN.

Äufr. «. s . 703 an
_ d. raat 'l.-Verl. erb.
Gut Hisoelübrtes "̂

Schreib - und
Pfepler «»aren -Geschäft

in bester Lo«e, im. ju »!.
Cff. ULU M  Taadl .-V>.
^ichr/T 'feid ü» Geschirr

-jederrolle, l  Kasten.
wagen, f. Gort », geeign.
zu »k. Dot-L rmor Str . 8<

Gutr fnkchuwli'. Ziege
billig zu »tH.
Platter Straß. . SxJ.-.LS.'» Ziegen
zu verkaufen. Brcndcl.
Gute Hörnerziege

Lvwevbera. Adientr . 13.

LcarclLer,na

IMM-MMIltel
nmia gctr.. nilitl . Fig .. f.
4L Mk. zu verk. Mrtz.
Ädeiheidstraste -»ä. Pari ..
airifdk-» l u 5 Ubr,
91cifcV weil). P »ileklriß.

creftieft. zu vk. Wcfegandt,
Sennenbera . W-iesoadene
D - ^ -^ '' lls 'ag , g- LNeues flafkenfleid (44).
taneforb .. 490 Mk.. rot.
seid. Donnensckivm, Goh-
ti-cc m . Weste u. wnftioe
Kleider u. Wasch? z , verk
Kr, r. -vler. ?ldalb idstr
tz)el!rock-Slnz.. or. »chl. ?t-

f. n.. Fr .-W.. au vk. ob
Gakko-Änz. zu tausch.

Str.
f»e>-
19•nr,inert . Do vh._

'"?i . n. Frack u. Weste,
nt. Kig- 3 Palmen kPhon. ,
zu verk. Gran . Bismarck-
nng 9. Part , links_
2MsilWMN'MWI!
t »krack auf Seide zu verk.

Anzug 14 -17,ühr »,
Strol 'but, skilzhut lncu ),
Klaffenm'ihcn zu verk. bei
Sccker, Ncturaise 4. 2.

Leder.Anzng,
lut erb., su verk. Nägele,

lll' ^ aste 9,. '

Für Ausländer
Oaadaewelir. Tefchner

Drillin «. Pracktst.. Kalib
t2 u. 8 mw. mit rftdfeot*
rohe. Sinleaeiöufeu . ®e.
»pchrfotfer u, Lauffutteral
nebst etwa 300 Patcoin»
zu verk. Offerten unter
\  L . 14973 A. an Ala-
fteafrnfteitt u. Boater.
Frankfurt B. M.- Li6

sf,r Kinder . Stück 25 Mk..
zu verkauf. Schalterhalle.
Tanblait .L'au s.
tkinvleiim. 2— elcftr.

Leituugs rob re, Ga rtenger ..
Giestksrnne. 1 P . w. Halb»
»chube (37). Sommert !, i.
Müdck' v. 13—14 I.
Stiifel (44—45) zu vcrk.
Wymih, i)ti;beS6. Str . 30.

.... _?..Aröhi ' -Nrber ».<
betfne. S .-Kilzhut (84).
Konf.-Sut (54). Herren-
Untcrb.. Mmilcl ». S .»
Anz.. für 4j , w. Bliife , n.
Einsagschube (39) Kiiider-
Schube (87). Balkonfitr.
zu vcrk. Sckimitr. Phi,
slvnSbexnstras' e 49. 2 lkS.
Mh'es.FrliMrZpalell»!
neu. Ar . 48. vcrk. Allert.
Kchŵ lbacher &ir.  12 . 4.

uneTwft

Oelgemälde
Org. u. gute Kepieu zu
verkatlfen. ?!Sh. Mainz,

rauenlol'str. 9!' /,». Hochpt
emälde

Original u. Kovie. vreisw.
zu verk. Kn erfragen IM.

'.-Verlag, Ui

Echten bollünd scheu

ZnchLhasen
WiSUl &L.  lSätaA - l&WWW

rtrJ Adletsiraße
iinfori). 3. Stock.

Annae. alte. gĉ eÄte
Haien und Stk-lle z» ver¬
kauf en. H?lzer, Kleist«

-
Fine Hüstn ..

mit Zungen u. 1 Läufer-
icl'wntt zu -.'erk. Lendle,

Waffenrock. mittl. Größe,
kehr«ut erbaltrn. p eisw
zu verkgiföu bei Grebcrt,
K!<p.u?^ rLkLL -Srobne Hofe
u. Doitc, Drium Qmasitk
,chzuneben bet Dminhardr
Nletchstraste 89. gnven.

'1?»berftrofse 80
JtfiSjr. Deutsche Sdiäfer«

Hündin verk Berielmann.
Dvvlieim. Kiarenth Str ..
oberb">

lldi flntcr Tlnjugsjtolt
zu verk. Henrich, Geaben-AH, - - *-

Neue eleö. h. br. Dam .«
Ebevr. - Stiesel <G»r. 88)
zu verksrteien oder yegeit
Größe 3s» umzntatisclieit.
Räb. .Lebmorm. Neudm ĉi

Haus
für klein. Weinhandkg. p.
Rbeinstr .. Adelbeidstr. od
sonst gute Laue, zu kauf
ne îichi- Aus -iabluna auf
Wum'ch. Offerten unter
F 69k̂ nden ^ anh '.-V.

Modemes
Einfamilien-

Haus
m. 6—L Kimmern . wovon
vorläukia die Häkfie evt.
ver 1. 8luki beziehbar , so¬
fort bei Barau ^-abkung

,u kaufen aesuckt.
Babubofviert . u, Biebrich.
Wohnviertel bevSrz. An-
aebote mit Vreisanaabe u.
>4 18 Wiesbaden . Garten.
strabeM

Haus
im Kentrum der Stadt
mit bald bezuasfr . Laden
oder Bürocmrmen . zu k,
aelucht- Gefl . Anaebote U
M. 704 an d- Tagbl .-Verl.

Deutsche
»u verkauf n.
Lagdb-Ber,.

zu vcrk. Hentz, Bierstadter
tiJ i " u . U,—■ . .  ■6«ffiir
SHetrieot!
Präckr. Rrkviuschcr mi'

ficnfcatcfecn fitjcre, - Nelv
oinscher. 1» Stan 'u.tafel,
in gute Hände verkanil'-ch
L!>' ll ich. Rbeinstr. M.

Dobermann
Nüde. 0 Meck ., rdntnffi ),
z-. verkvuien Ifi Kraus.
Strfanbi !rabe 18. %
~ " Glucke
mit 9 K zu verk. Kerbe.
)i«nckach SM  Urobe 18.

1—10 lliäum« u. Gar en.
Sähe Ka^ llenstrok-e oder
Rerofnl. von deutscheFamilie su kaufen aefucht.
Offert, mit Prctsancr . u.
5. 710 an den Taa,I .-V.

Mittlere Konditorei « .
Kasse » von »üchtigem
Fachmann zn kauf. gei.
bei 70 - 80000 Mark
Bnzabiung. Angebote
u. F . 706 au rgb >.-Berl.

Fabrikgebäude
in oder bet Wiesbaden
gesucht. Offerten u. U. 708
an den Tagbt.-Berlag.

Billa
mit Mobiliar zu kaufen gesucht.
Näh. Angaben mit Preis erbitte
u. J. 708 an den Tagbl.-Berl.

Aaus mit Werkstatt, gut eih-,
zu kauf. gef. Off. unt.
W. 683 Tagbl..Bert.

UrhMÄn
Näheres im

Dh

Glucke tritt Kucken
su vcrk. Anzui- Oster-
nn>r»tag 8—1 Uhr. Müller,
Nbeinlückstraste 5.

1 Paar Lachtauben
zu verkarnnt . A Wcrgand,
Ädlerstraste 67. 6 J.

Pr . Kanarienhabn.
Et. ©eifert, fl. Dang., vk
rt edol.vh. Rarstrrß - stk ). 1

Okkasion!
T!l).« « !MMWr
nur an Privat billia verk-

von Bornstaedi.
Nikolasstraste 41. 8 t

Für Liebhaber!
sst -Sn» Steinsammlun » «
Münzenlamwlunaz « verk
M ver. Rieblitr . 4. Dtb3 ri-chis. Änziitek, 18—3

«AAN
aroste fcornt

zu verkaufen.i«
bunfelbr .,
oreiswert

Sara.SMMMe.
,'neii) v. S0 Ml. an. Form,v. ld Mit. an Ackermann.
?ldelbcidsttabe 76. Va"t.

El-zä. tckwarz. ti" li a

W« lonlei
u. Pall -leid, sowie rein«
woll. Kostüm su vcrk. Ku
erfraaen Ar. Enaelllard
MöMsiU-

1 Anzug, feldgean.
I P . Arkeitsicl-t.he. Ndr .,
vk. Qrel . Adterjircche 07-

Blauer Matiue . Negcn
mktnts! (neu ), für schlau .e
ldig.. z>> verk. Lcwendtcn.
lioonstraße 16, 1 links,

ff'Kr

Oelaemälde. Sioldrabm..
,t6X9l . Douzette. u, Sold.
Dameu.Uhr zu 0tifr .ufei’Motitnt-.ake 82. Port

M .brere fomülette Satze
>17  Werte ) f

„Caere-
Briefmarken

zu verk. Ausgabe beendet
am l . Avril . Offert , mit.
Z.  705 an de» Taab! -V.

Traueibüt «ü »t. Sobugc

\ P . Ev^ n« risch. (?5/36 },
hside NMÄ. Mo.starb,. ?.u vk
Äorgiiann,' îetcnnn^  10
I P . aolfe. e!ea. Hälbschuhe
iNr. 80). feiitn. tzoruni P

schmale
rosa Setdensckmbe (42
Bitbne grilanet. xd>r
>orm , 1 P . br. Tennis-
D.-Dcl'uHe (42 ). Euinini-
sobltn. 1 B. elcg. br . D.
Halbschube (42). 1 P , w-
Atlasschube (4? i prcisw.
zu vk. SrlM'vrtz. Dertram-

2 P . D.-Dchubc ,36/38 ),
H -Echv-be (43—44). Kn.-
Sckmbe (87). stark, zu wt
kaufen fimnuwn , Hell
trtii,rbftta)ie 10. H ki 3

1018, ein Wohnzimmer zuvcrk. Ansukeden ab Don-
iierslaanachmittaa.

Ad. Krauter . Tavez..
Seerobeuilr . 33. Werkst,

"Schlafzimmer
(neu). Birken n Rüstern,
tu retlautcn . H. Tckäfer.
liistittaste >2. P art
ioIIjtüiiD. WWNIMl
Cbaiiel.. Sofa , 2 Seffe !.
eins. Betten lebr billia zu
verkaufen bei Sckwab.

E -n willftiinoi«cä Bett,
mit ©trabfarf . 1 » ücrt -.T
Tisch mit 2 Schubladen.
. itt HaMSbaltungs - Els,
idu auf zu verk. Landau,
Adletitrane  20 . 2.

Weib. cif. Kinderbett
mit Matr . n. 1 «-etgraS-
tfatratze zn vcrk. Arbeit tC-d-ien'tci’ier Strafte 24.
Kinde' bctt m. Woll 'natr ..

Eisen, rauft lack.. 125 SW,
u. ?,inflpi >e» anite itt
.Hrllavd. Seda, sltaste 5.

1- ». Stllr . Kleld-riMr.
Komn'vde, Sttthle . 3tei ..
Matratze . Bcli rmt Svr ..
einz. Patents - Sorungr.Kassci' sckr.. Drfel.-Schretb-
tisch zu verk. bei Kanuen-
berg. Walranrfkraße 4. att
der Meichsttate

neu. zu verk.. vorteilhafk,
Preis . 8u bestchtiaeu int
Hotel Kaiferbad. Wildrlm»
strafte, von 10—11 und
2—5 llfir bei .8ieaec,
Zimmer 111 - —-

Herren - u. Damenrad
uit neuer Bereitung tztll.
zu verlaufen . Crun -haler,
Hcrmaintstrafte 3. j >

Smkii - , Dfimec-
nnO ßnatea-

Fahrrad
mit lefter Bcr . zu »eci
Schmidt. Mchauiker . Aork.
strafte 13.  ,

SM . SklleMM
ohne Bereif , zu vcrt. V&f
Stiftstrafte 52. 1. „A'tzuß
Sonniaa . 9—j ) M? Uhr. .

Gutes Fahrrad !
mit Jluüauii u. guter Be»
rufuttn zu verk. Ddiwamz,
?>rai .tet'.strafte 13,  2, _ .

Ungarn, franz.Desehung.
Ausgabe für Arad.

Satz von 33 verschiede¬
nen, darunter sehr seltene
aus Brief, ist preiswert
abnigeben. Au eftragen
Lock. Woritstr. «3. 2.

Buftirt d. Obcereaftchulk
ttis Sekunda ) zu berk.
Bisme.rckrtlM 20. l l.

Schulbllllier,
b. Handels - unb Mittel¬
schule zn unfmifen . Bcchi.
gim'ifei.a.ufltafte 27.

Bücher (.Oum. Ghmn.)
su verk. STiruuutMtr. 63, 2.

" .hl °sr ..e
Noten jeder Art l-ill

u. Lcdcrkoner (i,0i)X0.40i
su verk. bei Heutz, Dotz-
heimer Strafte 75.
Eck. ar . Aunkrninduktor

su Bf. SWainstT Str . 4G.
Kevinvr ., Bilmr - «Not.

Einfache Küche
aroft. 2>ür . Pi 'sckt-Kleider-
sdtrank. Wafd 'lommade m.
Marmor . Sckreibtifck. 2
Matratzen . Roftb.. eins,
ii. eanle Dctleu . ovale
Tifche. eick. Ansziebttich
f 18 Perl . verk. D !na.
?ccre ,'enfty abe 11. S _1
Eine neu- mtnrficf . tack

Küchen-

Einrichlung
rund, mit a. Linol ^ sowieeine eiufack lack. Kitcken-
Eiitrickiuna zu verk Näh.
Sdtrcinere ! 17. W, Mäher.
Nierst adt. Wilb ' lmstr 1L

Herren -slabrrad.
neue Bereif ., für 750 M?.,
u. i Nennmaschine zu Ver¬
kauf. Bernaardt . Kranken-

rad m. « rciiaitf
u.  Bereif ui a ro verkauf.

Birlevback. Nerdstr.  244. j%
abi t od m. Bereif. UtrC

Rvlh Hellmunditrafte -9.

Auftd. - AuSstebUich. laa
neu. u. verfck. °zv vcrk.
Schramm . Reenftr . 6. 2.

Nuftb.-vok. Trümean
lBiederm, ). unftb.-vostert
Kjndetbeit (rollst .). »ui>
Bol. rundes Ji ' d'cken, mit
Marmoreinl, . Ktndcrlmis-
«örtdren verk. Heuruna.
Gnstav-Adelfstrafte 0

Kevinvr ., .
cvestell. Lttete ! (41). Io
MU>Dtiekel. aut erhalt'' »,
fflr. 48. Offiz.-Kaiser, zu
verk. Rücker, fflartcuseld-
itra !' - 15. '2 links.

Schreib
Maschine

1590 W . zu vt., Schmidt.
B̂ chgi' j
fflelw.

Zll mMlisen:
Spiegel mit breit , « old-
rahmen » 2,15 cm hoch,
l 15 cm breit, zwei an¬
mutige , von Künstlerhand
gefertigte Gips » Statuen
mit Postament , Gegenstücks,
etwa 50 cm hoch, kleines
Vlbiib mit Goldrahmen u.
Stich, eiserner Weinschrank,
gut et holt, solid. BÜgelherb.

Frau Dr. Rumpf,
Langenschwalbach»

Billa Gutenberg . Reilallre.

so .̂ UL

2 B. w. T . Hall 'sckuE
out roh alten, fflr. ?0  u . c>5
billig zu verk. Bernhardt,
rdranken st roste 3 2.

Kuabrnschnbe (30)
su verk. Duksen. Winkeler
Strafte 4.  1 recht?.._

Gelbe H. Ttickct.
aut erb. (43 j.  Maftorbrrt,
vreiswert su verk. Flo sd'.

aPilr. Hosenstoff sxt verk
ftu erfraarn bei Weber.
Rest« " r.. Schachistr. )3.
Tsur '^ Schnhx UU ' 85 Äk.
DciÜBv. Watcrloeftrade 5.

S>» B-rf . fiti N habe
Offiziersftiefel

fast neu. 1 P . lange ruft.
Aticktenstf- -̂ s fast neu . f.
Aaad u. Sfiftfcetei aeeiefu
Su befidbtiaen von 9—11
vorm, u 2—4 nachmittags

gr 1 Srahs,-
Pr . ficbernntnafd.ea »erk.
3,ätzet, Tan harchai 5. ffl. '2

filn (Tenmfiör, 7
Ouarta . Ollwrveatschuk vk.

1 -I e-Klast.-Mülien lZietcur .).
Kieler Musen , leinene
Krauen ifflr. 36). kl. Um*
Uaftaren , Ritt erb . su v'
"(aeffnm. ffloibafffr

I
Ouarta.
s>-Tertia

um. Oinmn.. _
..nfeitmitpe. Ob- — .

Klafsenmütze u. Bücher
’“>c:bfiMtrnftf 88.

berviirna -Kühc
sflr llttr - Schule , neu
fflr. 56, su perl . Schulze,
Na.-eutkalcr Str . , 2 3 l
^oji neue8MM
zu verkaufen

Lbeaastrafte 15.

__ fiibsbar

.tammonb1
flcv fit rnft.; 1.:

ftbre , .
.Schrei ö»

„jjuiiiiiiviiv ' knaschink
gut arbeitend , mit zwei
Tvvenfckiffch. u. Rück'ck-
für 1050 Mk. su verkauf
^trittrr . NikvkaSstraftr_24.Jhvtögr.MM
10X12). V:  6 .8 zu verk.
Wüst. Eltviller Strafte . I8_

Multostat
mit vernick. Tifch. Polvfol-
tzicktbad mit Boaeul. und
Scdeinwerf .. ar. Influens-
Mafckine mit Elcitromot.
zu verk. Angebote unter
>S. 70 an den Taabl .-P

R vendre

Piano h  queue
comme neuf de
B!Uth net *.

SehiTiitz . Rtuünstr . 52
Klavier

erftkl.. fof zu »eri . KrcY
>3 000 Merl . X $ *b «rft,
Lckiitzci.hof'ichafte 2.

Ta > lk ! avier
su verk. von 10—12 Ubr
vorm. Mollenbauer. 9lcro«
ItmBe 32. Hl». 1. (Ü̂ »i
"NUi.ine m. Koste» vexk.
Ziti ',n.per. Lödl, H' S. 5!>,Soioner fflraiiiiiiovbon
(echter Kliigser ) ohne
Trichter. Schraultheniorm.
javau . vackarbeit »i Per!
miotercinlacie
sowie gut crö

oerl Öircft, Btcriladt

im  Mi.
Echttibiiski

su verk Olrt ...
Tauinisstrafte >6.

Konzertzither
ffltammkvbemverk. » lavv-
Zvl inder su vk. PkkghauS.
holdst ratze 14. 1 i.

Auto-Pneus
d 'ei gebrauchte Lauidecken
(820/120) vertäut !. Fritz-
.Foll eftraftc 18 Tel. 40/5,

.Lftlimmer-Zuglamve.. .
Salon -Ünster, beide tue
ilektr . Lickt, u. Stur. E' s-
fckcank, innen vergrast, zn
verk. Adoli sallee 45. 1.— .
Pmlfer N. llofen. Dauer-

brrnr .er, neu. 600 Mlft,
Waschmasck.. ivkr ., 50 Act.
2 Bi Iden ahmen. Irmm,
mit GlaS (55/65) 12) Mk..
28 Messt - LStfterftangen.
80 em lang, Efenwund für
60 M . zm verkamen bei
Süftdorf , Bierstad' Wtcs-
beder.er Strafte 15.
fflutc«' Zimmer,fen z. vk.

Schn wann . ifeWlrnfte Ist,
Backofen (U.ilfriun ) “

auf Abbruch zu verk. Ruh.
m Taabl .-Verlag.

Herd, sehr gut erb.
zu ver^ Fuch), ffleiSecvg-

^ WMslkMM ^
80X100. zu verk. Merten.

Ut8jfi7Ü ? g
2 fast  m . bin». Nollröder.

eine aebr. Bobn " aschi!w,
ein Blalebala kill., rnr
aiebr. ffl-sckäfkswaecn mit
B>". deck au bei kaufen „bei,
Dillenbergec. Herriuimhl,
gqff̂ 5.

Laden -Einrichtung
fast neu.

50» Dachlatten
billia zu ver .aufen . Anzu-
sehen mir wochcutaaS von
8—10  Ubr. „

tt irlier, B?cBr lfeflTj-iIi
, osserickild

zu verlaufen.
Pscfiermann . Dntdeustr . 8

Röhmafchlne zu verk.
RuidcLob. Hellmundstr . 89

Bensol-Motsr . IU
,>al*r. „fflnom". lt>.h . mit
Magnstzünd .. aut erb ., zu
verkauien. Näh . K. Eckl.
Will ffmî gftr. 35,

Pserdskrippm
3 Slflck. zu verkaufen. i
Pfefsermann , Drudeustr. 8.
F. Sckrriner ftt,rmerb »«f2

Eickcne Bütte zu vrrk.
iUödrrsirafte ?4

Samafchine
aut erd., eiferner Pflua
U. W. 5. Waaeukattel u.
Ehaifenlatte ! zu verk.
Karl tfbriN. Pelkenbeim

.. (dauvkjtrahx 30 ..Damen -NeilsaltelIrl
tjtcrSU verk. Febei.r,fteiner St taste 24 .

Olebr. au , erb. JVcocrroKe.
10 rftr . Tragkr .. zu verk
s-evmanit . Feldftr . 10.

Kastenwonen,.
lcickl. 1spartn.. r. fflartner
«eignet . s«.t Perl . Sechaser
Tedanitrafte 1.U_

Starler Handwagen
mit Aufsatz su verlaufen.
6i. .bi b'i . vitrixnrfte 9.

Kinderwagen
Mit ttb ., zu rerf . Klrin.
gd 'Û tlbadH'r Str 2). 2.

Will etbiiltcitct
Klappwagen

au* autelst Haufe zu kauf,
aefnckt. Schneider . Herder
?1kll̂ 9. 8 1M3- - -Damenrad
(Adler), fast vrllt . neu,
mit Bereis u. Freila ft. s
1600 Bist, zu verk. Mndat.
Wbrechlju.cke 5» U

1 Flaschenzug ]
250 .Kilo zu verk. Oft . >r.
H. 707 an den Taabl .-Bl.

L2L_
Sebr l'illineS Werksrua ! j

Trumläae . Lockf.. F" ck;»
fckw.. Hobel. Häm. Beile.
Tkemmcisen Zangen ufw.
su verk. kbiibl. Babnaok-
braft - 6. » th 4. .

Vck. Blumenständer
gbzug Damchardt
!.!.s.qf'OÄ, . G.'L 1 l.

.vl» verk. 1 A»"kllmuS .
(Sa 'o«stück). 2.50 Mir . 8.?
I Mir . br .. l Sofa . rund.
Tisch, l B. fast neue £ .»,Schnürschube fflr. 44, unb
I B. neue Scknbe (471, t
Stantmbr ftabrr . keucht»
mi)Iler AlNcherstr.

SlUHlW -MUkl
(80X60 ), l ema' ll. Wan»,
beckcn. Fickufnsch (50/32),
fast neue MlschemangeL
zu vcrk. Xi Herber, Ighit-uvafte 40

i » r
1250 Mir . breit. 1.80 lang.
I Federrove . 25 Beniner
Tragkraft fow. 1 Bumve
su verk. RäbereS CiebritSt

8 Holzsparren,
8 Meter lang, 30x30,
100 Breiter,

4 Meier Iw «, 28x-
2 Lettern,
5 Meter lang,

zu reitaufe .i gclierskr. 25.

“50 WM >tM i.
su verkaufen Bk». Meier.

S -lule.
fflufteifett, 3,20 Mir . hockjh
>5 Durclun.. zu vk. Posier»
tuanir . Drude uklr. 8.
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Eücrl -. 286/15L. m  verk.
n-schs. (jkfg&crahrcke 7.
Ca. 311 re gaty. Waffer-

rubr. '.lüdest ! S :r , 31. 1
Ein zerlegbar . crstklaff.

moderner eiserner
lNarten-Pavillo«

7,u verkamen - Kn erfrag.
-m Taabl .-Berbaa.  Du
Ofstb.. L>imb̂ > Erob . -c.

verk. Rüdest . Str . 31. 1 L

Mistbeet-Erde
su verk. Näh. Gärtner
Endlick. lldsteiner Str . 21.
am Feldweg._
s HLndler-Berkäufe J
Rast v . lad.  Stfitafsim .,

Kuck-Einr .. Susa . (öd,rctb=
kr-mnwde. Sofa mit , zwei
Test.. Teppich. emz. Betten
billig Sv  verk . Schorndorf,
Delenenitraße 3. Part.

GutgehendesLebensmittel- und
Kolonialwarengeschäft

umständehalberpreisw. zu verkaufen. Gefl. Off., aber nur
von Eelbstreflektanten, unter W . 7Ö5 a . d. Tgbl.-Verl.

UW-MieWgllWSWM
in gutem Zustande, fast neu, preiswert zu verk.

MM Ml ) L (So., liestoOeo
Marktplatz 7.

Stils, LMM, Wss.
Wegen Aufgabe des FuhrgeschSsts stehen

sofort zum Verkauf : F76

i MWok -UMrii-MiiWllMMii,
J Araaka IKPerfone«), vorzüglich als
4 LNkUS Geschäftswage« geeignet,

lnehlw Laxdiilll unb Ooupfis
vou letztere» zwei auf Gummi.

Suiirmiiller L Huhn,
Frankfurt a . M.. Obermainstratze 5.

3Damenfrisier-Toiletten
2 Abteilungs -Wände

1 Oamenbiiste[Imans, Paris]
preiswert zu verkaufen.

Parfümerie . Efak
Franz Schröder , Kirchgasse 29.

3» Firmenschild
nebst Wandarm für Laterne ü. ein einzelner Wandarm.
alles aus Schmiedeeisen einschl. Abmontage, an der
Grböudeecke des Hauses Kl. Wilhelmstraße 1 u. 3, sowie

Altdeutsche Bleiverglasung
für ein dreist. Fenster, lichte Maße 2 xISlx  0,48
-r 1,08 x 0,04 ofme Rahmen ein chl. der Ausglasung.
Änzusthen Kleine Wilheimstraße 3,  2 . Obergeich. ,
vorm. 8—9 Uhr. Verschlossene Angebote sind bis Mstt.
woch, den 7. April 1920, an Städt . Hochbaui m ,
Mainzer Straße 25,  Zimmer H , einmreichen. F385

f ÄllsMe 1
IratHL-fension
sofort zu kaufen gesucht.
Off. H. 687 Tagbl .-Verl.

Nachw . gutg . F76
Saison -Geschäft
der Leder-, Schobol .-,
Parfümerie -, Bijout .-
od. verw Luxusbranche
sof. zu kauf ,od .pachten
ges. Ausf. Ang . erb . an
Seibstk . M. Schließer,
Dresden ,Am mons tr.80.

vsa
Privatmann sucht einen

Damen - und Herren-

direkt aus prrvater Hand
au kaufen. Angebote an
Wermelskirchen. Druden-
str cckc6. orteten.
Meißener

Porzellan
sechs flache u. sechs riefe
Teller u. suppenschu,sel.
blau Zwiebctmusstr , jair
iunkien Haus stand aus
Lrivarband zu saufen ges.
Kaiser , Enne r Str . 3.

LÄleider,
Pelzsachen

bis zu rllerfeinsten.
Wäsch«, Schuh » » sro.

laust
Frau Stummer
Neugasse 19, 2.  Stock.

Telepyo» 3381. -+ m

Herren-Kleider,
Wäsche u. Saiuhe kaust

L. Kritschgan,
Moritzstraste 20. Loden.
sveldgraue .Hose z. L ges.

OLlemack« -'. Dotzh. Str .8<
Geiraaene Sckmbe.

Lrderanmascke«. Leder- u.
Ledersachen kaust Sckuh-
klinik. Röderttr 47. an d.
Taunusktr . Tel . 2725.

«kl . Ü«W
AM -.ZMki!-
o .WMe !». . « A
Lchuhe, llyre«, ,1«hngevisse,
Ellldmeil, M&Mm,

sowie alle arisrang. Sachen
lauft D. Sipper,

Niehlftraße 11. Lei. 4s7S.

Wüsche
Möbel

Schuheu. Kleider
rauftB. Klein

Westendstraste 37, Kth. 1.
iDcutscke)

Mi
(Persers.

best. Möbelstücke. Autiaui-
täte » u. Kunitaeaenstände.
Gemälde. Klavier Vorietz.
sucht gegen Kasse Teblasf.
WLÜLMrMLLL 2

3 P . aute Vorhänge
oder Stores zu kamen
gesucht. Schriftl . Angebote
Oranienstrastc 15.  2

Bricsmarkensamml.
i. Größe , Eir.- cimarken k.
stets Seidel . Fohnstr . 84.

Bibliotbeken
u. einzelne Werke kaufen

Morid und Munzel.
MK ^ mstra stk 58.

McuerS K.-Lrx., 6 Aufk..
3. i ges. Muster u. Preis
n * Schwalbt Skr 50 1 l.
Laute zu k. gm' . Rudes-H.

Straß e 31. 1. Krvkl/ckin
Achtung!

Steinöhl 's
Au - « . Berkaufogenßraie

Aellmundstraße 32.
WUMllltzWU

aut erb-, aus bess. Lause,
ver sofort oder sväter in
Privatbände zu lausen
gesucki. Event. auch Kucke.

' Sckätter.
Bertramstraße20. Mtb. 2.

1 Eßzimmer,
1 Pramino , 1 Teppich

such! Wiegand» Kwdricher
Straße 10, Part. _

Schlafzimmer
Speisezimmer

Herrenzimmer
. Salon

eins bessere Möbelstücke.
Bianino . Kaisenschrank k-

Julius Iäoer . ,
15 Äelcnenstraste 15. 1.
Eine nustb.-votierte

Bettstelle
lenal . svorms. ev. Sckrank.
Waschtisch. Nackttisch. vast.
da3u. 3u k. aesuckt. Näb-
KuhfuS. Aortttraste 6.-

Aufruf!
Kaufe Matratzen, Roßhaare,
auch einzelne Pfund , Feder¬
betten, Kissen, L pv 'che,
Bettwäsche, alle Art. Möbel
und ganze Einrichtungen.
Seipp , Bertramstraß .- 25.
Laden Eleonorenftr. 7, 2.

Srieaelschrank.
aut erb., zu kaufen gef.
O'ssrrien mit Preis an
s/ttnacker, Bier . Str . 23.

Möbel, Teppiche
Serrenkl .. Sckuhe. Wäsche
»sw. kauft stets Aaselau.
« -«'wnlbacher Strafe 43.

6ofß oder WaiselonMe
u. Ech'. cibiisck zu k. ges.
Sveckt. Riederber allr . 3.

Eiskasten
aut a '£., ur -oef. 1,30 Mir.
lang , zu kauten gesuchr
Li . llrititr . 50. Fisck«icstl'

Eis. Kassette
ca. 18:35 cm, zu k. ges.
Ott . mit Pr . u.- O. :P . 35
baustvoltlaa Wil-tzbaden.

Gute Nähmaschine
vk. Holland. Sedanttr . 5. 1.

Cucbe einen 2rädriaen
engl. Wagen

sebr eleaant und in sel»r
outem instand Ottert . an
Kommandant Arauerolles.
Gonsenheim. Heidcsüeimer
Stra -se 45._

SWk
t Kinderklavvwaaen sowie
1 Vertiko aeaen aute Be-
sabluna Kusche, v. Vostk.
Melmert . Göbonktraste 7.

2406 Delevbon 2406.
Eleganter

Kinderwagen
M toirfcr trei Qnerten öu
Wolf. Bteickitrane 42. 2.

ÄMse MermW
Leiterwaa .. Fabrr .. Koffer,
Orken Herde. Möbel.
Betten. Kleid., Altmetall.
Boucher, Blücherstra tze 6.
K.-Klavrwagcn m. Vcrd.

zu kauf, aest Adolf Groß
Ora -lüenslraße 16._

©HtecDölt. Büaelofoit
zu k. aes. Schriftl . Off.
mit Preis an Qurin.
Tbeodorenstrabe 7.

Balkondach
nrögl. u.ii Scitcnwänden,
zu kaufen gesucht. Angev.
mit Größen - u. Preisang.
n R. 710 Taabl .-Derle «.

TlMiliWöM
I-Ällgtt

zu kaufen gesucht.

Kruck-Werke,
Schierste iiu:r Straße.

Telephon 5969.
Ottöbrre Anndcdütte

zu kaufen gesucht. Hcinr.
.He rziger . Schier st ein.

Mn .Mn
Füchsen -, Ziegen -, Reh-

nnd Hasenfelle,
Zinn,Kupfer , Messing, .iiak.
Blei usw. lauft D. Sipper.
S-iehlftraße N. Sel. 4878.

Wer
GeslhDsdWer,

Men usw.
kauft zum Einstampfcu

im Auftrag
Göbeustr.S.

, Tel . 3877.

Rotweinslaschen
*/t  Liter , kauft

Brunnen -Kontor
Wiesbaden.

iilpp;
LllNWN. WMile. We
kauft stets Eck. Still,
Blücherstraße 6. M. 1 St-
Televbon 6058.

Ankaussstelle
Säcke. Lumven. Vavicr.
stelle, aettr . Wolle. Neu-
tuchabkälle. Kuvker. Meis.
Kink Klei. Stanniol . Eis»

hoben Preisen.
Rieirl u. Sverber

Georg Erkel,
Wellritztal. Telephon 3282.

Brillanten
kauft

Bok , Juwelier,
Kirchgasse 70. ^

Gebe. Uhren lauft
M. Heins . Uhrmacher . Wellritzstraße 4.

FirmaM.Roberts
aus New - York

Filiale Wiesbaden, Große Burgstraße]0
kauft

Brillanteni . Perlen.
Sprechstunden s 9—12, 2—5.

fH Bitte nicht verwechseln ?N
0 @p  alBarsrößie Ankauf

vonBrillanten, Kolzbrenn-
stlften,Thermokauter,

Zotanaebissen
ob ganze , zerbrochene oder solche, die In Kantsehuk
gefaßt sind, goldenen Uhren , Ketten , Arm¬
bändern , Ringen , silbernen Bestecken,

Servicen , Leuchtern , Bechern etc.
befludet sieh nur bei

P ßrnssliuf » i ® aslF.2?,nL
& • Hl UP ^ HUly Kem uden. Teleph. 4424.
Bevor Sie verkaufen , fragen Sie bitte in Ihren Be¬
kanntenkreisen , wo Sie Ihre Srbmuckgegenstände

sehr gut absetzen können,
man wird Ihnen sicher meine Firma empfehlen!

Perser Teppiche und Verb.
aus Privatbesitz gesucht.

A. Brande , Bierstadt.

Ir SUMM aller Ml
Plastiken aus Bronze und Marmor , Orient-Tevvich,'
und andere hochwertige Gewebe, beionderS Stücke, die
aus meinem Geschäft stammen, bin ich stets Abnehmer.,

Nathan Heß 3««
Wilhelmftraße 16. Gegründet 1844.

feppidie.
Teppiche

Perser
Smyrna
Deutsche

kauft zum Tagespreis
Julius Jäger , Helenenstraße IS. I.

Bin stets Käufer für

Z laschen!
Rheinwein-,Sett-,Bordeam-,Kognak-,
Burgunder- und andere Flaschen und
werden abgeholt zu jeder gewünschten

Tageszeit, auch auswärts.

WAHllMmg Selbst,
Göbenstr. 7, Hinterh. Lager.

A«Me Mel
Alte Gemälde

häuft
zu Sammlerpreisen

E. Kcritzky , Westendstrasse 20.
Telephon 4033.

Als Selbetverbraurher in meiner
Kunst - u. Edelvnetallgiesserei
kaufeich Kupfei *i Hisssing,Zink , Zinn
u. Blei , alte Lüster , Badewannen

und dergl . zum Einschmelzen.
Ph . Häuser , Friedrichstrasse 10.

Telephon 1983.
mwffn

Kaufe —iedes—Duantum
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiüiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiimiiiiiuiiuiiiiii

Sekt - , Rheinwein - , Bordeaux - ,
Sognac - , Burgunder - u. sonstige

Flasdien
zu Tagespreisen . (Auch auswärts );

Flaschenhdlg.E. Klein,
Telephon 5173 . RoonstraSe 4 , 2.

Postkarte genügt.
Bestellungen finden prompte Erledigung.

u & uuuMumi
7-BvliieM-ii.Wii.MiIWslhAii
kauft jedes Quantum Wilh . Reibling , Kl. Kirchgasse 4,
Laden. Telephon 1467. _

[ WWuA )
Klcc-Acker oder Wiese.

evtl. gcg. Abg v. Zicsen-
n.ilck. zu lackten gcf. Off.
u. K. 709 Tag !,-Verlag.

Hnlettlf]
3B|titut8«lm

Adelheidstr. 71. 5¥. 4626.
Militärbercchtiate Rcalsch.
ton Serta crtt. Sckmß-
brüfnnaen wie bisher zu
Ostern u. Serbst an der
7lnsta t selbst. Täglich:
Arbeitsstunden . Anmeld,
stir Ostern werden täglich
von 12—1 Uhr entgraen-
<enommen._ \

Institut Worbs
Priv .-Sckmle m. kl. Kl. f.
Knaben . Unterr . d. Gtimn
u. Realanst . Borb.-Anstalt
auf alle Sckul- u. Mil.-
Prük . Aufn. v. 7. I . an.
Mädchen wcrd. viiv . o. i.
Gr . vorb. Svrackleüranst.
a. f. Auslä - der. Arbst. i.
cr. Kack. b. o. Kl. einschl.
Sämtl . Peiv .-Unterr ., a. f.
Damen , sreeienkurst srorl-
mldunas -Unterrich.t

Leiter : ktduard Worbs.
Inh . des Obcrl.-Seuanist..

Adelheidstraße 46,
l?ino . Oranienstrabe 20.

Mainzer Fädagopn
Mainz, Fl 26

Kaii.-Zriedrichstr. 25.
Vorbild , s. Eins..Oberst!.
Prim . u. Abitur., auch f.
Dam.Tag .-n.Abenüknrst.
Ang. 1917 u. ?rebr . 1918
bestand.sämtl. Schüler der

V MWlN
erlangt, nach, kaum Ijähr.
Borber. d. Cinj .-ssreiw.»
Zeugn. u. die Reife für
Lbersekunda. Proip . frei.
Sprechstdn. l 1—' /fl Uhr.

ktzernlvr. 3173.

Einjähr.-Be.-echt.
und Primareife.

Gründl . Vorder, d. ak. acb.
Lebrkräkte. a. für beruf-t.
Herren in Salbi .-Abendk.
Qfs. u. E . 689 Tabl ,Verl

H «MMe
o. Z'Mzkl». M !«
werü u. Gar . jn all. Käch.
d. sehr erfahr , u. enera.
Lehrkraft icknellst. aesörd.
Honorar billia. Offert , n.
G 705. an d. Taabl .-Vcrl.

Fran ^ais
Mme. Grün nee Renaud,
Detzbeiiner Straß « 11» L

Fklülzv;. Mtemiht
für Anfänger u. Ank-nae»
rinuen ohne Vorkenntniste
von febr erfahr . Btadrmik.
bei billiger Berechnung.
Erfola aarantiert . Ott . u.
Ti. 705 an den Taabl -B

Französisch, Russ.,
Englisch, Holland.,
Spanisch, Pein. etc.
Beste Methode und

Lehrkräfte.
Berlitz-Schule
Rheinstr . 32. Tel. 3664

Jeu ne Allein,
eherche ächange de conv,
Offr. L. 70 i Tagbl .-Verl,

Einfö irunaskurs in di«
spanische Sprache

svez. f. Bankbeamte v. ah
gebild. Lehrer . Beainn
Mitte Avril . Geil . Kusckr.

Sonderlehrgängc
Stenographie,

S Majch.-Schreiben
Schön« u, Rund.

— schritt, Rechnen
Buchführung,

Französisch usw.
Kaufmännische Privatschul«
®aIlßriÄird)g.24,2
Tages» u. AbendunterrichiI in alle«EinzelfächeruKbeginnt jederzeit. F

Privat -ünterrichf
für Erwachsene.

J H. Frings , Rheinstr . 63,1
GrößteErfolgelBeg .jederz

unt . Gar. des sich . Erfolg.
Dopp ., amerik . Buchf . etc.

Kaufmännische
Privatschuir

von
Emil Straus

Ecke Moritz straße.

Beginn
neuerKurse.

^Prölvekt̂ fre^



Nr. 158. Sonntag, 4. üjitfl 1320. Wiesbadener TagblakL.

an Tomen und
_ Herren jeden

LebenSat-, in getrennt»-n
Schulen, zu unsren nach
Ostern beginnenden

SvmttUeil
für kanfmännische Aus¬
bildung «. allgemeines
«Jifffn, u-elche« für das
büweri . und geschäftliche
Lelen nach den heutigen
Verhältnis!en unbedingt
erforderlich ist. Auch
E nzel'ächer können be-
egt werden. Anmeld,

bald lauch Sonntags usw.)
erbeten.

Kaufm. Privatschule
H. & C. Bein
Kirchzasse LS. Tel. 228.

Carl Fey
Pianist u. Muüllebrer.
Srdanvla «, 7. >. Tel. 4070.faravia
Ll>vier. u. Violin-Unier-

rickg nicb tuünbL erteil!.
C Herten unter X. 700 an
der- Taab!. Vr rlag.

MerzetteAusgaLe. Zwette, Matt Sette 13.

Stenographie
Maschinenschr ., Schön - a.
Rundschr . , kauftnänn.
Itechnen , Korresp . usw.
Beg. nsasrSandsriebrgänge
am 6 . April 1920.

Rasche ». gründl . Aus¬
bildung . Nachweis ), beste
Erfolge . Bald . Anmeld.
Näh . Fr. A. Meyer. Dotz
heimer Str 44. Tel. 3708

Klavierunterricht
erteilt grdl ., leichifatzlich.
konj. gebild. Mufiklehrer
Erfolg sicher. Honorar maß
Off. ». A. «84 an XflW.Bert.

filmtet. dum !»
Ptefan«. Theorie . Unterr
ert. qrünM. <£. Sdiloiirr-
Musiklebr.. Rettelbeckitr.lll
Einstud . v. Vokal- u. In
tenm .-Miisik. Vo z Rrfz

GAMMMMgen

-Ups Vowlsutter . Kutter
arten aller Art. sowie
Hundekuchen und das be
liel te gef. Darm - Kran-
tteiick, Rbeinitrafte 60.
I» Reserenzen _

Uebersetzn ngshüro
Schrcibinascb . verleiht
kauft zuiu Lernen
Französisch , Englisch

in 30 Lekt.
mnton , Neugasse &

Sirvar. an
Graiuiuoph ..

,1 LII Sl
y knIler

Näbniasch.,
roertten

Tanzunterrich
erteilt su ird . gew Beit

W. Klavver n Kran.
Kl. Schwalbacder Str . l0.

MguritiuSstr.

Gesangunterricht
nach l>ew. Metdede erteilt
Gesanalcbrcrin . Sl . d Ml.
Näh ^ Tanbl -Vor'. 17»

HaushaItungsschule
und Speisehaus

nimmt Schülerinnen zur
Erlern , d. HauSbalt » in
allen rköchern auf . Anfang
des Kursus I. Avril . ftiir
Gelränke u. Sveilen beit
aeforat . .stivile Preise
Wiesbaden . Wielanbktr . 20

P I. » ran D. RSick,

Wales Lyzeum Klhm
Bierstadter Strahe II.

Beginn her SommerHalbjabres: Freitag » den
16. April , 8 Uhr. Aufnahmeprilfung für neu.
kintrelenüe Sd,üle>innen: Tonnerstag , d. 15. 2lpril»
DUhr. - Bortespiechung für die storlbildungsklasje
Donnerstag, den lö. April , N Uhr.

Anmeldungen ab Mittwoch, den 8. April,
täglich von 10—11 Uhr.

M . Nerninger , Dir ektorin

Sauers Turn- u. Tanzschule
Carl Wolfram Windschild u . Frau

Adelheidslraße 33 . Telephon 6010.

An einem im Laufe des Monats April
beginnenden

Abend - Tanzfrarsus
können noch mehrere Dämon und Herren
teilnehtnen . Anmeldungen werden jederzeit
gern entgegengenonimen.

Institut Schrank
Fraue warbeits - u. Fortbildung »- Schule,
Li " Haushaltung » - Pensionat

Wiesbaden , Adelheldstraße 25.
Am 20 . April Beginn des Semmerhalb-
Jahres . Sprechstunden: II—12 u 3—4 Uhr (aus.
genommen Sonnlags u. Mittwoch - n. Samslagnach-
mitlags . Die Vorsteherin : Antonie Schrank.

<5anzschu !eLDilly!Krumm
3Jismarckring 42 : : Telephon 4495.

Zu den nach Ostern slattflndenden

<Flbend-<Janzkursen
»erden noch Anmeldungen {reundL

entgegengenommen.
9rloaiunterrlchl in Onesteo , 'Boston , 9oxlrotf,

SOTaxtxe bräsilienne , ? ango , 3azz usre.

erteilt
Tanz-Unterricht

t lederzrtt, einzeln und in 1
TanzschuleW. Klapper u. Frau
«leine Schwalbacher Straße 1«, Eingang Mauritinbftr.

Kurse»,

Privat-Tanzunterricht
für einzelne und mehrere Personen zu jeder
gewünschten Zeit , auch in der modernen

Tanzweise.
Eigene vornehme Lohrsäle im llanso.

Carl Dlehl u . Frau«
Frledrlcbslrasse 48, 1. Etage.

ftnbriätmt,
Mi fifimten
Kinderwage

' u. bi“_Ä
auSceiubri . — Ersatzteil
stets aut Lager. Treugott
Ktaust. Kabrradbandlu g,
Blcickitr. , 5. T .l 481»0.

Nähmaslhinen reparier
lRcauL im S .l A. Rumpf,
Mechaniker. Saalna 'te lll

Moderne Frisuren
lg Ondul. ab 10 Uhr 2.-
Jahnftraße 30, HthS. 1.

SBrr Morn: d»S
Anweben

banmw. Strümvte ? Off.
L _710 an d. Taabl .-V

Tünche rar 1». u. bill.
Kuck 60—<0. Decken nach
Grone . Tiwezirren . Rolle
I.5Gbi? 1.80, 5>i icdenSinat
g. KeiS ft reute stiaß - 1?.
Maniküre Sennv Rudorf.
Mil lol ftr. 4. l . a. Lamm.

Maniküre!
^ Doris VrlNnarr.-schwalbacki. Strohe 14, 2.

qm R̂e Nhen' -Theater.
Psolicure
Manicure

de 11—7 du soir. Sonn¬
tags bis 6 Uhr . On parle
kra ngais. Kirchgasse 10, | | .
FnK- «. Sckiönhritövf.egr
ioiie ftetibl. Ellenbe-zeug.0

Kapitalist
oder stille Beteiligung gef.
zur Fabri 'ation eines soliden
konkurrenzlose,, Artikels mit
großer Gewinne,issichl. Rur
raschent chlofieue Selbstgeter
können berücksichtigt weiden.
Erforderlich loö Mille. Oft
unter M. 70I an Tagbl.-Berl

Vcrlei.'buste

Witwe mmtti»eMi «!
Unter,ipßnien. Or . unter *nhr. Nichtraucher , Abstinent, wünscht m,t reicher Vegetarierkn
M. 703  Taahs .-Arrlaq schönem 6Wdxut ,-im>rm in  Verbindung zu treten , zwecks Heirat. Damen, die

Schöner Zwergln-hn ixuii . gr. syi»v Erschein ! geistig anregenden Verkehr lieben, bitte ich um Offerte
- -- , arbild.. such: ebensolche»' I mit genauer Angabe aller Verhältnisse, und der Adresse

oeaen D.ib„ zu veri oder I H. rin . i» miter Position, an Georg Reh in Wiesbaden , geboren am 31 7 73.
Larr choinckr" ' ?. | LE " ' 1Bärenst ^ e 4 . Wi^ d^ ,, Oife^

Bereinslokal
ei» grüß. u. ein kleineres,
noch einige Tage frei, auch
Sonntags.

»Zum Rodensteinrr"
Bertram,traße 8.

leie - WistksM

Beamter , zwecks öctca .: | (»itte mir eigenhändig zu übergeben nachkennen zu lecuen. On . u 1. • - - - - - • ■
G. 710 an den Tagbi-
Verlag

Kaufmann
Ende der 20rr . gr. llattl IFleifchessernwohnen muß, statt bei Gesinmiugssreu

"-ürd. jg täte ..»' Loer.scktr.. I dot. Stellung ' ŵ ehrb It »h»e jeoen Anhang. Vegetarier
?.uin Maler verhelfen ? „äberung an nette jung- N" t 1004. i .o7 groß, langes Haar und Bart . Vec
Geil . Adresse u.. W. 700 Dame zw. Heirat ,Sn.Ä Uant mit Mazda -,nan.

Schillerplatz 1,
Hallrstelle der elektrischen Bahn , runde Bank : nach¬
mittags zwischen >/s 9 bis 0 Uhr, bei gutem Wetter.
Treibe jetzt Handwerk. In tenen Stunden Dichter,
Schriftsteller, Sänger und Musiker (Klaoier).

Annäheruiig ohne Abgabe der Offerte, weil zeit¬
raubend, zwecklos. Währeud des Krieges mußte ich öfter
gegen meine Überzeugung leben, wie ich auch jetzt bei

gsfreunden.
usw.

an den T» rbl.-Beriaa.  I od. Lar.dl Vcrin. erw.
Welch' edrldrnk. Herr I Puschr.. möal. nut Bild

od. Dame g. e. strebs,»»e„ I das vet. wird, u. P . 710
Dt '.idrr.len Mittel zanu I an den Tr-a!»l..Verl,m
cĥ ilernudium . ev. ge«e
Sicke,beit ? Osf. unte
K. 707 m, den Tsabl .-Bl

Junger Mann
Welche alt . alleinsteh . \

Dame
mit l .flimn .cr . u. Kücken.
Einrickl wnrdc m. l»ess.
Herrn mil 8«Zim..Woh»
mn .eins. Hausbalt riibr. ?
Aussilbrl . Angebote unter
ä8. 710 an dr» Taabl .-Vl.

W Ii.. ev.. mit kl. körverl.
eebler. w. die Bekann-sch

e. bäusl . erzoa. MädckienS
iKrieasw . n auSaeicklois.l
rwecks Heirat . Oifert . u
H. 602 an de» Taabl .-V.

Heiratsgesuch!
Anikäiid. l̂ räul .. 28 A..

Inibfrftf Erschein. 12 Ä. i»
einer Stell ., des Dienens

evt. mit 1 Kindl wurde s. I Ä ?I f ¥f .«f7 ähr Mödclrcn b»8 l>»r ?!r  Bekaniitkckmtt c. kolid
bei., für bolbe Taae bte C>er.r» S&eiro». Nur
Aufsicht übern , b.nivtsäck- 1 {P’grfv
»1. zur Ueberwackuna der I nl $

Kaukniann setbltändln.
11 X.  feeibenf .. Ofinoo M.
Vermäa .. sucht mit aebild
aemütvoll Kräulein oder
Witwe o K. zwecks Ebe
bekanni z„ wcrd.m. Geil
schreib , mit Arm d. Verb

08 an d Tanbl.,
terwuns

Anstä nd Fräulein mit an.
qenihmen Aenßrrn , welch !
kaufm. Bild,,»., beiitzl uiw
nicht ohne Perm , ist, kann
mit ?öjähr. Geichästsmniin
zw Heirat i» Verbind, treten.

Weich' finöcrl. Ehepaar!

Srtmlaufo . nca. Vernüt.
'J,rt. u. X 707 Taal -l.-BI.

Ausländerinnen bitte Offerten bis 1. Juli 1920.
| Wenn erledigt, wird es in der Zeitung bekannt gcmachL

Denjenigen
welcher mir gestern abend , kurz vor 10 Uhr, 1«
Las« Rounenhos nreinen

CoracßuMdiil
unberechtigter Weise avgehängt und mitgenommen hat,
ersuche ich, da von einem Kollegen rr '.auni, um un¬
verzügliche ZnrSderpattung . .

Sender . Hotel Erbprinz.

Taukcke
meinen arok>en Kokser
aeaen Kabinenkoffcr . Räb.
WeilstraKe , 6. 2

Wer nimmt Madcke».
15 BtelNatr all . i» Pilege>
Näb. zu er fr . Dotzb. tme:
«traße ' 83. 2 r

0iÖr6 R̂euter, 9hilipDsbergs’r. 20 o.
longj . Direktrice in erst . IKäusern empfiehlt sich

in ^ nler'igung oon

©amengarderobe

Mävckirn Irin . Hcrk.
wird accxn aröß . Abs ud.
bei out. Erzieh . a!s eige
>i Erbe bes. Landb. h
Darnisiadl ana . Offert , u
A 665 an  d . Taabl .-Berl

WgjMjTS I
Maß. Pr. Frau 2. Born - 1Handwerker. 50 lath..
berger . Heb.. Kranksurt suckrt vass. Brta.inisckxrs.
a. M.. Gutleiitstr. >0, Otültel znecks Heirat. A»o,,N»
Hplbhi. Tel. R. 335«. F2M)o l zu-eck'oS. Oss. u. Ä. 70«—-- - t.u den Ta-ckl.-Vee!,-«,

rort
Kreis Neuwied.

Sommer W2S.
Der Kurbetrieb in allen Gastliöfen und
Fremdenheimen ist weder eröffnet.

In ein altes Weingefchäst
wird ein sunger Man »,
evaiii,., ca. 28/30 Jahre alt,
mit 2. bis 400 000.— Ml.
Vermögen durch

Einheirat
ausgenommen. Osserten u.
v . 5225 an D. Frenz,
Wiesbaden.

.4um Ausbau eines
Mmljilßnsgeichastes

für Wein. Schaumwein u
Svirituoten mit Hano>.lS-
ertaubniS !ü»g. Kaufm.
mit 20—50 00» Mt . als
Teilhaber aetuckit Zuichr.
l- .L JILMiJtM
Wer beteiligt sich mit 30

-iS 50 000 Mk. an
Schweine züchlerei

und Arästerei?
Ott, u. r . 711 Tc-gbt.-V:.

[ Velißllll' GesMilea
Petr verloren ,

auvebeu nc.gen kmte Le
lobnuna Biebnch a. 8ih.>
Kreitzsnaße 2. 3. Stock.
Sonntag abend

Brieftasche
verloren am dem Wege
Tauuusitr. bi» Budin«s,l.
straste durch Wcb«:gane
Wiedcbriiiger eihalt hohe
Delobwma Abzug. Hotezum Laven. H. Thurnier.

BrrL Donnerstczl nodb
mittag durch Moittzsrrah:
brauner Pelz , ^ uchsform.
Green gute Bel. al'zwi-
Kailstraße l . Part , links.

Verloren
30. März l selber Stock
mit vekckilaa. Monoar.
8 . ltz Abzuo. aenen BeL
Kleiftttroste 3 Krnk

Maiifen
etn OToiobtouinct
üinWicr, au
.Affe " büre ,
Belobnuug abzu» .
fünfte L

«ffciu
Namen

ule
ei.

Sofort gesucht!
Ebevaor für Untkrhalt -g
eines kt. Landbautes u.i,
gr. O'biugcrirn », Brr >.1
Wiesbadens . Erfahrung >n
Ge»:üsel>an u. Kleinvieh,
uckt Bidin«. Pekioulick^

Bei stellnua Adresse i»'
Tagbt.-Verlag.  _ Dy
Sßößutsn^itunftanjtalt
im Westen fud** innerbalb
-er besetzten Geb ete oder
im Ausland aeeianele

EOGlIÄill!».
kInteressennemeinsckmstl

mtt im Auslande au> ein.
aefüdrlen VerlaaS- oder
Handetsuiiterinhin . zwecks
arobzüainen Vertriebs i.
bervorranenden Ein- und
Mebrsarben -Erzeugi, .. evt
mit Kaoiatalbetrilia . Auch
Gründuna einer beiond.
(8. m. d. H. nicht ousae.
schloss. Ana. u K. & 5260

lßfiii§rÄ|ÄS
für Massenartikel aelucht.
Material Vorhand. Ana.
u. « . 7«S an h. TaabL-A.

lieb. 500 Tamrn nt. u. o.
Verm.. w. Heir. D.. a. o.
Verm. m. vern. Ausvr. erh
auSf. Vrosv. G. lt-rledrich.Berlin . d >V.

Oleb. »ingrr Herr
s. die Betniintld . einer
stridenk. i nabb. T «r,„e v

Jagowstr .' s-irngem . . eite-güm
. . .. .. . — Eiaralter . zwecks He,rat

G-iti . Oiteile » u. II. 7l!b
Ian de» Tnabl . Vertag.

lüc alle Stauar j
diskret und reell.

»ran Wehner. «arlstraße 33, j
2. Etage,  begründet l00t.

Keine

MifMlin
der Lebensmittelbranche
staib̂ nidia luckn sich mit
25- 50 Mille an bestehend
Geschäfte, einerlei wetckvr
Branche, zu bcteiliocu.

. .. . ^ „ „ , Offerten unter D. 708 anperlönl.

Bierstube Roths
Langgasse 7 Telephon 0465T“"Selbifnliänta

ent Original Pilsner Urquell
Dortmunder Union
Kulmbacher Petzbräu
Wiesbadener Cermania. 435

Voii .tbmsirS. geb. i .ues,biskietes
EbrvermittlnngS -Jnsritut

Wiesbaden,
Peitttteirftiacki 08.

Gute Dodienuitej,

2!>I .. ev. best Handwerk.. I
mit gulaeb. Geich. Hau»
U iak, vollil. Einrickit. w. s
Mädikxui. am l. v. Lande.

-llitere-iten ^ zöblr .' Dante bald, ve -räl f. z„teuren .«.!,, idotr . Awnt- 1tenl (?n> föä, Vermöge»
erwünscht. Offerten unl' .brüten.

Bringe mein vornehmes
erhNallige « r-egks diskret
Ehevermittlungs.

Institut
kmvsebi. Erinneruna.
stran L Tirt ».

Luike- '-ral >e 22. > Etaae . j
Trlevlion >500

G. 70Y an de» Tgghl.-V.

Vornehme
Heirat!

in Wnnsdie für teur . Jreimd
iohne dessen Wiüenl frei«f
bi'.nf., ikrari.. 32 I .. bum.
B,ld .. vornebm. Mensch !

Mm hierM lim ÄÄS; 1
ivrilende Dan en verschied I >ebr vermög.. sei» Kri nS
Koni., mit groß . Veiinog ., ! oarv., bewohnt fürstlich
teils älteren n. jüngeren Villa , ebenbürtiar Dame
Atter», beanstvagten ins r>I zwecks Heirat k. zu lern,
zwecks Heirat possenden 7ln strnne kommt elegante
Gatten zu suckxn. I Dame , bis 23 I .. hübsch

sfi ai, Ella Tischler. I Bedingung mulik.. aebild.
v!r,ck, nirgße 2.  2 S-Ii'ck I äbnl . Verlmllitiile. „>>s

-Hei, at . I besten Israel, «kamilie. Bin
Welch vorn . Herr , der I zur Ke-l in Wiesbaden

nick,! des Geldes wepen I Diskretion L lt'stredend
beirolet . wurde arme ged.
Halbwaise . 121'. glücklU
iiucckx'n ? Oss, u. L.
an den Taabl .-V,-rk aa

711

»nnenierie Snfdnift . mit.
UMtkr  V .712 Taä '.l..B

Welcher

Dakate
für Konzerte und sonstige Ver-
mislalttingen . gesetzt ans neuen
wirkungsvollen Schrislen , fertigt
schnell zu mäßigen Preisen die

i.  ScMfcnkrg’&cfte

LÄof&ucfulmcteei|Kontore im , ZagMottl)ausa
ttenims CC50-53.

Br- - -gaa ml

», « O ! B * ! * , la eititro! Inlet,
Bettlcdern , Daunen,
J. Kiitptsi'hhc. Nienburg a

. Pbilolog . Tb olog re.l.
Rout . Kaufm .. Aus 30,1 evt. bäh Beamter o> r

kalb., geiui.de. vornehme .Induiir .. von 40 - 60 I . .. .
U’iidh'Jii.. rrrm0 «., rtibip . Jcr in seiner Krau midi Saale , belle,, »,.eziulgesch.
vertrag !. Eborakie, . kuut>- 1die >>,» neihia verstehendeI -«.t >»,:« b
u. i.aturliibtnd . wünsch: I Gefährtin tuckiL ersehnt
die Betannisch. einer ge- 1ali-ckliilir Ehe mit vielseil.
litbilcii . täusl . gut erzog I aebild stimv Dame aus
karl, Dome, bi? Ende der lauter ifum., von tadellos.
iOcr 3 .. mit Vermög. zw I Vorleben. aiisvruckslvs
HerraL E' nbeirat in gr !ft uubearenzi auimüt .. frird-

Geflügel-,Schweine«,
Zieg.-Stätte, tragb.,

Zutiermaschine»,
, Brutöfen ubo.

Preisl . frei. Geflügeü-os
». Mergentheim 847. F7t

M

nutaeb. Geschäftb. tuMi'Û I fertig Ebaratt.. du ch u?
Off. m. Bild , dar zurück- 1viakt . erfobr im Kochen
aek- n ird, unter Darleg I u. Hansh . mit neu. kein,
der Virkattnissx u. S . 708 Einrick't u etwa» Bern, .? !
an d. Tan !' l.-VI. Anoiit,,» I Geil Ösfert . u. D 7U1
»weckl. DlSkr. amy.frrfyct. Ian de» LandL-Verla«. ’

am KloSl in der TurchgangShall«
bc» TagblatthauseS zu vernüeten.
«äh . SchsUerhatte, » oatvre recht».



im Möbelwagen obne Umladung bietet

sofort Berthold Zseodzz,
Niederlassung Wiesbaden,

Stammhaus Hamburg»

F.: 550 und 4010. Dotziieimer Strasse 57.

476
KALKUM .KONZERT.

Am Flügel : Professor Mannstaedt.
! ! ! Novitäten -Abend ! ! !

Karten zn 5 , 4 n. 3 Mfc. bei Born. Franz ScheUenberg und StSnpter.

INASSAUISCHER
Ikunstverein

WIESBADEN.

Qünit . Qelegsnheit
zum Srroerb guter <Ze-
mclde , roie: 467

Foni «Binder,
G. F. Ceiker,
Srhardt,
G. «Jelber-Bochau,
fiellm. Beizer.
F. Sta'tler,
TXillroider.

^Kunsthandlung

R. £Reichardr
^Taunusstr. 18.

beste Ausführung.SM.MW
Morrtzstratze 7.

kür Weinkenner!
Bes. Gelegenb . Einmalige
Anzeige . Umständehalb,
sind aus Privatbesitz
ehestens abzugeben:
42 Fl . 1911er Kiedricher

Wasserrose , Auslese.
Originalab !iiliung.
Freiherr von Ritter zu
Groeusteyn . F200d

2 Fl . 1911er Rüdesheim
Unterhaus , Auslese.
Bestes Fuder Nr . 38.

deseiben Ursprungs 28 Fl.
1911er Caseler , Auslese.
Reichsgr v . Kesfestadt.

6 Fl . !91 ler Ockferner
BocksteVner
Max Kel .er Beurig.

6 Fl . 1911er Eitelsbai
Karthäuser Hofberger.
H. W. Rautens rauch

2 Fl . 191!er Walvigs
berger Herrenbg ., Ausl.

9 Fl . 1911er Ayler
Herrenbg .Frau Dr .Goertz.
8 Fl . 1908er Wehlener

Klostergut . F . Nicolai.
25 Fl . 1899er St . Emilion.

Frau ft. Sch *rart * i
Beckum b. Crefe'd.

SPOllllIatZ IPaldBrafte
7 Minuten von der Infanterie -Kaserne.

Endstation der Linie 5.

Ostermontag » nachm, ab 2 1/» Uhr:

FiiÜbaU-Endhampf
um die Rheinmeisterschaft.

Pfalz, Ludmtgshafea
(Meister im Bezirk 11)

gegen

Verwams, IDMaden
(Meister im Bezirk I)._

mArz -apbil  im
NEUE KUNST

HANS GOLTZ
MÜNCHEN

|HANS VÖLCKER
OTTO RITSCHL

GRAPHIK.
F297

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 10-2 UHR

I SONNTAGS VON 10-1DHR.

Vor der Steuer
Rein üuerieerfche

Zigarren
io'anfle Vorrat reicht

.10 BtM  Ml . IO . -

Mmm-WchifW
Jose? Witte

m»r Sch'ersteincr« tra ;e La,
Ecke Adeiheiüstraße.

Lichtspiel - Haus
Westend.

Eintrittspreis 2 Mk., Mitglieder fl Mn.,
im Vorverkauf fl SO Mk. bei Friseur Merg,
Hellmundstr . 3t,und ZigarrengeschäftSosslti,

Bleichstraße 41. F38t

stHmefni-Btttii MtC  s . l .j
Montag , den 5. April (H. Ostertag), ab 4 Nhr |

«achm., im Saale  des „Turnvereins " . Hellmimdstraße:
HÜr Osterfeier

bestehend in Gesang und Tanz , wozu uniere Gesamt-
mita ' iedschast sowie Freunde und Gönner des Vereins
lws.ichst einlndet Ter Vorstand.  F270j

tzessngverm Ateue Loneoräia
veranstaltet sein

Montag , 5 . April , im gr . Fest - 1
saale des kuth . (lesellenhauses.

Anfang 3 Uhr.
Es ladet freundlichst ein Der Vorstand.

Hans Schippers
Wiesbaden

iFrankfurter Str. 18
Telephon 128.

DerMcrdi.Splsndi;hoteI
Detektiv - Drama

in 4 Akten.
In der Hauptrolle:
Kart Bre 'kendorf

als »Shertock Holmes «.
Ferner:

Die schöne Diwa
Tolles Lustspiel in

3 Akten.

is ladet ireunoucnst ein ^ ^

Uuartell-Derein IDiesbaden. Kognak

Wintergarten-Lichtspiele
Schwalh . Str 8. T <029

Aus dem Tagebuch
e . Schauspielerin.
Amer kan . Sensation *-

fliin in 5 Akten.
Sage des Tempels

, von Girnais.
Eine exotische Tra¬

gödie in 3 Akten.
Wo ist der Affe?
Entzückend . Lustspiel

in 2 Akten.

Montag , den « . April PamlSlOIl -ÄUSflUg !
16̂ X19 nerEuXbacher | nach (Sonnenberg (Kaisersaal , Mitglied Köhler]lb ri . inner ciiie ^ _ | iafion wjP unsere Gesamtmitg .iedschaft,

Gönner des Vereins iiöfl. ein.
Der Vor ta td.

NB . Besondere Einladungen hierzu ergehen nicht.

W. <£. „Rheingold".
Ostermontag, den 5. April , im Saale der Renen

!Adoifshöhe (Meuchner):
„Frühlingsfeft —

l. Unterhaltung n. Tu«;. U.

n. Rum (Original) in Fast
». Flaschen, auch ein. Sprit
<5 Ja re alt) zu außerordent¬
lich günst gen Preisen 'ofort

greifbar I . Michel,
Main -ch Leugasfe ö.

Zigarren
laufend abzugeben.
Zigarren ?abr .ForsterL Löb

-ormS a. Rh., Neusatz I I.
Leitrrwaaeu rinn .trosf .u.

Staubfreies ameril.

zimn -skl
Kilo 12.80 Mk.

Alleiniae Riederlaaen:
h.emze!, WHKl

ji«, Wen« 4.1

Imit Humorist. Unterhaltung n. Tanz. U. and. :. „Der | (ätmgmfe . El eonoren,tr.
Streik der Sd mi de". — Anfang 3 Uhr.

Es ladet höfischst ein_ Ser Vorstand.
liäSfit sW«U sm.1900

2. Osterfeiertag ab 3 Uhr
in der Männerturnhalte , Platter Straße 18

Es ladet ein
Tanz

'Ter Borland.

Stenographen-Club Wiesbaden
— Gescnäf sstelle : Dotzhelmer Straße 44, II . = 5^

iTtaÄSÄfSl*'S»Chausseehaus
Re6t . Taunusblich . Tomhola, Saalpost , humor.
Unterhaltung usw. Beginn 3 U r . ,

Mitg'ieder , Freunde und Gönner sind herzucnst |
| ein geladen. _ Per Vorstand.

Am Ostermontag, den 5. April , finde- in dem
Ivollständig neu renovierten Saa.e der Germania,
P latter Straße 188:
Große Unterhaltung mit Tanz
statt. Tamansang 3 Uhr. sf. Tanzfläche. Gute Musik.

i Von morgens 9 Uhr ^b: Großes Preiskegeln.
' (Sieben wertvolle Preise.)

Hierzu ladet freund! chst ein Slug . RitzeL

-- - TanzschuleW. Herrmann.
L Mg'.s« i>, «gsÄjf Tanzkränzchen

*HSsS <äs «r . ’ s--E !-7-tz-_L.
L-iidnisitr  4 . F12: 1“ ■ •

Warum tra

Kirchg .15. T.0072U.485
Oster -Sonntag,
nachmittags 4 Uhr:

«so O ON f-
-£ *3 u' mI C3 u « ;

®*kj  o ) *32 ; » £© 3 o. &
. 0 . -5 e *iC/3 L g

«2S c f

.S g J 45
I § ll2l-g § a*

to"

Auftreten
sämtl . Künstler .

ParkDieli
Wilhelmstr . 38.

LT.—i
Heute etzter Tagt

Erstaufführung
in Deutschland.

Der heilige Tiger.
ElnSensat .-Abenteuer-
Kino-Roman i. 4 Teilen

— 2i  Akten , mit
Ruth Roland,

Hauptdarstellerin von
„Hände hoch“.

l . Teil:
Der Tempel

d. Raubtieres.

KINEPHON
Fest -Pro ramm!

Erstaufführung.
HENNY PORTEN

in ihrem neuesten und
besten Lustspiel

Kohlhiesels Töcht.
4 Akte.

Henny Porten in einer
entzück . Doppelrolle
Schuld desAndern.
Ein neues Abenteuer
des berühmt . Stuart
Webbs . 4 Akte

Das glänzende
Oster-

Prcgramm
Anfang 8 Uhr.

Ab 4 Uhr:

Tetnzfee.

ITennisplätze Ädolfshöhe
Noch einige Plätze für die Saison

zu vergehen.
Tennisunterrf chf!

INäh . Adelbeidstr . 33 , Pt . Tel . ÜOflO.

ODEON
Fest -Programm.

Erstauifübrungt
Die Kupplerin

(Hrrzblut)
Aus den ver chwiegen.
Häusern von Berlin W.

Roman in 5 Kapiteln
m Leontinc Kühiiberg.
Krttmelchens
Reiseabenteuer

Entzückend . Lustspiel
in 3 Akten.

bäume nicht?
Antwort gibt kostenfreie
Probenummer vom Ver¬
lag des „Lehrme sters im
Garten und Kleintierhof “,
Leipzig , Marienplatz 2 kl.

Statt
Zwangs-Einquartierung !
Welcher alleinstehende Herr würde seinen
Haushalt mit dem einer gediegenen Dame
verbinden? Off.  unt . S. 702 Tagbl- Verl.

Romeo undJulia
im Schnee

Die Puppe
mit Lotte Neu¬
mann , Ossi Os-
walda und Regie
Ernst Lubltscb.

Anfang 3 l hr.

THALIA
ErstkLOsterprogramm!

I i
in dem 4akt . Filmspiel

Der Weltmeister.
Qis liebestoüe Detektei.

Detektiv -Komödie
in 3 Akten

Spielzeit : 3—10 Uhr.

Kammer-lichtspisls
Pntheölrns in deutsoh-
franzö lscher Sclirift.

Erstaufführung!

Die Kohlenkönigin.
Dramat . Schauspiel

in 4 Akten.
Die Grossen.

Gesellschafts -Drama
in 4 Akten.

Nachm, kleine Preise.

1
Nass. Landes-Theater

Sonntag, 4. April.
Bet aufgehoben. Abonnement.

Parfifat.
Ein Bühnenweihleitlpiel von

Richard Wagner.
Amfortas. . Nie. Geige-Winkel
Tiwrel . . . Alerander Klpnis
Surnemanz . Aler. 9!olalewic,
Parlifol . . . Christian Strerb
ÄNngsor̂ . . . - Fritz Wechler
Rundry. . . Gabriele Englerth
tSfci“** “ftsas-
Erster -)  Hanna Haber
Zweiter! Ännie Zrnner
Dritter?Knopve , Hch.schorn
Vierter) H- Lautemann
Kling-rire Zauhermärchen:

Hanna Huber. M. Mermann.
M-Bonrmer Th.Müller-Reichel
Adele Krämer. Annie Zinner
und Chöre. Altsolo:Lilly Haas.

Musil. Leitg: Prof.Mannstaedt.
Anfang 1. Ende  ewxi S Uhr.

Montag. S. April.
Bei autgehöbenem Abonnement.

Die loten Augen.
Eine Bühnendichtungln l Alt
von H. Evers und M. Henry,

chsil von E. d'Albert.
Dorfpiel.

Der Htrt. Fred« Busch
Der Schnitter. . Fritz Mechler
Der Hirtenknabe. Annic Zinner

Handlung.
Arcesius. . Gerd Herm. Andra
Myrtocle.f. GattinG.Geyersbach
Galba. röm.Ritter. A.Globerger

als Gast,
Arsinoe. Sklavin Müller-Reichel
Maria v. Magdala. Lilly Haas
Ktesiphllr, Wundarzt H. Schorn
Rebecca) M. Bommer
Ruth I jüdiichc E. Dankewitz
Esther I Frauen Hanna Huber
Sarah ) Ad. Krämer
Eine sieche Frau . Emmy Dierkes

. . . . Hans Schuh
... . Herm, Kreiuwicser

Wiener« lut.
I Operette in 3 Akten von Joh.Strang.IIn de« Hauptrollen sind be-Ischäftigt: Die Damen: Drlmu
IMarbach, Emmy Peicry. Chnsta

Winlellow'ky. Die Herren:IEduard Bätz. Carl Ehrhart.
Hardt, Ludwig Kepper, Kurt -

| Stolzenberg, Iolef Wildr.
\ Anfang 7, Ende nacy RM Uhr.

Montag, b. April.
Rachmirragss Uhr. Halbe Pr.

Ein Walzertraum.
Ove-et»ein SAkteno. O. Strantz.
Tie Frau im Hern,ei in.
Operet einSAktsnoonJ -Gi-bert.
In den Hauptrollen sind bc-
fchäiiigt. Die Damen: Puma
Marbach, Emmy Pelery. Die
Herren: Eduard Bcitz. Oskar
Bugae, Carl Erhart-Hardl. K:>ch
Siolzenbera, Hermann Parndal,

Jose, Wlldt.
Anfang7. Ende gegen 10 Uhr.

Dienstag. 6. April.
j Die Dollarprinzesfin.
IOperette in » A ren von L. Fall
In den Hauptrollen sind be¬
schäftigt: Die Damen: Emmy
Curs, Dora Hagen. Ehrisia
Winkellowsky, Srsela Wurm.
Die Herren: Herb.RommeDa. G.,
Eduard Bätz. Oskar Bugge,
F. W. Lieske, Hermann Parndal.
Anfang 7, Ende a.80 Uhr.

1Ähnus-SmiM1
Sonntag , 4. April.

VoimUtags 1i.äOühr im Abonne¬
ment im großen Saale:

Orgel-Frühkonzert.
Orgel iC .Czarniawski . Gesang:
Max Buuksath (Baß). Violine:
U. 'Schotte . Harfe : A. Hahn.
1. Toccata und Fuge in D-moU

für Orgel von J. 8. Bach.
2. Gesangs vertrage : _a) Wer

nie sein Brot Tn Tranen aß
von Fr. Schubert , b) Arie
a. d. „Evangelimann “ für
Gesang , Orgel und Harfe
von Kienzl.

3. Andante aus dem V.oiin-
Konzert in D-moU für Vio¬
line , '.Orgel und Harfe von

, H. Vieuxtemps.
4. Andante religiöse für Harfe

von Ch. Oberthar.
6. Fuiuaiie und Fuge über

8 -A-C-H von Fr. Lisz«.

Fest-Pro ramm!
Erstaufführung.
John Barrens u.
seine Geliebte.

Das Dramaeines Hoch¬
staplers in 4 Akten.

John Barrens . . .
Ferdinand Bonn

Sherloch Holmes
Curt Brenkendorf

Der Sohn d. Götter.
Schauspiel in 4 Akte >

..von Han » Land.

Nachmittags 4 bis 5.IU Jür:
AbonnementS’Xa.iürL

btidL Kurorohester. *
Leitung : ti . Jrrner. itiit

Kurkapeihueistac.
Il . Mareoh-Ouvertüro (Das ist

der Tag des Herrn ) von V.
Lßcliper.

12. Vorspiel zum driften Akt
aus der Oper «Das 1 Heim¬
chen am Herd “ von C.

I Goldmark.
8. Scuwur und Scbwerterweihe

aus der Oper . Die Huge¬
notten “ von G. Meyarbeer.

I 4. Fest -Ouver üre von hassen.
5. Valse capr .ce v. Hubiustein.

16. Fantasie aus der Oper
„Loheugrm “ von B. Wagner.

Abends 8 (Jhr bn Abonnement
im großen Saale:

Symphonie-Konzert
Leitung : C. tJcUurioUt, 6tidt,

Musikdirektor.
Orchester : fetädL Kururcheator.

Präludium in Es - dur von
J . 8. Baoli.

2. Ouvertüfe In l> dur von G.
F. Händel.

3. Symphonie Nr, 7 in A-dur
| voii L. y. Beethoven.

a) Poco soste »iuto —Allegro
vivace . b) AhegrettO.
c) Presto , d) Allegro von
bno.

Montag, 6. April,
Vormittags 11.3j Uhr nur dsi
geeiuet . Witterg . im Abonnem,

Promenade-Konzert
im Kurgarcen.

Ausgeführt von der Kapelle
des Wiesbadener Musik verein»

Leitung : K. SoüwartzO.
t. Marscli aus derDp . „Carmen«

_ _ _ , von G. B zet.
Ein alter Jude . T Emil Bah 'd, I 2. Ouvertüre zur Oper „Die

- — . I weiße Dame“ von Boieidieu-

Juden . Ferdmanb Wenzel
. . . Paul Wiegner
. Guido Lchrmann

Han» Bernhöfi

Musil . Leitg. : Prof .Mannftaedt.
Anfang S. Ende  nach 8 Uhr.

Dienstag , 6. April.
S . Porfiellung Abonnement » . , u. . . . —-,
Das Treimäderlhans. je. ^re*ntfn™Marochv. F̂umV

Singspiel in 3 Alten von Dr.-sw avi ros :rv ..mWA
für

3. Fe -crliche Musik aus „I’ar-
silal “ von Wagner.

4. Ein Sominarabond , Walser
vbn Waldteufel.

6. Fantasie aus der Oper

WiNner und H. Reichen.
. nach Franz Schüben, für
lühne dearbenetv. H. Betts.

A. _
Musil nachdie ' '
Franz Schubett. - ,
schober, Dichter. Heinr. Schorn
v Schwind, Maler Walter Kenne
Kupeiwieier. - Friedr. Brüter
Vogl, Sänger . . Ftttz Mechler
Graf Scharnlorff Hans Rodius
DschölliGIasettn. . B. Herrmann!rau Tschöll Marie Doppelbauerannerl) helh .,  Müller-Reicheleiderl > Hanna Huber

eher! | 25djter  Annie Knn. r
tm. Still '. . Maria Bommer

«runeder . . . Han» Bernhäfr
Binder. K. 2. Dlchl
Nowotny . . . Max Anbttano
Ein Kellner- . Earl Baumann
Schani . Paula Lentz
Sali . - Erna Budinsly
Rast . . . . Wilhelmtne Becker
Frau Brametzberger Sei. Koller
Frau Weder . . . . - , -
Stingl . - . . . . Adolf Spieß
Krautmeyer. . . Hans Nersing
Dollsiänger. . . Hans Schuh,

Stefidenz-Theater.
Sonntag, 4. April.

Nachm. 3 Uhr. Halde Prell«.
Der fidele vaner.

Operette in einem Borspiel und
2 Alten . Piuslt von Leo Fast.

i.tonnements-Koiusi'ls.
StUdt. Kurorchester.

Naohmittags von 4—6.30 Uhrj
Leitung : II. Jr nar, sttli.

KUrkapeUine.si.sr.
1. Ouvertüre zur Oper „Die

lustigen .Weißer “ v. Nicolau
2. „lieber allen Zauber Liebe “,

Ballettmus .k von E. Listen.
3. Im Kelche der Eilen von

O. Höeer.
4. Fantasie aus der Oper „Die

Favoritin “ von G. Donuetti
6. Ouvertüre zur Oper „Mig¬

non “ von A. Thomas.
6. Fi ühhngsstimmen , Walzer

von Job . Strauß.
7. Einzug der Gäste auf der

Wartburg aus der Oper
„Tannhäoser “ von Wagner.

Abends Sill  in Abonne nenfc
im großen Saale:

IRichard Wagner - Abend.
Leitung : C. Boliuricht , Stadt.

Musikdirektor.
Orchester : StädU Kurorchester.

' I. Vorsp el zu „Lobengrin “.
2. Kitt der Walküren aus „Dia
. Walküre“.
3. Bcliui.edalieder aus „Sieg¬

fried “.
4. Waldweben aus „Siegfried *.
5. Glocken - und Grulsszene

aus „Parsifal “.
g. Ouvertüre zu „Tannhäusert *.
SimUich von ßicli . Wagner.
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